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EINFÜHRUNG ZUM
ARBEITSHEFT DER

FORTGESCHRITTENEN LEKTIONEN
ÜBER DIE OFFENBARUNG

 

Möge Gott Sie durch die Gabe des Heiligen Geistes segnen. Möge Er Ihnen Erkenntnis,
Freude und Frieden geben, wenn Sie diese Lektionen studieren. Es ist das Ziel, durch sie
das Buch der Offenbarung leicht verständlich zu machen, so daß diejenigen, welche das
Verlangen haben, seine wahre Bedeutung zu verstehen, seine Schätze als ihr Eigentum
beanspruchen können.

Die Offenbarung ist kein Buch verwirrender Bruchstücke und geheimnisvoller Symbole,
um Sie in Unwissenheit zu lassen. Es ist vielmehr eine Offenbarung Jesu Christi in Seinen
verschiedenen Rollen und Diensten, die er erfüllt, um Ihre Erlösung sicher zu machen.

Am Anfang dieses Arbeitsheftes befindet sich ein farbiges Diagramm mit der Überschrift:
"

 

Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung

 

." Beim Studium der Lektionen
werden Sie beständig auf dieses Diagramm verwiesen. Es wurde nicht von einem Theolo-
gen erstellt, sondern von einem Gelehrten der Literatur, der es wagte, die Offenbarung wie
ein Stück Literatur zu untersuchen, um herauszufinden, welche Art von Muster oder
Struktur dabei herauskommen würde. Er betrachtete die ganze Offenbarung als eine Ein-
heit und erkannte darin ein literarisches strukturelles Muster. Er entdeckte, daß dem Apo-
stel Johannes 

 

acht himmlische Visionen

 

 gegeben worden waren; in jeder Vision versah

 

Jesus

 

 eine andere Facette seines Dienstes für unsere Erlösung.

Der Gelehrte erkannte, daß nach jeder himmlischen Vision ein 

 

prophetischer Abriß

 

 bzw.
eine prophetische Beschreibung folgte. Diese prophetischen Abrisse (bzw. Beschreibun-
gen) enthalten 

 

Zahlen

 

 und sind gewöhnlich wie folgt benannt: 1. Die 

 

sieben

 

 Sendschrei-
ben an die 

 

sieben

 

 Gemeinden. 2. Die 

 

sieben

 

 Siegel. 3. Die 

 

sieben

 

 Posaunen. 4. Die 

 

1260

 

Tage. 5. Die 

 

1260

 

 Tag-Jahre. 6. Die 

 

sieben

 

 letzten Plagen. 7. Die 

 

1000

 

 Jahre. 8. Die pro-
phetische Beschreibung der 

 

ewigen

 

 Heiligen Stadt.

Der Gelehrte erkannte, daß jeder prophetische Abriß eine 

 

Aufeinanderfolge von Ereig-
nissen

 

 darstellt, die zu einem endzeitlichen bzw. 

 

Eschatologischen Höhepunkt

 

 führen.

Merkwürdig genug stellte er auch fest, daß sechs prophetische Abrisse zwischen dem
sechsten und siebten Ereignis unterbrochen wurden. Diese sechs Unterbrechungen nannte
er "

 

Zwischenspiele

 

".
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Sie werden bald entdecken, daß diese unterbrechenden Zwischenspiele den Schwerpunkt
auf die 144000 richten, wie sie versiegelt werden, wie sie Zeugnis geben und wie sie und
das Gesetz, das sie gehalten haben, gerechtfertigt und geehrt werden.

Der letzte bzw. siebte Punkt jedes prophetischen Abrisses bringt die Handlung zu einem
Endzeit-Ereignis, das "

 

Eschatologischer Höhepunkt

 

" genannt wird. Diese prophetischen
Abrisse neigen dazu, zusammenzulaufen und sich gegenseitig durch wechselwirkende
Information zu steigern.

Beim Betrachten des Diagramms werden Sie eine vertikale rote Linie sehen, die genau
durch die Mitte läuft und das Buch der Offenbarung in zwei Teile teilt! Es gibt in dem
Buch Offenbarung zwei 

 

Hauptlinien der Prophetie

 

. Die erste Hälfte des Buches (Kapitel
1 bis 11) bilden die erste "Hauptlinie der Prophetie," die die Zeit vom ersten Kommen
Jesu bis zu Seiner Wiederkunft umfaßt. Die letzte Hälfte des Buches (Kapitel 12 bis 22)
stellt die andere "Hauptlinie der Prophetie" dar, die von der Rebellion Satans im Himmel
bis zu seiner Vernichtung im Feuersee und bis zur Wiederherstellung der Erde reicht.
Sowohl beide Hauptlinien der Prophetie als auch jeder prophetische Abriß stellen Ereig-
nisse "in ihrer Reihenfolge" dar. In Bezug auf einige Aspekte kann die eine Hauptlinie der
Prophetie der anderen überlagert werden, so daß dieses Aneinanderausrichten eine kor-
rekte Anwendung bezeugt. Das Arbeitsheft zur Offenbarung ist in Teil I und Teil II unter-
teilt. Teil I umfaßt Offenbarung Kapitel 1 bis 11, Teil II Offenbarung Kapitel 12 bis 22.

Sie werden erfreut sein, wenn Sie die Regelmäßigkeit der Struktur des gesamten Buches
entdecken. Sie ist der Schlüssel, der uns die Gewißheit gibt, wo und wann die sieben Sie-
gel und die sieben Posaunen beginnen, über die derzeit so viel Unklarheit besteht, und wo
sie in ihrer geschichtlichen Anwendung hingehören.

Die Struktur der Offenbarung bestätigt nicht vergangene prophetische Auslegungen, die
auf Spekulationen oder Vermutungen 

 

nichtinspirierter

 

 Schreiber beruhen, und paßt sich
ihnen auch nicht an. (Jene Theorien mögen für vergangene Generationen nützlich gewe-
sen sein, aber sie sind für die letzte Generation nicht angemessen.) Dennoch ist dieses Stu-
dium der Struktur der Offenbarung und seiner Anwendungen in vollkommener Harmonie
mit den inspirierten Schriften von Ellen G. White. Außerdem bekommt die letzte Genera-
tion, die das erleben wird, "was bald geschehen muß." Offb.1,1, durch solch ein Studium
erstaunliche Einsichten.
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Der korrekte Zugang und die richtige Haltung zur Offenbarung

Die fortschreitenden Lektionen offenbaren eine fortschreitende Auslegung der Prophetie

 

Die lang gepflegten "alten Wahrheiten" müssen unverändert bleiben. Lang gepflegte persönliche
Meinungen und Ideen müssen beiseite gesetzt werden. Viele Anwendungen, die von Auslegern
der Prophetie in der Vergangenheit gemacht wurden, waren für ihre Zeit in dem Lauf der
Geschichte angemessen und werden in diesen Lektionen nicht angegriffen. Aber "in jedem Zeital-
ter gibt es eine neue Weiterentwicklung der Wahrheit, eine Botschaft, die Gott vornehmlich für
[dieses] Geschlecht bestimmt hat" und die für eine Endzeitanwendung angemessen ist. Diese
Anwendungen sind einfach eine "Entfaltung" einer sachdienlicheren Information für unsere Zeit,
und als solche muß sie als "Gegenwärtige Wahrheit" anerkannt werden. Diese fortgesetzte Entfal-
tung der Bedeutung der Prophetie von Zeitalter zu Zeitalter ist auch als das "Entrollen der Schrift-
rolle" bekannt bzw. als die "zeitgenössische Erkenntnis der prophetischen Erfüllung." 

Diese fortgeschrittenen Lektionen über die Offenbarung entwickeln sich aus einem Studium der
Struktur des Buches. Die Endzeitanwendungen, die in diesen Lektionen aufgezeigt werden, sind
nicht auf einer privaten Ansicht oder auf Spekulationen gegründet, sondern es ist der Bibel
erlaubt, ihr eigener Ausleger zu sein. In einigen Fällen ist einem "grundlegenden prophetischen
Abriß" erlaubt, einen anderen auszulegen. Der Zeitrahmen für alle "prophetischen Abrisse" wird
durch die "Szenen im Himmel" diktiert, die ihnen vorausgehen. Die Aussagen der inspirierten
Propheten legen die Symbole aus, und die biblischen hermeneutischen Prinzipien (Regeln des
Bibelstudiums) werden angewandt, mit dem Ergebnis, daß die Prophezeiungen als "Gegenwärtige
Wahrheit" für unsere Tage erkannt werden.

Wir müssen verstehen, daß doppelte Anwendungen der Prophetie nicht nur legitim sind, sondern
auch lebenswichtig. (Siehe STA Bibelkommentar Bd.1, S. 1017-1020 engl.). Es ist jedoch der
inspirierte Prophet, der entscheidet, 

 

wann

 

 solch eine doppelte Anwendung gemacht werden mag.
Es gibt keinen Raum für Vermutungen oder Mutmaßungen von privaten Einzelpersonen. (Siehe 2.
Petr. 1,20). Es gibt strikte hermeneutische Prinzipien (Regeln des Bibelstudiums), die befolgt
werden müssen, um wilde Spekulationen und leichtfertige Anwendungen zu verhüten! Diese Lek-
tionen sind in der Absicht geschrieben, um in dem Gebrauch dieser hermeneutischen Prinzipien
geschickt zu werden, die den Bibelstudenten auf dem geraden und engen Pfad der Wahrheit halten
und Einheit in die Gemeinde bringen.

HERMENEUTISCHES PRINZIP
In jedem Zeitalter gibt es eine neue Weiterentwicklung der Wahrheit 

"In jedem Zeitalter gibt es eine neue Weiterentwicklung der Wahrheit, eine Botschaft,
die Gott vornehmlich für das jeweilige Geschlecht bestimmt hat. Die alten Wahrheiten
bleiben trotzdem samt und sonders wichtig: die neue Wahrheit ist von der alten nicht
unabhängig, sondern ist deren Entfaltung. Nur auf dem Verständnis der alten Wahr-
heiten begreifen wir die neue. ... Aber das nämliche Licht, das beim erneuten Entfalten
der Wahrheit aufleuchtet, verherrlicht die alte." Gleichnisse aus der Natur S.86. 
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LEKTION 1

Teil 1. JESUS wird offenbart

 

1. Von wem ist das Buch der Offenbarung eine Offenbarung? Offb. 1,1. ____________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Die Bücher Daniel und Offenbarung sind eine Einheit. Der Prophet Johannes hatte
acht Visionen, die in dem Buch der Offenbarung aufgezeichnet sind, der Prophet Daniel hatte vier
Visionen; aber beide Propheten sahen Jesus in Seinen vielen Rollen und Diensten zu unserer Erlö-
sung.

Der Prophet Daniel sah Jesus in den folgenden Szenen: 

A.

 

Vision Nr. 1

 

. In Daniel Kapitel 2 wurde Jesus als das "

 

Stein

 

-" Königreich gesehen, das bei 
Seinem zweiten Kommen errichtet wird.

B.

 

Vision Nr. 2

 

. In Daniel Kapitel 7 wurde Jesus als der "

 

Menschensohn

 

" gesehen, der in das 
Untersuchtungsgericht gebracht wurde, um dort seinen Dienst als unser Fürsprecher zu 
beginnn. 

C.

 

Vision Nr. 3

 

. In Daniel Kapitel 8 wurde Jesus Palmoni, "

 

der wunderbare Zähler

 

" genannt, als 
Er die Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre gab. (Siehe die Randbemerkung in der King James Über-
setzung) 

D. In Daniel 9 ist Jesus der geweissagte "

 

Messias

 

", so daß die genaue Zeit Seiner Taufe und 
Kreuzigung Israel gegeben worden war. 

E. In Daniel 10 wird Jesus in einer "Theophanie" beschrieben, wie er als der "Hohepriester" in 
dem himmlischen Heiligtum erscheint.

F.

 

Vision Nr. 4

 

: In Daniel 11 wird wiederum die Zeit Seiner Geburt angegeben, nämlich während 
eines "Steuereinnehmers" (Cäsar Augustus). In Daniel 12,1 ist Jesus der "

 

Fürst Michael

 

", der 
auftritt, um Sein Volk von seinen Feinden und von dem Grab durch eine große Auferstehung 
zu erlösen.

G. In Daniel 12 ist Jesus der "

 

in Leinen gekleidete Mann" und als "Palmoni" der wunderbare 
Zähler. Er gibt drei Zeitlinien als Antwort auf die Frage: "Wann ist das Ende dieser außerge-
wöhnlichen Ereignisse"?.

HERMENEUTISCHES PRINZIP

DIE BIBEL IST IHR EIGENER AUSLEGER

Die Bibel ist ihr eigener Ausleger aller biblischen Symbole
Die Bibel ist ihr eigener Ausleger der Wahrheit 

Daniel ist eine Prophetie und die Offenbarung ist ihre Enthüllung 
Daniel und Offenbarung ergänzen einander und legen einander aus 

Prophetische Zeitlinien können einander auslegen
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2. Ein Rückblick: Führen Sie bitte die Rollen und Dienste Jesu auf, wie Daniel sie offenbart hat: 
_________________________________     ______________________________________ 
_________________________________     ______________________________________ 
_________________________________     ______________________________________ 
_________________________________ 

Das Buch der Offenbarung ist eine Fortsetzung des Buches Daniel. In ihm sah der Prophet Johan-
nes, wie Jesus das Werk der Erlösung in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft vollendet. 

Teil 2. Die Quelle und die "Kanäle" der prophetischen Schrift. 

3. Wer ist die Quelle des Buches der Offenbarung? Offb. 1,1. ____________________________

4. Wem gab der himmlische Vater die Offenbarung? Offb. 1,1. ___________________________ 

5. Durch wen sandte Jesus die Offenbarung? Offb. 1,1. _________________________________ 

6. Was machte der Engel mit der Offenbarung? Offb. 1,1? ______________________________ 

Anmerkung: Für “kundgetan” steht im Englischen: “signified”. Darin steckt das Wort “sign” = “Zeichen”.

Bemerkung: Das Buch der Offenbarung besteht aus einer bildhaften Sprache wie “Zeichen” oder
Typen oder Symbole oder Wortbilder oder Metaphern oder Vergleichen, die etwas anderes darstel-
len. Es sind diese “Zeichen” oder Symbole, die von der Bibel selber ausgelegt werden müssen,
wonach eine entsprechende Anwendung gemacht werden kann. Prophetie ist einfach Geschichte,
die im voraus geschrieben ist, bevor sie geschieht, und darum beziehen sich die Anwendungen
auf geschichtliche Ereignisse, die in der Vergangenheit, Gegenwart oder Zukunft geschehen. 

7. Wer schrieb das Buch der Offenbarung? Offb. 1,1.2. _________________________________

8. Frage zum Nachdenken: An wen ist das Buch der Offenbarung jetzt gerichtet? ____________

9. Was brauchen Sie zum Lesen der Worte und um sie in Herz und Sinn zu bewahren? Offb. 1,3. 
___________________________________________________________________________ 

Anmerkung: Für “glückselig” steht im Englischen: “blessed”, was auch mit “gesegnet” übersetzt werden kann.

Teil 3. Die zeitgenössische Anwendung der Prophetie in jedem Zeitalter 

10. Frage zum Nachdenken: Welche "Zeit ist nahe"? Offb. 1,3. ____________________________
___________________________________________________________________________ 

Bemerkung: Die Offenbarung zeigt uns Dinge, "was bald _______________  _______" Offb. 1,1. 

Teil 4. Die drei Anwendungen der sieben Sendschreiben an die Gemeinden 

11. An wen ist Offenbarung Kapitel 1, 2 und 3 adressiert? Offb. 1,4.
___________________________________________________________________________ 
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Bemerkung: Es gibt drei verschiedene Anwendungen, die von den Sendschreiben an die sieben
Gemeinden in Asien gemacht werden können: 
A. Eine buchstäbliche Anwendung. Es gab sieben buchstäbliche Gemeinde in Asien. 
B. Eine geistliche Anwendung. Die sieben Botschaften enthalten Ermahnungen und Empfehlun-

gen, die auf Menschen in jedem Zeitalter angewandt werden können. 
C. Eine geschichtliche Anwendung. Die sieben Gemeinde stellen sieben Perioden der Kirchen-

geschichte dar, die von der Gründung der Gemeinde durch Jesus und den Aposteln bis zu sei-
ner Wiederkunft reichen. 

12. Frage zum Nachdenken: Indem Sie die Botschaften an die sieben Gemeinden in der Offenba-
rung Kapitel 2 und 3 lesen, fühlen Sie auf verschiedene Weise, daß sie sich an Ihren eigenen
geistlichen Zustand richten? Geben Sie bitte ein Beispiel: _____________________________
___________________________________________________________________________

Teil 5. Jesus, der Ewige und aus sich selbst heraus existierende Eine

13. Was bedeuten die Worte "der ist und der war und der kommt", die sich auf Jesus beziehen, für
Sie? Offb. 1,4. Daß Jesus ___________________________________________________  ist.

14. Bedeutet das Wort "Erstgeborener" in Offb. 1,5, daß Jesus "als erster gezeugt" bzw. "erschaf-
fen" (hervorgebracht) wurde vor allem und jedem sonst? Wovon wurde Er "als erster
gezeugt"? __________________________________________________________________

Bemerkung: In Vers 4 wird Jesus als der Ewige beschrieben, der mit dem Vater von aller Ewigkeit
her eins ist. Die einzige Zeit, da Jesus nicht lebendig war, war, als er im Grabe lag! Darum war Er
der "Erstgeborene" der Toten bzw. des Grabes. Seine Auferstehung war von "erster" Wichtigkeit
für alle, die zum ewigen Leben auferweckt werden sollen.

15. Was hat Jesus für sein Volk vollbracht? Offb. 1,5.___________________________________
Offb. 1,6. __________________________________________________________________ 

16. Wie betont Jesus wiederum Seine ewige Existenz mit dem himmlischen Vater?
Offb. 1,8. __________________________________________________________________

17. Wie identifiziert sich Jesus zum dritten Mal als Einen der dreifaltigen Gottheit?
Offb. 1,17.  _________________________________________________________________ 

18. Vergleichen Sie bitte Micha 5,1. _________________________________________________
___________________________________________________________________________ 
mit Jesaja 9,5. _______________________________________________________________ 
___________________________________________________________________________ 

BEMERKUNG: Die Offenbarung läßt keinen Raum für Arianismus, der Idee, daß es eine Zeit
gab, da Jesus nicht existierte! Solch eine Irreführung leugnet Jesus Christus, Seine wahre Stellung
als Einen der Gottheit und Seine Gleichheit und Herrlichkeit mit dem Vater und dem Heiligen
Geist.
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19. Mit welchen sieben Schritten stieg Jesus hinab, um die Menschen zu erretten? Phil 2,5-7.

1.Jesus war dem Vater in Substanz, Herrlichkeit und Existenz gleich.
2.Dann legte Jesus seine Herrlichkeit und Majestät ab. 
3.Jesus wurde ein Diener, genannt Michael, der Erzengel (Judas 9) (da Engel Diener für die 

sind, die das Heil erben sollen) 
4.Jesus wurde Fleisch (die Inkarnation). 
5.Jesus wurde ein Diener der Diener in einem dreieinhalb Jahre währenden Dienst. 
6.Jesus wurde gehorsam bis zum Tod. 
7.Jesus starb wie ein Verbrecher den Tod am Kreuz. 

Bemerkung: Während Jesus sich selbst demütigte und Schritt um Schritt hinabstieg, um die
Menschheit zu retten, war es Satans Ziel, "zum Himmel ... hinauf[zu]steigen, hoch über den Ster-
nen Gottes [s]einen Thron auf[zu]richten ... dem Höchsten [s]ich gleich[zu]machen." Jes.
14,13.14.

Bemerkung: Nach der Überlieferung wurde Johannes in einen Kessel kochenden Öles geworfen;
aber wie die drei Hebräer im feurigen Ofen überlebten, so überlebte auch er! Dann wurde er auf
die Insel Patmos verbannt, wo er das Buch der Offenbarung schrieb.

Teil 6. Der Schwerpunkt der Offenbarung: Die Wiederkunft Jesu

20. Was ist der ENDZEITliche Schwerpunkt des gesamten Buches der Offenbarung? Offb. 1,7.
___________________________________________________________________________

Teil 7. Der "Tag des Herrn"

21. An welchem Tag hatte Johannes seine erste Vision? Offb. 1,10. ________________________ 
Welcher Tag ist "des Herrn Tag"? Mark. 2,28. ______________________________________ 
An welchem Tag ist der "Sabbat"? 2. Mose 20,11. ___________________________________

22. Frage zum Nachdenken: Welcher Tag der Woche ist gemäß des Alten und Neuen Testamentes
"der Tag des Herrn"? _________________________________________________________

SCHLUSS
 
Das Buch der Offenbarung ist eigentlich eine Offenbarung bzw. ein "Offenbaren" von Jesus Chri-
stus. Was betrachten Sie als das wichtigste, was bisher bezüglich der Person Jesu Christi offenbart
wurde? _______________________________________________________________________ 
______________________________________________________________________________

Bitte seien Sie wachsam, wenn Sie die folgenden Lektionen durchgehen, um weitere Offenbarun-
gen Jesu zu erkennen, wer Er ist, und das Werk, das Er getan hat, das er jetzt tut und das Er zu der
Errettung der Menschen noch tun wird.
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LEKTION 2

DIE SIEBEN SENDSCHREIBEN AN DIE SIEBEN GEMEINDEN
 (Offenbarung Kapitel 2 und 3)

Teil 1. "Szene im Himmel" Nr. 1

BEMERKUNG: Achtmal sah Johannes in der Offenbarung eine "Szene im Himmel". Diese "Sze-
nen im Himmel" sind wichtig, weil jede Szene das Datum oder die Zeit diktiert, wann der fol-
gende "grundlegende prophetische Abriß" bzw. Beschreibung beginnen soll. Wenn Bibellehrer
dieser inneren Struktur des Buches Aufmerksamkeit schenken, wird dies eine Endzeitanwendung
erzeugen, die für das Verständnis der Prophezeiungen für die letzte Generation einzigartig ist!
Dieses Prinzip wurde von solchen Auslegern wie Uriah Smith gebraucht, um den Rahmen für den
zeitlichen Anfang der sieben Sendschreiben an die sieben Gemeinden in Offenbarung Kapitel 2
und 3 zu bestimmen. In diesem Arbeitsheft zur Offenbarung wird dasselbe Prinzip konsequent auf
alle acht Visionen und ihre folgenden "grundlegenden prophetischen Abrisse" angewandt. Sehen
Sie bitte in dem Diagramm "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung" nach, wenn
im Laufe dieses Studiums darauf hingewiesen wird. Bitte schauen Sie auf die linke Spalte des
Diagramms, auf die erste "Szene im Himmel".

Teil 2. Das Heilige oder die erste Abteilung im Heiligtum

1. Was sah Johannes in dieser ersten "Szene im Himmel"? Offb. 1,12. _____________________ 
___________________________________________________________________________ 

2. In welcher Abteilung im irdischen Heiligtum, das durch Mose errichtet wurde, war der gol-
dene Leuchter mit den sieben Lampen? Hebr. 9,2. __________________________________ 

3. Frage zum Nachdenken: In welcher Abteilung im himmlischen Heiligtum sah Johannes Jesus
während der ersten "Szene im Himmel"? (In der ersten oder zweiten Abteilung?)___________
(Im "Heiligen" oder im "Allerheiligsten")?_____________________________________

Teil 3. Christi priesterlicher Dienst begann 31 n. Chr. 

4. Zu welcher Zeit in der Geschichte fuhr Jesus in das himmlische Heiligtum hinauf, um im Hei-
ligen Seinen priesterlichen Dienst zu beginnen, wo Johannes ihn inmitten der Leuchter gesehen
hatte? Siehe die Bemerkung unten. Hebr 9,23.24; Apg 1,9. ______________________________

BEMERKUNG: Bibellehrer anerkennen das Datum 31 n.Chr. als den Zeitpunkt, da Jesus gen
Himmel auffuhr, um Seinen Dienst als unser Hoherpriester und Mittler zu beginnen.

Teil 4. Jesus, der Hohepriester

5. Lesen Sie bitte die Beschreibung von Jesus in Offb. 1,13-16, die Johannes gab, als er ihn sah.
Welche Wirkung hatte die Herrlichkeit der Person Jesu auf Johannes? Offb. 1,17.
___________________________________________________________________________
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6. Welche tröstende Aussage machte Jesus, unser Hoherpriester, bezüglich unser Zukunft?
Offb. 1,18.__________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 5. Die Zeitabschnitte der sieben Gemeinden

7. Nennen Sie bitte die sieben Gemeinden, an die die sieben Briefe gesandt wurden. Offb. 1,11. 
1 ________________________________    5 _________________________________ 
2 ________________________________    6 _________________________________ 
3 ________________________________    7 _________________________________ 
4 ________________________________

Teil 6. Der "grundlegende prophetische Abriß" der ersten Vision und
die historizistische Anwendung

Bibellehrer anerkennen das Datum 31 n.Chr. als die Zeit, als Jesus Seinen Dienst im Himmel als
unser Hoherpriester und Mittler begann. Historizistische Ausleger der Prophetie haben dieses
Datum als die Zeit anerkannt, da der "grundlegende prophetische Abriß" in Offenbarung 2 und 3
beginnt, der auf die "Szene im Himmel" in Offenbarung 1 folgt. Historizisten, die glauben, daß
diese "grundlegenden prophetischen Abrisse" auf sieben aufeinanderfolgende Zeitabschnitte in
der Geschichte der Kirche weisen, ließen den ersten "grundlegenden prophetischen Abriß" in
Offenbarung Kapitel 2,1 mit der ersten Gemeinde, Ephesus, beginnen. Sie haben entdeckt, daß
die Beschreibung des Zeitabschnittes dieser Gemeinde und der an sie gerichteten Botschaft gut
auf den allgemeinen Zustand der apostolischen Gemeinde paßt, die in der Reinheit der Lehre Jesu
und Seiner Apostel gebildet wurde. 

Teil 7. "Ephesus", "Smyrna" und "Pergamon"

8. Lesen Sie bitte die Botschaft an Ephesus. Offb. 2,1-7. (Der Name "Ephesus" bedeutet "Rein-
heit", datiert von 31 bis 100 n. Chr.) Welches Ereignis in der apostolischen Gemeinde offen-
barte die Charakteristik der Prophetie in Offb. 2,2? Apg 5,1-10. ________________________
___________________________________________________________________________

9. Welche Warnung an die erste Gemeinde Ephesus könnte eine geistliche Bedeutuntg für uns
heute haben? Offb. 2,4-5. ______________________________________________________ 
___________________________________________________________________________

10. Lesen Sie bitte die Botschaft an Smyrna. (Datiert von 100 bis 350 n.Chr.) Was war, geschicht-
lich gesehen, ihre physikalische Bedrohung? Offb. 2,8-11. ____________________________

Bemerkung: Der Name "Smyrna" leitet sich von dem Wort "Myrrhe" her, was ein süßer Weih-
rauch oder Duft war, der bei Opfern gebraucht wurde. Der Name "Smyrna" war eine Beschrei-
bung der vielen Märtyrer, die während des geschichtlichen Zeitabschnitts der Verfolgung der
frühen Gemeinde durch das kaiserliche Rom ihr Leben als ein "süßes Opfer" dahingaben. Die
Jünger Jesu wurden enthauptet, gekreuzigt, verbrannt, gefoltert und den Löwen vorgeworfen. 
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11. Lesen Sie bitte die Botschaft an Pergamon. (Datiert von 350 bis 538 n.Chr.) Offb. 2,12-17.
Welches ist die Bedeutung des Namens "Pergamon"? Siehe die Bemerkung unten. _________

BEMERKUNG: Der Name "Pergamon" bedeutet "Wachtturm" mit der Bedeutung, daß sie nach
herannahenden Feinden hätten Ausschau halten sollen. Dies war ein Zeitraum, als der Abfall mit
seinen vielen Formen der Sonnenanbetung und der moralischen Finsternis sich in die Gemeinde
hineinschlich.

12. Was offenbart in dieser Beschreibung in Offb. 2,13, daß das Hauptquartier der christlichen
Gemeinde gerade in derselben Stadt war, wo die Sonnenanbetung die Staatsreligion war?
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

13. Wie beschreibt die Gemeinde sich selbst in diesem Zeitraum? Hohelied 1,5.6. 
"Seht mich nicht an [mit Ärger], weil ich schwärzlich bin, weil die _________________ mich
gebräunt hat. Meiner Mutter Söhne [die Juden] fauchten mich an, setzten mich [die heiden-
christliche Gemeinde] als Hüterin der Weinberge ein. Meinen eigenen Weinberg habe ich
________________   ________________." 

Bemerkung: Offb. 2,13.14 listet die Eingangswege des Abfalls auf. Der Name "Antipas" bedeutet
"Antipapst" und verweist auf das Märtyrertum derer, die sich der wachsenden Macht der Bischöfe
von Rom entgegen stellten. "Baal" war der Sonnengott, und die Ableitungen des Namens verwei-
sen auf die verschiedenen Formen der Sonnenanbetung, die sich in das Christentum einschlichen.
Der Name "Nikolaiten" ist eine Ableitung aus der griechischen Wurzel "siegreich über das Volk"
sein; er verweist auf die vielen Irrlehren oder unausgewogenen Gedanken, die sich allmählich in
die Gemeinde einschlichen.

Anmerkung: Dort, wo im Deutschen “Bileam” steht, steht im Englischen: “Balaam”.

Teil 8. "Thyatira" und "Sardes" 

14. Lesen Sie bitte die Botschaft an Thyatira. Offb. 2,18-29. ( Datiert von 538 bis 1798 n.Chr.) 
Welche Aussage in der Botschaft an Thyatira offenbart die Tatsache, daß es sogar in jener Zeit
der Geschichte noch wahre Nachfolger Jesu gab? Offb. 2,19. __________________________ 
___________________________________________________________________________

15. Welche Worte in der Botschaft an Thyatira offenbaren die Tatsache, daß es während des Zeit-
abschnitts Abfall und Verfolgung in der Gemeinde gab? Offb. 2,20. _____________________ 
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Diese vierte Periode der Kirchengeschichte beschreibt die Gemeinde während
der Unterdrückung und Verfolgung in der Kirche im Dunklen Mittelalter von 538 bis 1798 n.Chr.
Offenbarung 12,6 beschreibt, wie die treuen Gläubigen vor der Verfolgung in jener Zeit "in die
Wüste" flohen.

16. Wer ist der "Verführer" in dem Thyatira-Zeitabschnitt der Kirchengeschichte? Offb. 2,20-23. 
___________________________________________________________________________ 
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Bemerkung: "Isebel" war die Tochter eines Priesters von Baal, dem Sonnengott. Sie heiratete
Ahab, König von Israel und verführte ihn und ganz Israel zur Sonnenanbetung (1.Kön. 16,29-32).
Sie war für ihre Raffinesse und Grausamkeit bekannt. Thyatira war der Zeitabschnitt der
päpstlichen Vorherrschaft, während der die Führer der Kirchen Millionen von Märtyrern das
Leben nahmen.

17. Lesen Sie bitte die Botschaft an Sardes. Offb. 3,1-6. (Datiert von 1798 bis 1844 n.Chr. Der
Name "Sardes" bedeutet "Freudengesang.") Was geschah zwischen 1798 und 1844 n.Chr.?
Siehe die Bemerkung unten: ____________________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Um 1700 war die Gemeinde so fest eingeschlafen, daß sie als "tot" beschrieben
wurde! Offb. 3,1. Aber die große Erweckung um 1800 n.Chr. in der Christenheit, die Bibel zu
studieren, brachte die Große Adventbewegung hervor Ein Studium der Zeitlinie der 2300 Tag-
Jahre in Dan.8,14 war eine süße Erfahrung bzw. ein "Freudengesang", als jene Generation die
Wiederkunft Christi 1844 erwartete.

Teil 9. "Philadelphia" und "Laodizea"

18. Lesen Sie bitte die Botschaft an Philadelphia. Offb. 3,7-13. (Datiert von 1843 bis 1844 n.Chr.)
Was bedeutet der Name "Philadelphia"? __________________________________________

BEMERKUNG: Der Name "Philadelphia" bedeutet "brüderliche Liebe." Diese Gemeinde der
brüderlichen Liebe ist eine Beschreibung derer, die erwarteten, daß Jesus 1844 kommen würde.
Sie bekannten Jesus und einander ihre Sünden, in einem Versuch, alle Sünde und bösen Gefühle
hinwegzutun, um für Sein Kommen bereit zu sein. 

19. Lesen Sie bitte die Botschaft an Laodizea. Offb. 3,14-22. (Datiert von 1845 bis zum Siegel
Gottes.) Was bedeutet der Name "Laodizea"? (Siehe Bemerkung unten) _________________

 
Bemerkung: Der Name "Laodizea" besteht aus zwei griechischen Worten: "Lao" und "dizea".
"Lao" kommt von dem griechischen Wort "laos" und bedeutet "Wort" oder "sprechen" oder "pre-
digen." Das griechische Wort "dikea" kommt von der Bedeutung "Gericht." Es ist der Name für
die Gemeinde, die über das Gericht predigt. 

20. Predigt "Laodizea" über das Gericht? Offb. 14,7. "Fürchtet Gott und gebt ihm Ehre! Denn die
_____________  ____________  ________________  _______  _____________________." 

21. Frage zum Nachdenken: Was in dieser Botschaft an Laodizea paßt auf die Gemeinde heute? 
Offb. 3,15-17. _______________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

22. Wie fühlt Laodizea sich bei "neuem Licht"? _______________________________________ 
______________________________________________________________________________ 
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23. Warum widersteht Laodizea dem "neuen Licht" über die Endzeitprophezeiungen? Offb. 3,17. 
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 10. "Jemand" 

24. An wen ist die Botschaft letztendlich gerichtet? Offb. 3,19.20. 
Wer ist "jemand?" ____________________________________________________________
Könnte ich es sein? ___________________________________________________________

Teil 11. "Die Belohnungen der Überwinder"

25. Haben Sie bemerkt, daß es in jeder der sieben Gemeinden "Überwinder" gibt? Listen Sie bitte
die sieben Belohnungen der Überwinder auf, wie sie in den Texten angegeben sind:
1. Offb. 2,7. _____________________________________________________________
2. Offb. 2,11. ____________________________________________________________
3. Offb. 2,17. ____________________________________________________________
4. Offb. 2,26. ____________________________________________________________
5. Offb. 3,5. _____________________________________________________________
6. Offb. 3,12. ____________________________________________________________
7. Offb. 3,21. ____________________________________________________________

BEMERKUNG: Die Belohnungen geben den Überwindern das zurück, was durch die Sünde ver-
loren gegangen ist. Der Baum des Lebens wird wieder hergestellt, die Bedrohung durch den zwei-
ten Tod wird beseitigt, der Charakter wird wieder vollkommen sein, die verlorene Herrschaft
wieder hergestellt, die Bürgerschaft und Ehre wird sichergestellt, sie werden für immer mit dem
Gesetz Gottes an der Stirn bzw. im Sinn versiegelt, und sie werden mit Gott auf Seinem Thron sit-
zen!

26. Wird ein Studium der biblischen Prophezeiungen, wobei der Bibel erlaubt wird, sich selbst
auszulegen, mich in Dunkelheit und Verwirrung und von der Wahrheit wegführen? 2.Petr.1,19.
___________________________________________________________________________

RÜCKSCHAU: Die Struktur der Offenbarung

27. Sehen Sie bitte auf das Diagramm "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung"
am Anfang des Buches "Arbeitsheft zur Offenbarung", das die Struktur der Offenbarung
offenbart. Mit welcher "Szene im Himmel" sollte ich die sieben Sendschreiben an die
Gemeinden, die in Offb. 2 und 3 beschrieben werden, beginnen lassen?
___________________________________________________________________________
Darum schaue ich auf die "Szene im Himmel" Nr. __________________________________

28. Sagt mir diese "Szene im Himmel", mit welchem Datum das erste Sendschreiben an die erste
Gemeinde der "Sieben Gemeinden" beginnen soll? __________________________________
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29. Ich habe die erste der sieben Gemeinden (Ephesus) gemäß des obigen Prinzips angewandt. Bei
welchem Datum beginnt sie somit? ______________________________________________

30. Auf welche geschichtliche Zeit habe ich unter Beachtung einer geordneten Aufeinanderfolge
und Kontinuität die letzte der sieben Gemeinden (Laodizea) angewandt?
___________________________________________________________________________

Unter Verwendung der Struktur des Buches der Offenbarung und eines konsequenten Prinzips der
Anwendung der Prophetie und unter Beachtung einer ordnungsgemäßen Aufeinanderfolge und
Kontinuität in den Versen innerhalb des "prophetischen Abrisses" habe ich jetzt bei der Erklärung
der sieben Gemeinden in Offb. 2 und 3 der Bibel erlaubt, ihr eigener Ausleger zu sein.

 
Meine Verpflichtung:

Ich habe vor, konsequent zu sein, indem ich jeder "Szene im Himmel" zu bestimmen erlaube,
wann jeder der "grundlegenden prophetischen Abrisse" in dem ganzen Buch der Offenbarung
beginnen soll.

Notizen

Ein Prinzip von Anwendungen der Prophetie in der Offenbarung

"Szenen im Himmel" diktieren die Zeit für den Beginn
der "grundlegenden prophetischen Abrisse"

Ein "grundlegender prophetischer Abriß" wie die Sieben Gemeinden in Offenbarung
Kapitel 2 und 3 oder die Sieben Siegel in Offenbarung Kapitel 6 oder die Sieben Posau-
nen in Kapitel 8 bis 11 oder die Sieben Plagen in Kapitel 16 und alle acht prophetischen
Abrisse im Buch der Offenbarung sollten in ihrer Handlung gemäß der zeitlichen Ein-
ordnung durch die "Szene im Himmel" beginnen, die ihnen vorangeht, um dadurch die
korrekte Endzeitanwendung zu erhalten.

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Die "grundlegenden prophetischen Abrisse" bewegen sich in Aufeinanderfolge und 
Kontinuität vorwärts. 

"Denn Gott ist nicht ein Gott der Unordnung." 1.Kor. 14,33.
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LEKTION 3

DIE "SZENE IM HIMMEL" NR. 2 DER ZWEITEN VISION
ist die Szene des Untersuchungsgerichtes in Daniel 7,9-14

Teil 1. "Szene im Himmel" Nr. 2

Bitte sehen Sie in dem Diagramm der "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung"
am Anfang des Buches nach. Schauen Sie bitte auf die zweite Spalte oben auf die "Szene im Him-
mel" Nr.2. Zum zweitenmal in der Offenbarung wird Johannes eine "Szene im Himmel" gezeigt:
Kapitel 4 und 5. Johannes wird erlaubt, dieselbe Szene zu sehen, die der Prophet Daniel etwa 600
Jahre zuvor gesehen hat. Diese Szene ist in Daniel 7,9-14 und Offb. 4 und 5 aufgezeichnet. Darum
sollte ein Vergleich zwischen Dan.7,9-14 und Offb. 4 und 5 gemacht werden. Nur auf diese Weise
wird der Bibel erlaubt, ihr eigener Ausleger zu sein. Die Szene in Dan. 7 beschreibt den Beginn
des Untersuchungsgerichtes, auch "Tag der Versöhnung" oder "die Reinigung des Heiligtums"
genannt, als "das Gericht ... sich [setzte], und Bücher ... geöffnet [wurden]." Dan.7,10. Gemäß der
Prophezeiung der 2300 Tag-Jahre in Dan.8,14 begann diese Handlung 1844 n.Chr.

Teil 2. EIN VERGLEICH VON DANIEL 7,9-14 MIT OFFENBARUNG 4 und 5

1. Vergleichen Sie bitte Dan. 7,9 mit Offb. 4,2-6 und 5,1.6-11. 
Ist dort ein Thron oder sind dort Throne zu sehen bzw. werden sie dort aufgestellt? _________

2. Vergleichen Sie bitte Dan.7,9 mit Offb. 4,2-3 und 5,1.7. 
Wird der himmlische Vater in beiden Büchern auf Seinem Thron sitzend gesehen? _________

3. Vergleichen Sie bitte Dan.7,9-10 mit Offb. 4,3.5.6. 
Wird die Herrlichkeit von des Vaters Thron in beiden Abschnitten beschrieben? ___________

4. Vergleichen Sie bitte Dan.7,10 mit Offb. 5,11. 
Von wie vielen Engeln ist in beiden Abschnitten die Rede? ___________________________ 

5. Vergleiche Dan.7,13 mit Offb. 5,6.7. 
Wer kommt vor den Vater in Dan.7,13?____________________________________________
Wer kommt vor den Vater in Offb. 5,6.7? __________________________________________
Ist es dieselbe Person? ________________________________________________________
Wer ist fähig, das Buch (die Bücher) zu öffnen? ____________________________________

6. Vergleichen Sie bitte Dan.7,14 mit Offb. 4,11 und 5,13. 
Was wird Jesus Christus gegeben? _______________________________________________

7. Vergleichen Sie bitte Dan.7,14 mit Offb. 5,12. 
Was empfängt Jesus Christus? __________________________________________________

8. Vergleichen Sie bitte Dan.7,14 mit Offb. 5,10. 
Was werden die Erlösten tun? ___________________________________________________

BEMERKUNG: In den beiden Abschnitten Daniel 7 und Offenbarung 4 und 5 ist das Hauptereig-
nis das Öffnen des Buches (der Bücher). In beiden Fällen ist das Buch (sind die Bücher) der Auf-
zeichnungen in einer vertraulichen Datei, die erst dann geöffnet werden kann, wenn Jesus vor
dem Vater erscheint, um sie zu öffnen. 
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Teil 3. Ein Diagramm von Vergleichen von Dan.7,9-14 mit Offb. 4 und 5.

Das folgende Diagramm wird beim Rückblick auf die Vergleiche zwischen der himmlischen
Gerichtsszene in Daniel Kap. 7 und derselben Szene in Offenbarung Kap. 4 und 5 hilfreich sein.

Teil 4. Die Aufzeichnungs”bücher” des Himmels

9. Was könnte sich möglicherweise in den Büchern bzw. Aufzeichnungen im Himmel befinden?
Offb. 20,12. _________________________________________________________________

10. Wie detailliert ist die Information in den Aufzeichnungsbüchern des Himmels? (Siehe Bemer-
kung unten.) ________________________________________________________________ 

"In Seiner offenen Hand liegt das Buch, die Rolle der Geschichte von Gottes Vorsehung,
die prophetische Geschichte der Nationen und der Gemeinde. Hierin befanden sich die
göttlichen Worte, Seine Autorität, Seine Gebote, Seine Gesetze, der ganze symbolische
Ratschluß des Ewigen und die Geschichte aller herrschenden Mächte in den Nationen.
In symbolischer Sprache befand sich in jener Schriftrolle der Einfluß jeder Nation und
Sprache und jedes Volkes von Anfang der Weltgeschichte bis zu ihrem Ende." Brief 65,
1899. MS Rel. 667 (engl.).

EIN DIAGRAMM VON VERGLEICHEN VON DAN.7,9-14 MIT OFFB.4 UND 5

Die Szene Daniel
Kapitel 7

Verse

Offenbarung
Kapitel 4          Kapitel 5

Verse                Verse

1.   Eine Szene im Himmel 9-14 1-11 1-4

2.   Thron(e) wird (werden) gesetzt 9 2-6 1.6-11

3.   Er sitzt auf dem Thron 9 2.3 1.7

4.   Die Herrlichkeit des Throns 9.10 3.5.6

5.   Die Herrlichkeit des Vaters 9 3

6.    Zehntausend mal zehntausend Engel 10 11

7.   Jesus “kam” zu dem Vater 13 7

8.   Ein Buch wird (Bücher werden) geöffnet 10 9

9.   Christus wird Ehre gegeben 14 11 13

10. Christus empfängt ein Königreich 14 12

11. Die Erlösten dienen Ihm 14 10

12. Throne werden für die Geschworenen gesetzt 9 10 8-14
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Teil 5. Das Untersuchungsgericht

11. Alle Menschen werden gerichtet gemäß dessen, was in den himmlischen Aufzeichnungen
geschrieben steht. In welcher mißlichen Lage befinden sich ALLE Menschen bezüglich dieser
Aufzeichnungen? Röm 6,23 erster Teil. ___________________________________________

12. Welches ist der einzige Weg, auf dem jemand vor dem Gesetz aufgrund der Bücher des Him-
mels gerechtfertigt werden kann? Röm 3,24.25.26; Röm 6,23 letzter Teil. ________________

Teil 6. Jesus, das Lamm Gottes

BEMERKUNG: Erst als Jesus, das Lamm Gottes, in die Untersuchungsgerichts-Szene, dem
Allerheiligsten des himmlischen Heiligtums kam, um unsere Stelle einzunehmen und die Strafe
für unsere Sünden zu bezahlen, konnten die Bücher der vertraulichen Aufzeichnungen geöffnet
werden. 

Teil 7. Jesus, der Fürsprecher im Gericht des Himmels

13. Was tut Jesus für sein Volk im Gericht? Dan.12,1 (erster Teil).
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Jesus "tritt" für Sein Volk in dem Gericht "ein" wie ein Verteidiger für seinen Klien-
ten eintritt und spricht. Er macht Sein eigenes Blut, das auf Golgatha vergossen wurde, als
"Bezahlung" für das gebrochene Gesetz und die daraus resultierende Verdammnis geltend. Er
bedeckt den Sünder mit Seiner eigenen Gerechtigkeit. Er macht sicher, daß der reuige Sünder im
Gericht bzw. "Untersuchungsgericht" sein "Recht" auf bzw. seine Urkunde für das ewige Leben
bekommt.

14. Dieses "Untersuchungsgericht" ist unter verschiedenen Bezeichnungen bekannt. Nennen Sie
sie bitte: 3.Mose 16,18. "und soll für ihn ________________________ erwirken." 
3.Mose 16,30. "... um euch zu ____________: ... werdet ihr ________ sein vor dem HERRN." 
Dan.8,14. "... dann wird das _____________________ wieder _________________".

Anmerkung: Für “gerechtfertigt” steht im Englischen: “cleansed”, was mit “gereinigt” übersetzt werden kann.

BEMERKUNG: Es gibt verschiedene "Facetten" oder Namen, die diesem Prozeß des Untersu-
chungsgerichts gegeben werden. Sie lauten: "Das Untersuchungsgericht", "Der Tag der Versöh-
nung" und "Die Reinigung des Heiligtums." (Wenn der Prozeß des Untersuchungsgerichtes
beendet ist, wird das himmlische Heiligtum von den Aufzeichnungen der Sünde gereinigt sein. Es
wird auch der Tag der Versöhnung {des Einswerdens} zwischen Gott und Seinem Volk sein.) 

Teil 8. Die "Szene im Himmel" Nr. 2 des Untersuchungsgerichts setzt
das Datum 1844 

15. Wann sollte nach der Prophezeiung in Dan.8,14 bezüglich der Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre das
Gericht-die Versöhnung-die Reinigung der Bücher der Aufzeichnungen im Himmel beginnen?
___________________________________________________________________________
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Bemerkung: Die Prophezeiung der Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre, die 457 v. Chr. begann und 1844
n.Chr. endete, offenbart, daß das Untersuchungsgericht im Himmel zu dieser Zeit begann.

Teil 9. Die "Szene im Himmel" Nr. 2 von 1844 vermittelt das Datum
für den Beginn des folgenden "grundlegenden prophetischen Abrisses" der sieben Siegel

16. Wenn die "Szene im Himmel" wie sie in Offb. 4 und 5 beschrieben ist, ein Datum von 1844
n.Chr. offenbart, an welchem Datum sollte dann der Bibelgelehrte den "grundlegenden propheti-
schen Abriß" der sieben Siegel beginnen lassen, der in Kapitel 6 folgt? _____________________

Bemerkung: In der vorigen Lektion wurde ein Prinzip der Auslegung der Prophetie vorgestellt. Es
ist ein Prinzip, das besagt, daß die Bibel ihr eigener Ausleger sein muß. Es ist die geordnete Struk-
tur des Buches der Offenbarung, welche anzeigt, daß eine "Szene im Himmel" die Zeit bzw. das
Datum offenbart, wann ein "grundlegender prophetischer Abriß" beginnen soll.

17. Wie lautet der Name des "grundlegenden prophetischen Abrisses" bzw. die Beschreibung, die
der "Szene im Himmel" in Offb. 4 und 5 folgt? Offb. 6,1. "Die sieben __________________"

18. Zu welchem Datum sollte das erste der sieben Siegel beginnen, um zu einer Endzeitanwen-
dung zu gelangen? _______________ Schauen Sie bitte auf dem Diagramm nach, falls nötig.

BEMERKUNG: Ausleger der Prophetie der vergangenen Zeitalter waren sich des hermeneuti-
schen Prinzips nicht bewußt, wodurch die "Szene im Himmel" den Zeitpunkt bestimmt, an dem
der erste Punkt des folgenden "grundlegenden prophetischen Abrisses" beginnt. Sie hielten sich
an  die Anwendung der Gemeinden, was ihnen logisch und für ihre Zeit passend zu sein schien
und auf dem Gedanken der "Rekapitulation" beruht. Es ist offensichtlich, daß Gott Seine Hand
über das Prinzip der Orientierung der prophetischen Anwendung an den "Szenen im Himmel"
hielt, um eine Endzeitanwendung für die letzte Generation zu reservieren.

SCHLUSS

Sehen Sie sich bitte das Diagramm "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung"
vorne im Buch an. Untersuchen Sie bitte das Bild der "Szene im Himmel" Nr. 2 oben in der zwei-
ten Spalte von links. Sehen Sie den himmlischen Vater mit einem Buch in Seiner Hand und Jesus,
das Lamm, das eingetreten ist, um mit dem Untersuchungsgericht zu beginnen? Haben Sie die
folgende Handlung im Buch der Offenbarung so weit erkannt? 

A. Die Ordnung, Reihenfolge und Kontinuität des "grundlegenden prophetischen Abrisses" der
Offenbarung. Erkennen Sie die Bewegung vom Heiligen zum Allerheiligsten?

B. Die fortschreitende Vorwärtsbewegung in der Zeit.
Erkennen Sie, was sich von der ersten Spalte links in der "Szene im Himmel" Nr. 1, datiert 31
n.Chr., zur zweiten Spalte nach rechts, datiert 1844 n. Chr., bewegt? 
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C. Die Bewegung Christi im Heiligtum. 
Erkennen Sie, daß sich der Dienst Christi vom Hohenpriester-Mittler in der ersten Abteilung
zur zweiten Abteilung bewegt hat, wo Er nicht nur in der Rolle des Hohenpriester-Mittlers
dient, sondern auch als VERTEIDIGER-RICHTER? Erkennen Sie, daß Jesus sich in dem
Untersuchungsgericht mit den Aufzeichnungen der Sünden des Volkes Gottes beschäftigt und
die Namen Seiner Kinder in dem Lebensbuch des Lammes beibehält? Zu der Zeit garantiert
Er Seinem Volk die rechtmäßige Bürgerschaft in Seinem Königreich und das ewige Leben.

D. Der aufeinanderfolgende Übergang von den Sieben Sendschreiben zu den Sieben Siegeln.
Erkennen Sie, daß die Kapitel 2 und 3 der Offenbarung mit den "sieben Sendschreiben" an die
Gemeinden die Handlung der Geschichte von der ersten Gemeinde Ephesus zur siebten
Gemeinde, genannt Laodizea, in der Zeit vorwärts bewegten? Laodizea ist die Gemeinde, die
predigt, daß das Untersuchungsgericht 1844 n.Chr. begann. Darum fängt mit der "Szene im
Himmel" des "Untersuchungsgerichtes" in Offb. 4 und 5 eine endzeitliche Anwendung der
"sieben Siegel" in Offenbarung Kapitel 6 an, deren Handlung 1844 n.Chr. beginnt. Dann
bewegen sich die "sieben Siegel" in Aufeinanderfolge und Kontinuität bis hin zum zweiten
Kommen Jesu.

In der nächsten Lektion beginnt ein Studium der "sieben Siegel" in diesem endzeitlichen Rahmen,
was für uns heute sehr bedeutungsvoll wird.
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Ergänzende Informationen, die der Lektion 4 vorausgehen
DIE PROPHETISCHE ZEITLINIE DER 2300 TAGE (JAHRE)

Bemerkung: Wenn der Bibelstudent das Arbeitsheft zu Daniel Teil II fertig studiert hat, so daß er
die Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre in Dan.8,14 und ihre Erklärung in Dan.9,24-27 versteht, kann er
unmittelbar mit Lektion 4 beginnen. Wenn er das Arbeitsheft zu Daniel nicht beendet hat, ist diese
ergänzende Information sehr wichtig, ehe er mit Lektion 4 fortfährt. In jedem Fall kann dieser
Abschnitt geprüft werden, ehe man fortfährt.

Teil 1. Die Fachsprache der "Reinigung des Heiligtums" 

"Die Reinigung des Heiligtums" in Dan.8,14 ist unter verschiedenen Bezeichnungen bekannt, die
verschiedene Facetten dieser himmlischen Operation erklären. Sie lauten wie folgt: 

1.   Die "Reinigung des Heiligtums" 
2.   Das "Untersuchungsgericht" 
3.   Die "letzte Fürbitte" 
4.   Die "endgültige Versöhnung" {das "endgültige Einswerden"}
5.   Das "Austilgen der Sünde" 
6.   Die "Feierkleider" 
7.   Das "Siegel Gottes" 
8.   Die "Hochzeit" 
9.   Die "Erquickung" 
10. Das "Beenden des Werkes" 

"Die Reinigung des Heiligtums" in Dan.8,14 ist dasselbe wie der "Tag der Versöhnung", wie er in
3.Mose 16,3-34 beschrieben wird. Er ist der Gegenstand von Dan.7,9-14 und auch dieselbe Szene,
die in Offb. 4 und 5 beschrieben wird. In dieser Szene des Untersuchungsgerichtes in Dan.7,10-14
heißt es, daß, als "[sich] das Gericht setzte ..., ... Bücher ... geöffnet [wurden]."

Teil 2. Der symbolische Textzusammenhang der 2300 symbolischen Tage
und der Gebrauch des Jahr-Tag-Prinzips zur Berechnung der buchstäblichen Zeit 

Die Prophezeiung der 2300 Tag-Jahre in Dan.8,14

"Bis zu 2300 Abenden und Morgen;
dann wird das Heiligtum ‹wieder› gerechtfertigt."

Das Jahr-Tag-Prinzip
 "Je einen Tag für ein Jahr, habe ich sie dir auferlegt." Hes 4,6; 4.Mose 14,34
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Die Zeitlinie der 2300 "Tage" in Dan.8,14 ist in der symbolischen Sprache symbolischer "Tiere"
und symbolischer "Hörner" eingebettet. Wenn wir dem symbolischen Zusammenhang Auf-
merksamkeit schenken, sind die 2300 "Tage" symbolische Zeit. Um diese symbolischen "Tage"
zu berechnen, ist es notwendig, das biblische Prinzip der Umwandlung von symbolischer Zeit in
buchstäbliche Zeit wie folgt zu verwenden:

Teil 3. Dan.8,14 wird in Dan.9,24-27 erklärt.

Daniel wußte nicht, wie er die 2300 Zeitlinie in Daniel Kapitel 8,14 berechnen konnte. Aber in
Daniel Kapitel 9 wurde der Engel Gabriel gesandt, um ihn Verständnis zu lehren. Der Engel
Gabriel sagte Daniel: "So sollst du denn erkennen und verstehen: [du mußt die 2300 Tag-Jahre zu
zählen beginnen] Von dem Zeitpunkt an, als das Wort erging, Jerusalem wiederherzustellen und
zu bauen ..." Dan.9,25. Dieser Befehl, der von König Artaxerxes gegeben wurde — der dritte
einer Reihe von Erlassen, dem Resultate und Aktionen folgten, erging 457 v.Chr.

Teil 4. Der Anfang, die Berechnung und das Ende der 2300 Jahr-Tag-Prophetie in Dan.8,14

Addieren Sie bitte einfach 2300 buchstäbliche Jahre zu dem Datum 457 Jahre v.Chr., und Sie fin-
den den Beginn der "Reinigung des Heiligtums" bzw. des Untersuchungsgerichtes bzw. der Zeit,
da die "Bücher" des Himmels geöffnet wurden:

- 457 plus 2300 = 1843 (n.Chr.)
Wir müssen uns jedoch erinnern, daß nach dem Jahr 1 vor Chr. direkt danach das Jahr 1 nach Chr.
kam. Darum müssen wir ein Extrajahr hinzuzählen, so daß das korrekte Jahr nicht 1843, sondern
1844 n.Chr. ist. Dies ist das Datum für den Beginn des Untersuchungsgerichtes im himmlischen
Heiligtum. (Hebr. 9,27; 9,7; Offb. 20,12; 3.Mose 16; Dan.7,10; Offb. 4,5).

Teil 5. Die allgemeinen Ziele des Untersuchungsgerichtes 

Wenn das Werk des Untersuchungsgerichtes beendet ist, werden die Ziele des ewigen Bundes
erreicht sein, wenn Jesus Seinem Volk das Siegel Gottes aufdrückt.
"... um das Verbrechen [die Rebellion im Herzen Seines Volkes] zum Abschluß zu bringen"
und den Sünden [dem Verfehlen des Ziels im Handeln Seines Volkes] ein Ende zu machen 
und die Schuld  [rechtsgültig in den himmlischen Büchern der Aufzeichnungen] zu sühnen
und [für alle Kinder Gottes] eine ewige Gerechtigkeit einzuführen
und Gesicht zu versiegeln [diese Verheißung des ewigen Bundes zu erfüllen]
und Propheten zu versiegeln [die Weissagung in Dan.8,14 zu erfüllen]
[die Vision und Weissagung der 2300 Tage zu versiegeln]
und ein Allerheiligstes zu salben [Menschen, die das ‘Siegel des lebendigen Gottes’ empfangen]."
Dan.9,24
[Sie werden mit dem Heiligen Geist gesalbt, wenn er als "Spätregen" ausgegossen wird.]

Das "Jahr-Tag-Prinzip zur Berechnung prophetischer Zeit"
4.Mose 14,34 und Hes. 4,6

interpretiert die 2300 symbolischen "Tage" als 2300 buchstäbliche Jahre. 
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Teil 6. Dan.9,25-27 - Eine Weissagung auf den kommenden Messias 

Ereignisse, die in Dan.9,25-27 genannt werden, geben das Datum für: Den Wiederaufbau der
Mauern und Straßen von Jerusalem im Jahre 408 v.Chr., den Beginn des Dienstes Christi im Jahre
27 n.Chr., die Kreuzigung im Jahre 31 n.Chr., den Übergang des "Weinberges" von den Juden auf
die Heiden-Christen im Jahre 34 n.Chr. und die Vorhersage der Zerstörung Jerusalems (was im
Jahre 70 n.Chr. geschah). Diese Ereignisse werden in dem Rest dieser Lektion weiter erklärt. 

Teil 7. Die "Siebzig Wochen"
"Siebzig Wochen sind über dein Volk [die Juden] und deine heilige Stadt bestimmt." Dan.9,24.

Bemerkung: Einige Bibeln sagen "Siebzig Wochen" und einige {englische} Bibeln sagen: "Sieb-
zig Siebener." Weil eine Woche 7 Tage hat, wurde eine Woche manchmal eine "Siebener"
genannt. "Siebzig Wochen" von jeweils sieben Tagen, können auch als "siebzig Siebener" verstan-
den werden. Welcher Ausdruck auch immer gebraucht wird, "Wochen" oder "Siebener", beide
sind gleich 490 Tagen. Die 490 symbolischen Tage stellen 490 buchstäbliche Jahre dar. Der Engel
Gabriel erklärte Daniel, daß am Ende von 490 Jahren sein Volk (die Juden) von ihrem Bund am
Berg Sinai, Gottes auserwähltes Volk zu sein, abgeschnitten werden wird. (Sie waren es, die ihren
Messias – Jesus Christus – kreuzigten.) Sowohl die 2300 Tag-Jahr-Prophezeiung in Dan.8,14 als
auch die "Siebzig Wochen" in Dan.9,24 sollten "von" der Zeit an berechnet werden, da der Befehl
457 v. Chr. erging.

Durch einfache Mathematik kann man von 457 v.Chr. an 490 Jahre weiterrechnen, wodurch die
Erfüllung jenes Teils der Prophetie ins Jahr 34 n.Chr. gelangt.

Teil 8. Das Ende des Bundes am Berg Sinai im Jahre 34 n.Chr. 

Das Wort "bestimmt" kommt aus derselben Sprachwurzel wie begrenzen, beendigen, zum Schluß.
Dan.9,24 erklärt, daß "Siebzig Wochen ... über dein Volk [die Juden] ... bestimmt [von den 2300
Jahren abgeschnitten] [sind]." Durch welche rechtsgültige Handlung wurden die Juden im Jahre
34 n. Chr. davon abgeschnitten, Gottes Volk zu sein, und die Gemeinde der Heiden eingepfropft?
______________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Am Berge Sinai machte Gott das hebräische Volk (die Juden) zu Seiner besonde-
ren Nation, um seine Zeugen (Missionare) für die Welt zu sein, um durch die Sinnbilder in ihrem
Heiligtumsdienst und durch ihr beispielhaftes Leben die Botschaft eines kommenden Erlösers der
ganzen Menschheit zu bringen. Durch einen Bund am Berg Sinai nahm Gott sie unter Vertrag.
Sogar als sie ihren Heiland kreuzigten, sandte Gott noch die Jünger Jesu für weitere 3 1/2 Jahre
als Zeugen zu den Juden geradewegs nach Jerusalem und ins Heilige Land. Erst als die jüdische
Nation durch ihre offizielle Stimme, den Sanhedrin, in einem Erlaß sprach, Stephanus im Jahre 34
n. Chr. zu steinigen, hob Gott seinen Vertrags-Bund am Berg Sinai mit ihnen auf. (In Wirklichkeit
schnitten sie sich selber von der Bundesbeziehung ab, weil sie für die Welt keine Missionare sein
konnten, wenn sie die steinigten!) Die Juden traten von der Bühne ab! Dann gingen im Jahre 34
n.Chr. die Heidenchristen mit dem Evangelium in die Welt. Dies ist als der "Übergang des Wein-
bergs" des Evangelium-Auftrags von den Juden an die Heidenchristen bekannt.
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Teil 9. Jerusalem wird bis 408 v.Chr. wieder aufgebaut

"... sieben Wochen ... werden Platz und Stadtgraben wiederhergestellt und gebaut sein" Dan. 9,25.
Sieben prophetische symbolische Wochen von je sieben Tagen sind 49 Tage. Unter Anwendung
des Tag-Jahr-Prinzips stellen die 49 symbolische Tage 49 buchstäbliche Jahre dar. Wenn das Jahr
457 v.Chr. als Ausgangspunkt genommen wird und 49 Jahre davon abgezogen werden, gelangt die
Prophetie ins Jahr 408 v.Chr. In dem Jahr 408 v.Chr. waren Platz und Stadtgraben in Jerusalem
fertiggestellt (wiederhergestellt).

Teil 10. Der Messias wurde im Jahre 27 n.Chr. getauft 

"... bis zum Gesalbten, dem Fürsten, sind es sieben Wochen und zweiundsechzig Wochen"
Dan.9,25 (Simon-Bibel). Wieder müssen wir von dem Befehl im Jahre 457 v.Chr. ausgehen. (Sie-
ben Wochen plus zweiundsechzig Wochen sind 69 Wochen.) 69 symbolische Wochen von je 7
Tagen sind 483 symbolische Tage. Nach dem Tag-Jahr-Prinzip stellen die 483 symbolischen Tage
483 buchstäbliche Jahre da.

Wenn das Jahr 457 v.Chr. als Ausgangspunkt genommen und 483 Jahre vorwärts gerechnet wird,
gelangt die Handlung ins Jahr 27 n.Chr. Im Jahr 27 n.Chr. wurde Jesus getauft und begann Sei-
nen Dienst.

BEMERKUNG: Der Name "Messias" bedeutet "der Gesalbte". Jesus wurde bei Seiner Taufe im
Jordan mit dem Heiligen Geist gesalbt und begann seinen Dienst, der 3 1/2 Jahre währte. Joh.
1,28-36; Matth. 3,13-17; Mark. 1,10.11; Luk. 3,22. Die Genauigkeit der Prophezeiung in
Dan.9,24-27 und seine vollkommene Erfüllung ist erstaunlich!

Teil 11. Die eine Woche 

"Er wird mit vielen [Juden] einen festen Bund [vom Berg Sinai] schließen,
eine Woche lang [bis zum Jahre 34 n.Chr.]

und mitten in der Woche wird er [der Messias] Schlachtopfer und
Speiseopfer aufhören lassen ..." Dan.9,27 (Simon-Bibel)

BEMERKUNG: "Siebzig Wochen" bzw. 490 Jahre wurden für die Juden "abgeschnitten". Neu-
undsechzig Wochen bzw. 483 Jahre führen zum Datum 27 n.Chr. bei Jesu Taufe. Wenn von den
siebzig Wochen neunundsechzig Wochen abgezogen werden, verbleibt nur noch EINE WOCHE,
bzw. eine "Siebener". Eine Woche von 7 symbolischen Tagen stellt 7 Jahre dar. Die "eine
Woche" bzw. die sieben Jahre wurden halbiert. Dreieinhalb Jahre dauerte Jesu Dienst von Seiner
Taufe bis zur Kreuzigung. Eine Verlängerung von weiteren dreieinhalb Jahre des Dienstes Seiner
Jünger wurde den Juden nach der Kreuzigung 31 n.Chr. gewährt, die im Jahre 34 n.Chr. endeten.
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Teil 12. Das Datum der Kreuzigung im Jahre 31 n.Chr. 

"Nach den zweiundsechzig Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden ..." (Dan.9,26)
"und mitten in der Woche wird er Schlachtopfer und Speiseopfer aufhören lassen ..."
Dan.9,27 (Simon-Bibel) Dies bezieht sich auf die Kreuzigung, als die zeremoniellen Opfer
und Rituale "ans Kreuz genagelt" wurden. Das Datum der Kreuzigung ist das Jahr 31
n.Chr.

"Und stark machen wird er einen Bund [am Berg Sinai] für die Vielen, eine Woche lang"
Dan.9,27 (Elberfelder Bibel) bis zum Jahre 34 n.Chr. Die Apostel blieben dreieinhalb Jahre
lang in Jerusalem, und viele Juden wurden bekehrt. Apg. 2,41. 

Der folgende Abriß von Ereignissen aus Dan.8 und 9 will den Bibelstudent darin unterstüt-
zen, die Aufeinanderfolge von geweissagten Ereignissen und die wunderbare Erfüllung
jener Prophezeiungen zu sehen. Nur der Gott des Himmels konnte die Zukunft mit solch
genau detaillierten Vorhersagen voraussehen.

Teil 13. Ein Diagramm datiert die Ereignisse in Dan.8,14 und 9,24-27 

Schluß
Die Erfüllung von Dan.9,24-27 bestätigt das Datum 1844 n.Chr. in Dan.8,14

Die messianischen Weissagungen in Dan.9,24-27 erfüllten sich zum genauen vorhergesagten
Zeitpunkt. Diese Tatsache bestätigt die exakte Berechnung des Datums von 1844 n.Chr. 

EIN DIAGRAMM DER
ZEITLINIE DER 2300 TAG-JAHRE

457 v.Chr. 408 v.Chr. 27 n.Chr. 31 n.Chr.  34 n.Chr. 1844 n.Chr. 
Die Siebzig Wochen bzw. Siebzig Siebener
457 v.Chr. "Du sollst wissen und verstehen" Dan.9,25 (Simon-Bibel) 

[Sie zählen alles von diesem Datum an] 
408 v.Chr. Das Programm zum Wiederaufbau Jerusalems wurde beendet 

27 n.Chr. Jesus wurde getauft (gesalbt) 
31 n.Chr. Jesus wurde gekreuzigt.
Das Opfergesetz erfüllt und beendet. 

34 n.Chr. Der Bund am
Berg Sinai (Juden)
abgeschnitten.

1844 n.Chr.
Die Bücher 
im Himmel 
geöffnet
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LEKTION 4

DIE SIEBEN SIEGEL
(Offenbarung Kapitel 6)

Teil 1. Der korrekte Zugang zu den Sieben Siegeln in Offb. 6 bis 8,1.

Während vieler Jahrhunderte haben Ausleger der Prophetie versucht, die 7 Siegel in Offb. 6 zu
erklären. Viele haben angenommen, daß das erste Siegel zur Zeit Adams begann, und es gibt jene,
die heute fest davon überzeugt sind, daß dies die korrekte Sicht ist. Die Pioniere des Adventismus
fühlten, daß die Prophezeiung der 7 Siegel in der Geschichte nicht weiter zurückgehen sollte als
bis zu den Tagen des Apostels Johannes, der das Buch schrieb. Sie nahmen an, daß die 7 Siegel
eine "Rekapitulation" der 7 Sendschreiben sind, die scheinbar fast die gleiche geschichtlichen
Zeit widerspiegeln. Moderne Theologen haben über die Bedeutung der Sieben Siegel disputiert,
und einige haben versucht, eine "offizielle Stellungnahme der Gemeinde" darüber zu verfassen!

Es gibt aber auch andere Ausleger, die nach einer Anwendung suchen, die alle menschlichen
Annahmen beiseite legen und vergangene historische Erfüllungen nicht beiseite schieben,
sondern die Gültigkeit doppelter Anwendungen erkennen, die die Prophetie angemessen auf
Endzeitereignisse anwenden. Sie wünschen sich eine Anwendung, die sich aus den inspirier-
ten Worten der Propheten herleitet. Sie sind entschlossen, die hermeneutischen Prinzipien
strikt anzuwenden und der Struktur der Offenbarung, ihrem geordneten Design, ihrer Rei-
henfolge und Kontinuität der Handlung Aufmerksamkeit zu schenken. Sie sind entschlos-
sen, der Bibel zu erlauben, ihr eigener Ausleger zu sein. Solch eine biblische Orientierung
wird den reichen Lohn einer einzigartigen Endzeitanwendung für die letzte Generation her-
vorbringen. Wenn Sie dazugehören, werden Sie großes Interesse an diesen Lektionen haben.

Teil 2. Die Sieben Siegel beginnen mit der einführenden "Szene im Himmel" 

Bitte schauen Sie beim Diagramm "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung"
nach. Betrachten Sie bitte die zweite Spalte von links und schauen Sie bitte auf die "Szene im
Himmel", die dem "grundlegenden prophetischen Abriß" vorangeht. Dann beantworten Sie bitte
folgende Fragen.

1. Welche "Szene im Himmel" geht dem "grundlegenden prophetischen Abriß" der Sieben Siegel
voran? Offb. 4 und 5. _________________________________________________________

2. Beschreibt die "Szene im Himmel" das Untersuchungsgericht? ________________________

3. Sollen wir konsequent sein? _______. Sollen wir der Struktur der Bibel, die offenbart, daß die
"Szene im Himmel" das Untersuchungsgericht ist, erlauben, uns das Datum zu sagen, wann
der folgende "grundlegende prophetische Abriß" der Sieben Siegel beginnen soll? _________

4. Mit welchem Datum begann das Untersuchungsgericht? ______________________________

5. Mit welchem Datum sollte deshalb das erste Siegel beginnen? _________________________
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Teil 3. Siegel Nr. 1. Das "Weiße Pferd" – Die Übrigen

6. Lesen Sie bitte Offb. 6,1.2. Was symbolisiert das "Pferd?" Sach 10,3. ____________________

Bemerkung: Nach der Regierung König Salomos zerteilte sich die Nation Israel in zwei Reiche:
Israel und Juda. Israel fiel ab und wurde von Babylon absorbiert. Juda war in jenen Tagen die
Schar der Übrigen  und stellt die "kleine Herde" bzw. die "Übrigen" von Offb. 12,17 dar. Dieses
"Pferd" stellt die Gemeinde der Übrigen dar, die zwischen 1798 und 1844 n. Chr. aus der Wüste
hervorkam und als Gottes Gebote haltendes Volk bis heute existiert. 

7. Was stellt die symbolische Farbe "weiß" dar? Offb. 19,8. _____________________________
Trifft die Beschreibung des "weißen Pferdes" auf die Gemeinde der Übrigen zu, die aus der
Großen Enttäuschung von 1844 hervorging? Siehe die Bemerkung unten: ________________

Bemerkung: Tausende erwarteten im Jahre 1844 n.Chr. die Wiederkunft des Herrn. Als die Große
Enttäuschung von 1844 geschah, wurde sie in der Hand Gottes zu einem großen Instrument der
Erprobung und Prüfung. Tausende verleugneten ihren Glauben und verloren das Interesse. Nur
eine "Handvoll" treuer Gläubiger blieb übrig. Obgleich sie sich in Bezug auf das Ereignis geirrt
hatten, das 1844 n.Chr. geschehen würde, war doch ihre Berechnung der Zeitlinie der 2300 Tag-
Jahr korrekt. In Demut bekannten sie ihren Irrtum, und mit festen Vertrauen auf Gottes Wort stu-
dierten sie weiter und waren sicher, daß die Bibel Antworten auf ihre Fragen bereit hielt. Es waren
diese, deren Glauben bei der Bibel blieb, die die "Übrigen" in Offb. 12,17 wurden. 

Teil 4. Der Evangeliumsauftrag an die Übrigen 

8. Was tat der Reiter auf dem weißen Pferd? Offb. 6,2. _________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: "... siegend und um zu siegen" beschreibt die mutigen Evangelisations-Anstren-
gungen der Christenheit in den ersten Jahrhunderten, und wie es am Ende der Zeit noch einmal
sein wird. Wir sind alle "Christi Soldaten, die marschieren, um zu kämpfen". 

9. Welcher Auftrag wurde den Übrigen unmittelbar nach der Großen Enttäuschung von 1844
gegeben? Offb.10,11. _________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

10. Welche Botschaft sollten sie bei dieser weltweiten Mission verkündigen? Offb. 14,6.
___________________________________________________________________________
Matth. 24,14. _______________________________________________________________ 
___________________________________________________________________________
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Bemerkung: Die drei Engelsbotschaften des Aufrufs an die Menschen zur Anbetung des Schöp-
fers, um des Siebenten-Tags-Sabbats als eines Gedächtnisses der Schöpfung zu gedenken, der
Ankündigung, daß "die Stunde seines Gerichtes ... gekommen [ist]", der Entlarvung Babylons
und der Warnung des dritten Engels sind seit mehr als einem Jahrhundert in die ganze Welt gegan-
gen. Weil jetzt die Zeit des ersten Siegels ist, existieren wir noch heute. Es ist der FRIEDE, die
Wohlfahrt und die Freiheit in den USA, durch die es möglich wurde, daß diese Botschaften in die
ganze Welt gingen. Aber diese friedvolle Szene wird sich bald ändern! Schauen Sie bitte auf die
Handlung während des zweiten Siegels. 

Teil 5. Die zeitgenössische Erkenntnis der Erfüllung der Prophetie

Bemerkung: Wenn der Bibelausleger der Bibel erlaubt, ihr eigener Ausleger zu sein, und wenn er
genau der Struktur der Offenbarung zu bestimmen erlaubt, wann die "grundlegenden propheti-
schen Abrisse" beginnen sollen, dann wird er überrascht und erfreut sein zu entdecken, daß die
"grundlegenden prophetischen Abrisse" der Offenbarung eine Endzeitanwendung gerade für die
Zeit in der Geschichte vermitteln, in der wir jetzt leben! Dies wird auch eine "zeitgenössische
Erkenntnis" der Prophetie genannt; in jedem Zeitalter hat es eine neue Offenbarung der Wahrheit
gegeben, eine Botschaft Gottes an die jeweilige Generation. Dies ist eines der großen Wunder der
Heiligen Schrift. Neue Wahrheiten heben alte Wahrheiten nicht auf, sondern sind vielmehr eine
zusätzliche Entfaltung derselben. 

Teil 6. Siegel Nr. 2: Das "Rote Pferd" - die zukünftige Verfolgung der Übrigen

11. Lesen Sie bitte Offb. 6,4. Zur Erinnerung: Was stellt das symbolische "Pferd" dar?
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Wenn das "Pferd" die körperschaftliche Gemeinde darstellt, wen stellt der Reiter
dar? __________________________________________________________________________
Was macht ein Reiter mit einem Pferd? Der Reiter leitet seine Aktivitäten. Es sind die Administra-
toren, die die Gemeinde leiten. Wenn sie unter der Leitung Gottes handeln, werden sie die
Gemeinde richtig führen, aber wenn sie unter dem Einfluß Satans stehen, werden sie die
Gemeinde auf einem verkehrten Weg führen.

12. Was wird während des zweiten Siegel plötzlich von der Erde weggenommen? Offb. 6,4. ____

13. Was wird dem Reiter des Pferdes gegeben? Offb. 6,4. ________________________________

14. Frage zum Nachdenken: Besteht irgendeine Verbindung zwischen dem "großen Schwert" und
der Farbe des Pferdes?_________________________________________________________

Anmerkung. Rot ist die Farbe des Blutes. Ein Schwert vergießt Blut und spricht von Verfolgung. 

15. Was werden die Menschen "einander" zufügen? Offb. 6,4. ____________________________

BEMERKUNG: Solange in der Verfassung der USA die Trennung von Kirche und Staat festge-
setzt ist, hat  die religiöse Freiheit den Übrigen des Volkes Gottes FRIEDEN garantiert.
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Nur dann aber, wenn die Prinzipien der Verfassung verletzt oder geändert werden, dann wird
solch ein Friede weggenommen werden. Nur dann werden Menschen "einander schlachten", um
religiöse Dogmen einer bestimmten Religion zu erzwingen. 

Teil 7. Die Prophetie in der Heiligen Schrift weist auf eine zukünftige Verfolgung hin

16. Wo in der Bibel gibt es eine Prophetie, die eine Verbindung von Kirche und Staat in den USA
vorhersagt, so daß eine Verfolgung geschehen kann? Offb. 13,11-18.
___________________________________________________________________________
Offb. 14,9-11. _______________________________________________________________

17. Sagt die biblische Prophetie tatsächlich solche eine Verfolgung für die Zukunft voraus?
Offb. 12,17. ________________________________________________________________

18. Wieviel von der Welt wird schließlich davon betroffen sein? Offb. 13,3. _________________
Offb. 13,7.8.________________________________________________________________

19. Welche Art von Druck wird kommen, der auf Andersdenkenden lasten wird? Offb. 13,15-17. 
___________________________________________________________________________

20. In welchem Erlaß wird die letzte Handlung in der letzten Krise gipfeln? Offb. 13,15. 
___________________________________________________________________________
____________________________________________________________________ 

BEMERKUNG: Erst wenn die verfassungsmäßige Trennung von Kirche und Staat in den USA
aufgehoben ist, wird es möglich sein, ein Nationales Sonntagsgesetz zu erlassen, was eine direkte
Verletzung der Verfassung wäre. Solch ein Gesetz stünde auch in direktem Gegensatz zu dem Sie-
benten-Tags Sabbat der Zehn Gebote! Wenn Gesetze erlassen werden, muß es dabei auch Strafen
geben, oder sie wären wirkungslos. 

21. Wie streng werden einige dieser Strafen sein? Offb. 13,17.15. _________________________
___________________________________________________________________________

22. Wie lange wird die zukünftige Verfolgung dauern? Dan.12,7. __________________________

Bemerkung: Die "Zeit, Zeiten und eine halbe ‹Zeit›" in Dan.12,7 sind nur 1260 buchstäbliche
Tage. Gottes Volk kann darin Trost finden, daß die Bibel anzeigt, daß die zukünftige Verfolgung
nur ein Sache von Tagen und nicht von Hunderten von Jahren ist wie im Mittelalter. 

23. Frage zum Nachdenken: Wenn ein Nationales Sonntagsgesetz unter Strafandrohung erlassen
wird, werde ich dann an meiner Treue zu Gott als oberste Priorität festhalten und das ewige
Leben erlangen oder werde ich dann klein beigeben, damit ich wie bisher "kaufen oder ver-
kaufen" kann? _______________________________________________________________
__________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________



38

24. Frage zum Nachdenken: Wäre es nicht klüger, sich der ökumenischen Welle Richtung Gleich-
förmigkeit und einer "Eine-Welt-Sonntag-haltenden-Kirche" anzuschließen, um sich aus den
Schwierigkeiten herauszuhalten? Erörtern Sie dies bitte. ______________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

25. Frage zum Nachdenken: Wenn ich meinen Lohn, meinen Ruf, meine weltlichen Freunde, mei-
nen Einfluß, meine Arbeit verliere, eingesperrt werde, mir meine Kreditkarte weggenommen
wird, wenn ich nicht mehr reisen oder mein Auto benutzen oder Benzin kaufen oder meine
Steuern bezahlen kann, und so mein Heim oder sogar mein Leben verliere, kann ich dann
noch an meinem Vertrauen zu Gott festhalten und Seine Gebote halten? __________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

SCHLUSS

Wir haben bisher im Frieden und Wohlstand des ersten Siegels gelebt — des "weißen
Pferds". Wir sehen das Kommen des zweiten Siegels — das "rote Pferd" in naher Zukunft.
Energische Stimmen bringen die Trennung von Kirche und Staat in Verruf. Die Initiative
der Vereinten Religionen sucht die religiöse und politische Welt in den Vereinten Nationen
zusammenzubinden. Gerichtsentscheidungen treten hervor, die Schläge gegen die Religions-
freiheit sind und die die verfassungsmäßigen Rechte verleugnen. 

Eine Endzeitanwendung der Siegel, die mit dem Siegel des weißen Pferds 1844 n.Chr. beginnt,
offenbart die Große Advent-Bewegung in ihrem Aufschwung über das letzte Jahrhundert und
ihrer Verkündigung der drei Engelsbotschaften in der ganzen Welt. Das rote Pferd des zweiten
Siegels weist in die nahe Zukunft und auf die Erfüllung von Offb. 12,17, worin "der Drache ...
über die Frau [zornig wurde] und [hin] ging ..., Krieg zu führen mit den übrigen ihrer Nachkom-
menschaft." Das Buch der Offenbarung gibt viele deutliche Einzelheiten über die Verfolgung. Das
Siegel des roten Pferds stürzt die Handlung in eine Krise und offenbart die Notwendigkeit, sich
erneut Gott zu weihen und um Stärke und um die bedeckende Gerechtigkeit Christi zu beten.
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LEKTION 5

 DIE SIEGEL NR. 3, 4 und 5
 (Offenbarung Kapitel 6)

Einleitung: Die begrenzten Rechte der Ausleger der Prophetie

Welches Recht haben wir, die Siegel Nr. 2, 3, 4 und 5 in Offenbarung 6 in einen zukünftigen Rah-
men zu setzen? Wir haben kein Recht dazu! Nur wenn die Struktur der Bibel die primäre Anwen-
dung diktiert und nur wenn ein inspirierter Prophet solch einen Rahmen vorsieht, haben wir die
Freiheit, dies zu tun. Weder einzelne Christen noch Theologen noch Ausschüsse noch Kirchen
haben das Recht, die Symbole auszulegen oder Anwendungen durch Vermutungen oder Mutma-
ßungen zu machen. Was hat der Prophet bezüglich einer zukünftigen Anwendung von Siegel Nr. 3
und 4 zu sagen?

"Derselbe Geist, der in Offenbarung 6,6-8 [im dritten und vierten Siegel] beschrieben wird,
wird heute gesehen. DIE GESCHICHTE WIRD SICH WIEDERHOLEN. DAS, WAS
GEWESEN IST, WIRD WIEDER SEIN. Dieser Geist wirkt, um zu verwirren und durchein-
ander zu bringen. Zwietracht wird in jeder Nation, in jedem Stamm, in jeder Sprache und in
jedem Volk sein, und diejenigen, die nicht den Geist hatten, dem Licht zu folgen, das Gott
durch seine lebendigen Orakel [Seine Propheten], durch Seine bestimmten Werkzeuge gege-
ben hat, werden verwirrt werden. Ihr Urteilsvermögen wird Schwäche offenbaren. Unord-
nung, Streit und Verwirrung wird in der Gemeinde gesehen werden." Brief 165. 1898. Ellen G.
White. (Ms. Release Nr. 1465).

RÜCKBLICK 

Die "Szene im Himmel" in Offenbarung Kapitel 1 offenbarte Jesus im Heiligen des himmlischen
Heiligtums, wohin Er 31 n.Chr. aufgefahren war. In Kapitel 2 und 3 folgt der "grundlegende pro-
phetische Abriß" der sieben Sendschreiben an die Gemeinden. Indem wir der "Szene im Himmel"
in Kapitel 1 erlauben, das Datum zu diktieren, wann die erste Gemeinde beginnen soll, wurde
Ephesus auf das Jahr 31 n.Chr. datiert. In gleicher Weise wurde durch die "Szene im Himmel" in
Kapitel 4 und 5 das Allerheiligste des himmlischen Heiligtums und das Untersuchungsgericht in
den Blick gerückt, was 1844 n.Chr. begann. Um konsequent zu bleiben, erlaubt ein guter Bibel-
student, daß die "Szene im Himmel" das Datum diktiert, wann der "grundlegende prophetische
Abriß" in Kapitel 6 beginnt. Darum wird das Datum von 1844 n.Chr. als Beginn des ersten Sie-
gels anerkannt. Dieses Prinzip der Auslegung rückt eine Endzeitanwendung der Sieben Siegel in
den Blick. 

HERMENEUTISCHE PRINZIPIEN

(Die Struktur des Buches offenbart Textzusammenhang und korrekte Anwendung)
Die "Szene im Himmel" diktiert das Datum, bei dem jeder "grundlegende

prophetische Abriß" in dem Buch der Offenbarung beginnen soll.
Jeder "grundlegende prophetische Abriß" funktioniert in Aufeinanderfolge und Kontinuität
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Bemerkung: Das "Weiße Pferd", Siegel Nr. 1, ist eine Beschreibung der Gemeinde, die aus der
Großen Enttäuschung von (Datum) ______________ kam und die Übrigen bildet, die "siegreich
und um zu siegen" auszogen, um der ganzen Welt die drei Engelsbotschaften zu bringen. Wir
leben noch in dieser Periode evangelistischer Eroberung.

1. Das "Rote Pferd", Siegel Nr. 2, beschreibt ein Pferd mit einem Reiter, der ein ______________
empfängt, so "daß sie einander schlachteten" und "den Frieden von der Erde ... nehmen". Es ist
das _______________ Gesetz in den USA, das solche Zustände in der Zukunft hervorrufen wird.

Bemerkung: Solange die Gerichte die Verfassung der USA hochgehalten haben, hat es eine Tren-
nung von Kirche und Staat gegeben. Es konnten bisher keine religiösen Gesetze erlassen werden
und keine religiöse Verfolgung konnte geschehen. Aber sobald es eine religiöse Gesetzgebung mit
daraus entstehenden Zwangsmaßnahmen und Strafen geben wird, dann kann es eine Verfolgung
sogar bis hin zu Situationen geben, da sie sich "einander schlachten"! 

Teil 1. Das "Schwarze Pferd" des Siegels Nr. 3

2. Welche Farbe hat das Pferd des 3. Siegels? Offb. 6,5. ________________________________

3. Was bedeutet die Farbe "schwarz" – im Gegensatz zu der Farbe des Pferdes des ersten Siegels
(weiß bedeutet Reinheit und Wahrheit)? __________________________________________

BEMERKUNG: Ausleger der Prophetie in der Vergangenheit haben auch die logische Bedeutung
der Änderung der Farbe erkannt und verstanden, daß "schwarz" Verdorbenheit und Abfall bedeu-
ten. Im 3. und 4. Jahrhundert wurde dies in der frühen Kirche wahr. Eine Endzeitanwendung, die
auf der Tatsache beruht, daß "SICH DIE GESCHICHTE WIEDERHOLEN WIRD", offenbart,
daß, wenn die Gemeinde mit einem Nationalen Sonntagsgesetz und Strafen konfrontiert wird, es
eine Trennung unter den Gemeindegliedern geben wird. Einige werden als solche versiegelt, die
die Gebote halten und dem Siebenten-Tags-Sabbat treubleiben; aber andere werden das Malzei-
chen des Tieres empfangen. (Siehe Offb. 14,9-12.) 

4. In dem dritten Siegel hält der Reiter "eine Waage in seiner Hand." Was bedeutet dies in Bezug
auf das Gericht? Dan.5,27. _____________________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Gerade so wie Belsazar in der Waage gewogen und zu leicht befunden wurde, so
wird in dem Untersuchungsgericht über die Lebenden die Gemeinde selbst beurteilt werden. 

"Die Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten wird in der Waage des Heiligtums gewo-
gen. Sie wird nach den Gnadengaben und Vorteilen gerichtet, die ihr zukamen. Wenn ihre
geistliche Erfahrung nicht mit den Vorteilen übereinstimmt, die ihr Christus mit einem uner-
meßlichen Preis erkauft hat, und wenn die ihr verliehenen Segnungen sie nicht befähigt, das
ihr anvertraute Werk zu vollbringen, dann wird das Urteil über sie gefällt werden: 'Zu leicht
erfunden.' Sie wird nach dem ihr verliehenen Licht und den gegebenen Möglichkeiten gerich-
tet werden." 

Zeugnisse für die Gemeinde Bd.8, S.243.
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5. Welche zusätzliche Schilderung im dritten Siegel zeigt an, daß es einen offenen Abfall in der
Gemeinde geben wird? Offb. 6,6. (Siehe auch die folgende Bemerkung.)
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Hier wird ein Prozeß des "Ausverkaufs" beschrieben. "Weizen" und "Gerste" sind
die Grundsubstanzen des Brotes. Es findet ein "Ausverkauf" des "Himmelsbrotes" statt. 

6. Hat ein Prophet einen inspirierten Kommentar über solch einen Zustand gegeben, der jetzt
noch Zukunft ist? ____________________________________________________________ 
Lesen Sie bitte den folgenden Kommentar: 

"Wenn der Sturm herannaht, werden viele, die sich zur dritten Engelsbotschaft bekannt haben,
aber nicht durch den Gehorsam gegen die Wahrheit geheiligt worden sind, ihren Standpunkt
aufgeben und sich zu den Reihen der Gegner schlagen. Indem sie sich mit der Welt vereinigen
und an ihrem Geist teilhaben, kommen sie dahin, die Dinge in nahezu dem gleichen Licht zu
betrachten wie die Welt, und wenn die Prüfung an sie herantritt, wählen sie die leichte, allseits
beliebte Seite. Talentvolle Männer von ansprechendem Benehmen, die sich einst der Wahrheit
erfreuten, setzen ihre Kräfte ein, um Seelen zu täuschen und irrezuleiten, und werden die bit-
tersten Feinde ihrer ehemaligen Brüder. Wenn jene, die den Sabbat halten, vor Gericht gestellt
werden, um sich um ihres Glaubens willen zu verantworten, sind diese Abtrünnigen die wirk-
samsten Werkzeuge Satans, sie zu verleumden und anzuklagen und durch falsche Berichte und
Einflüsterungen die Herrscher gegen sie aufzuhetzen." Der Große Kampf S.609.

Bemerkung: Jede prophetische Beschreibung hat eine spezifische Zeit in der Geschichte, wenn sie
geschieht. Die Handlung, die in dem dritten Siegel beschrieben ist, hat sich im Jahre 2000 noch
nicht ereignet. Obgleich man Beweise für einen Trend in Richtung auf eine Erfüllung der Prophe-
zeiung erkennen kann, existiert die Gemeinde heute noch in dem Zeitabschnitt des "weißen Pfer-
des" und ist noch das "Israel" Gottes. So ineffektiv und mangelhaft die Gemeinde auch sein mag,
ist sie noch der oberste Gegenstand Seiner Aufmerksamkeit. Laßt uns nicht dem Herrn vorausei-
len noch eine Zeit der Trübsal über uns bringen, bevor es so weit ist! Abfall bringt immer denen in
der Gemeinde, die ihre Segnungen geliebt haben und daran Freude hatten, großes Weinen und
Schmerzen. Der Gedanke an so etwas ist äußerst bedrückend. 

7. Was wird kurz nach dem Nationalen "Abfall" geschehen, wenn ein Nationales Sonntagsgesetz
verabschiedet wird? __________________________________________________________ 

"Protestanten werden die Herrscher des Landes überreden, Römisch-Katholische Prinzipien
anzunehmen. Der Tag Gottes ist genau vor uns ... Beide sind in Übereinstimmung und verfol-
gen eine kurzsichtige Politik. Protestanten werden auf die Herrscher des Landes einwirken,
daß sie Gesetze machen, um die verlorene Gewalt des Menschen der Sünde, der im Tempel
Gottes sitzt und sich selbst als Gott darstellt, wieder herzustellen. Römisch-Katholische Prin-
zipien werden unter den Schutz und die Fürsorge des Staates gestellt. Diesem nationalen
Abfall wird rasch ein nationaler Ruin folgen." APOC. cn:99 LD 97 L123
Brief 123 S.58. 8.März 1897. An Philip Wessels – S. 6,7,9-14 (245) (engl.).

8. Frage zum Nachdenken: Was ist mit "nationalem Ruin" gemeint?_______________________
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Wie würde ein "nationaler Ruin" mein Leben beeinflussen? ___________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 2. Das "fahle Pferd" des Siegels Nr. 4

9. Lesen Sie bitte Offb. 6,7 und 8. Fragen zum Nachdenken: Könnte die Körperschaft der
Gemeinde nach einem Abfall und einem "nationalen Ruin" in ihrem Dienst noch wirkungsvoll
sein? Wenn nicht, warum nicht? _________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

10. Welche Farbe hat das Pferd des vierten Siegels? Offb. 6,8. ____________________________

BEMERKUNG: "Fahl" kann als grünlich verstanden werden oder als Hinweis auf einen kranken
Zustand. 

11. Wie heißt der Reiter auf dem Pferd? Offb. 6,8. _____________________________________

12. Wie viele sterben? Offb. 6,8. ___________________________________________________
Wie viele würden das nach dem gegenwärtigen Stand der Bevölkerung sein? _____________

13. Welches sind die vier Todesursachen? Offb. 6,8. 
A. ________________________________________________________________________
B. ________________________________________________________________________
C. ________________________________________________________________________
D. ________________________________________________________________________

14. Ist dies das erste Mal in der Geschichte des Volkes Gottes, daß es so eine Art von Gericht
gegeben hat? Hes 5,7-17. ______________________________________________________

15. Diskutieren Sie bitte die gegenwärtige Situation in Bezug auf die ökologischen Einschränkun-
gen, die die Vermehrung der "wilden Tiere" bzw. Raubtiere betreffen. Wenn den Menschen
durch ein Waffenverbot Waffen und Munition entzogen würde, was würde das Ergebnis in
Bezug zu dieser Situation sein? _________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 3. Die zwei Zeitabschnitte des Märtyrertums im Siegel Nr. 5 

Bemerkung: Die vier Pferde stellen die Körperschaft der Gemeinde dar und befinden sich nur in
den Siegeln Nr. 1-4. Das Siegel Nr.5 wendet sich nicht länger an die Körperschaft der Gemeinde,
sondern konzentriert sich auf die, die durch alle Zeitalter hindurch ein Märtyrertum erlitten haben
und versetzt dieselbe Handlung in die Zukunft.

Lesen Sie bitte Offb. 6,9-11.



43

Bemerkung: Während des fünften Siegels werden ZWEI Gruppen von Märtyrer in den Blick
gerückt. Die erste Gruppe sind die, die von der Zeit Abels an (1.Mose 4,8) und während des gan-
zen Dunklen Mittelalters das Märtyrertum erlitten haben. 

16. Was empfängt die erste Gruppe der Märtyrer im Untersuchungsgericht? Offb. 6,11. 
___________________________________________________________________________

17. Was tun sie, während das Untersuchungsgericht noch tätig ist? Offb. 6,11. 
___________________________________________________________________________

18. Es gibt noch eine andere Gruppe von Märtyrern, "die ebenso wie sie [die erste Gruppe] getötet
werden sollten." Auf welche Weise sollen sie getötet werden? Offb. 20,4. ________________ 
___________________________________________________________________________

19. Woraus in Offb. 20,4 können wir entnehmen, daß dieses letzte Märtyrertum in der Zukunft ist? 
(Warum werden sie enthauptet?) ________________________________________________ 
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

"Viele werden ins Gefängnis geworden werden, viele werden um ihr Leben fliehen, ... und
viele werden um Christi willen in der Verteidigung der Wahrheit Märtyrer werden." 

Ausgewählte Botschaften (Selected Messages) Bd.III S. 397. MS 6, 1889 (engl.).

Teil 4. Die "Blutrache" der zukünftigen Märtyrer beginnt in den sieben letzten Plagen

20. Wonach verlangen die Märtyrer? Offb. 6,10. _______________________________________

21. Wie und wann wird diese Bitte erfüllt? Offb. 16,4-7. Siehe auch die Bemerkung unten. 
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Während der dritten Plage (Offb. 16,4) sagt der "Engel der Wasser": "Denn Blut von
Heiligen und Propheten haben sie vergossen, und Blut hast du ihnen zu trinken gegeben; sie sind
es wert." Es ist die letzte Generation der Gottlosen, dieselben Personen, die das Blut der Märtyrer
vergossen haben, denen das blutige Wasser in der dritten Plage zu trinken gegeben wird. Es ist
auch das fünfte Siegel, das die prophetische Handlung zu der Zeit der "Rache" bringt, die in den
blutigen Gerichten der sieben letzten Plagen ausgeführt wird, wenn der Ozean und die Flüsse und
die Wasserquellen "zu Blut wie von einem Toten" werden. Das fünfte Siegel ruft nach dem
Gericht, das in den Plagen ausgeführt wird. 

22. Welche Handlung, die gerade vor dem Ende der Gnadenzeit geschieht, schließt das fünfte Sie-
gel ein? Siehe Offb. 18,1-4. ____________________________________________________
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"Als das fünfte Siegel geöffnet wurde, sah der Prophet Johannes in einer Vision unter dem
Altar die Schar derer, die wegen des Wortes Gottes und des Zeugnisses Jesu erschlagen wor-
den waren. DANACH folgen die Ereignisse, die in Offenbarung 18 beschrieben werden, wo
die Getreuen und Wahrhaftigen aus Babylon herausgerufen werden." STA Bibelkommentar
Bd. 7, S.524.

BEMERKUNG: Der Schreiber des obigen Zitats berichtet eine Reihe von Ereignissen. Zuerst
kommt das Märtyrertum, dann das Herausrufen aus Babylon, das als der "Laute Ruf" bekannt ist.
(Das Blut von Märtyrern ist immer eine Saat für eine große Ernte gewesen.) Dieser "Laute Ruf" in
Offb. 18,1-4 geschieht genau vor dem Ende der Gnadenzeit, gefolgt von den sieben letzten Pla-
gen.

Teil 5. Ein Rückblick auf die ersten fünf Siegel 

Teil 6. Die Aufeinanderfolge der Sieben Siegel und 
eine Korrelation der Sieben Siegel und der Sieben Plagen 

Bemerkung: Die Sieben Siegel in Offb. 6 bis 8 geschehen alle nacheinander. Das erste Siegel
begann 1844 und beschreibt Gottes "Übrige" als körperschaftliche Gemeinde von 1844 bis zu
einem Nationalen Sonntagsgesetz. Die Siegel Nr. 2 bis 4 beschreiben die körperschaftliche
Gemeinde in einer Wiederholung der Geschichte der Nation Israel. Siegel Nr. 5 beschreibt das
vergangene und zukünftige Märtyrertum, das den Samen für die letzte Ernte des Lauten Rufes an
die Welt, aus Babylon auszugehen, sät, und schließlich folgt das Ende der Gnadenzeit. 

Während des 5. Siegels rufen die Märtyrer: "Räche unser Blut!" Die ersten drei Plagen sind "Blut-
gerichte." Die Handlung des 5. Siegels leitet direkt über zu den sieben letzten Plagen. (Eine spä-
tere Lektion über Offb. 16 wird die sieben letzten Plagen in Einzelheiten behandeln.) 

Es folgt ein Korrelationsdiagramm, das den exzellenten Ablauf der Handlung offenbart, der durch
eine biblische Anwendung der sieben Siegel in den Blick gerückt wird und zeigt, wie das 5. Siegel
in die sieben letzten Plagen überleitet. Das sechste und das siebte Siegel richten sich in ihrer
Handlung an der 7. Plage aus. Eine Endzeitanwendung, die die Siegel und Plagen miteinander
verbindet, offenbart ein wunderbares Bild des Volkes Gottes von 1844 bis zur Wiederkunft Jesu. 

Ein Rückblick auf die ersten fünf Siegel 

SIEGEL Nr.1

SIEGEL Nr.2
SIEGEL Nr.3
SIEGEL Nr.4

SIEGEL Nr.5

Damit beginnt die Kirchengeschichte 1844 n.Chr. und dauert bis zu einem Nationa-
len Sonntagsgesetz in den USA an
Führt Sonntagsgesetze und die begleitenden Verfolgungen ein
Beschreibt den daraus resultierenden Abfall in der körperschaftlichen Institution 
Beschreibt eine Gemeinde, die der Anerkennung Gottes ermangelt, und die sich dar-
aus ergebende Verwüstung 
Beschreibt das zukünftige Märtyrertum, das den Weg für den Lauten Ruf, die letzte
Ernte, den Abschluß der Gnadenzeit bereitet und direkt zu den Blutgerichten der sie-
ben letzten Plagen führt
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Notizen und Beobachtungen oder Kommentare

Eine Korrelation der Siegel und Plagen 

Siegel 1 Siegel 2 Siegel 3 Siegel 4 Siegel 5 (Plagen 1-6) (Siegel 6, 7) 

1844–Heute Zukunft – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – (Plage     7) 

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Es gibt eine logische Kontinuität der Handlung in der
Aufeinanderfolge und der Kontinuität der "grundlegenden prophetischen Abrisse" 
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LEKTION 6

SIEGEL NR. 6
(Offb. 6,12-17)

Teil 1. Eine Offenbarung von Gottes Charakter der Ordnung

Die "Sieben Sendschreiben" und die "Sieben Siegel" der Offenbarung sind "grundlegende pro-
phetische Abrisse." Ein Abriß ist eine Anordnung von Dingen, die durch numerische Vorwärtsbe-
wegung oder eine Folge von Buchstaben im Alphabet oder irgendeine andere Reihenfolge
geordnet ist. Diese Anordnung der Prophetie in der Offenbarung lenkt die Aufmerksamkeit auf
die Aufeinanderfolge und Kontinuität. Diese Anordnung der Daten verherrlicht Gott, der sie
gegeben hat und offenbart genau Seinen wunderbaren Charakter. "Denn Gott ist nicht ‹ein Gott›
der Unordnung" 1.Kor. 14,33. Er hat uns einen Verstand der Ordnung gegeben, der so program-
miert ist, daß wir logisch denken und einen gesunden Menschenverstand walten lassen können.
 
Diese Geordnetheit der "grundlegenden prophetischen Abrisse" in den beiden Büchern Daniel
und Offenbarung ermöglicht dem Bibelstudenten, beim Auslegen der Prophetie auf logische und
fortschreitende Weise vorzugehen. Dies führt zu einer Übereinstimmung derer, die in einer geord-
neten Weise studieren und die Fallen wahlloser Vermutungen vermeiden. Diese systematische
Struktur des gesamten Buches der Offenbarung ist ein Teil der Bibel, die ihr eigener Ausleger sein
kann. Alle, die ihren logischen Charakter erkennen, finden, daß das Strukturmuster eine Flut von
Licht auf zukünftige Ereignisse wirft. Sie sorgt für die "primäre Anwendung" bzw. die "Gegen-
wärtige Wahrheit" für die letzte Generation. 

Bemerkung: Das Wort "primär" meint das erste an Wichtigkeit. (Nicht notwendigerweise das
erste in der Reihenfolge.) Die Anwendungen, die in der Vergangenheit gemacht wurden, waren
von "primärer Wichtigkeit" für jene Generationen. Es ist eine Endzeitanwendung, die sich mit
zukünftigen Ereignissen befaßt, die für die letzte Generation von primärer Wichtigkeit wird und
für sie "Gegenwärtige Wahrheit" ist. 

Teil 2. Die geordnete fortschreitende Vorwärtsbewegung in der Offenbarung 

Die ersten fünf Lektionen dieses Arbeitsheftes umfaßten Offenbarung Kapitel 1 bis 6 in einer
fortschreitenden Vorwärtsbewegung. Kapitel 1 begann mit der ersten "Szene im Himmel", wo
Jesus unter den Leuchtern wandelt, als Er Seinen Dienst im Jahre 31 n.Chr. begann. In Kapitel 2
und 3 reichen die Sendschreiben an die sieben Gemeinden vom Jahre 31 n.Chr. bis zu Laodizea,
was "Gericht" bedeutet (das im Jahre 1844 n.Chr. begann). Kapitel 4 und 5 sind die "Szene im
Himmel" Nr. 2, die mit einer Beschreibung des Untersuchungsgerichtes fortfährt und den Zeitrah-
men von 1844 für den Beginn der sieben Siegel liefert. Eine Endzeitanwendung der sieben Siegel,
die 1844 beginnt, führt die fortschreitende Handlung bis in unsere Tage fort und bewegt sich
weiter bis zum Nationalen Sonntagsgesetz, zum Abfall und der daraus resultierenden chaotischen
Verwüstung. Das fünfte Siegel beschreibt ein zukünftiges Märtyrertum, das den Weg für den Lau-
ten Ruf in Offenbarung 18 und die letzte Ernte bereitet. In seinem Wunsch nach Rache leitet die-
ses fünfte Siegel auch geradewegs in die sieben letzten Plagen hinein. 
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Teil 3. Siegel Nr. 6 geschieht während der Handlung der Plagen

Wenn das Siegel Nr. 6 eine Fortsetzung der Handlung in Aufeinanderfolge und Kontinuität
ist, dann muß die Endzeitanwendung in Verbindung mit den sieben letzten Plagen erfolgen. Wenn
das fünfte Siegel die Blutgerichte der sieben letzten Plagen (Plage 2 und 3) einführt, dann muß
das sechste Siegel der Handlung folgen, und ein Studium seiner Handlung verbindet es mit der
siebten Plage.
 

Offenbarung Kapitel 1 beginnt mit dem Dienst Christi seit 31 n.Chr. und setzt mit den Sieben
Sendschreiben an die Gemeinden bis zur letzten Gemeinde "Laodizea" fort. – Die Gemeinde mit
der Botschaft des Untersuchungsgerichtes, die von 1844 n. Chr. an "siegend und um zu siegen"
auszog, befindet sich noch unter dem Ersten Siegel und verkündigt heute die drei Engelsbotschaf-
ten. Aber in der nahen Zukunft wird ein Nationales Sonntagsgesetz in den USA während des
zweiten Siegels  Zerteilung und Abfall hervorrufen. Nach dem Abfall folgt eine Reihe von Verwü-
stungen, die das vierte Siegel schildert. Dem Märtyrertum während des fünften Siegels folgen der
Engel in Offb. 18,1 mit dem Lauten Ruf und die letzte große Ernte. Dann kommt das Ende der
Gnadenzeit und die Ausgießung der sieben letzten Plagen. Die Plagen 2 und 3 sind eine Vergel-
tung für das Märtyrertum derer, die das "Tier" und sein "Bild" nicht angebetet hatten. Die Hand-
lung des Siegels Nr. 6 vermittelt zusätzliche Einzelheiten zu dem Höhepunkt der Handlung der
Siebten Plage.  

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Die fortschreitende Vorwärtsbewegung in der Bibel 

Es gibt eine fortschreitende Vorwärtsbewegung von 1.Mose bis zur Offenbarung
Es gibt auch eine fortschreitende Vorwärtsbewegung in jedem Buch der Bibel 

Eine Endzeitanwendung offenbart das Fortschreiten und die Aufeinanderfolge

Offb. 1 Offb. 2-3 Offb. 4-5 Offb. 6 
Jesu 1844 
Dienst 7 Sendschreiben
31 n.Chr. Laodizea 1844 Mit dem Unter-

suchungsgericht
beginnt Siegel  Nr.1  bis heute 

2 Nationales Sonntagsgesetz 
3 Abfall 
4 Schwert, Hungersnot usw.
5 Märtyrertum 

Lauter Ruf an Babylon 
"Räche unser Blut" 

Plagen 2-3 Blutgerichte 
6 Ereignisse der Plage Nr. 7 
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Teil 4. Das Siegel Nr. 6 beginnt mit einem Erdbeben 

1. Mit welchem großen Ereignis beginnt das sechste Siegel? Offb. 6,12.
"... es geschah ______________________________________________________________" 

Bemerkung: Diejenigen, welche in der Zeit der Großen Erweckung um 1800 n.Chr. lebten, wur-
den sich des Erdbebens von Lissabon 1755 n. Chr. bewußt und wandten dieses Ereignis auf die
Beschreibung des sechsten Siegels an. Aber wenn der inspirierte Prophet erklärt hat, daß das
fünfte Siegel zu einem zukünftigen Märtyrertum und zu dem Lauten Ruf, aus Babylon auszuge-
hen, hinleitet, und wenn dieses Siegel dann zu den sieben letzten Plagen hinleitet, dann kann die
vergangene Anwendung für die letzte Generation nicht von "primärer Wichtigkeit" sein. 

2. Wenn wir der Bibel erlauben, sich selbst auszulegen, wann ereignet sich dann ein solches Erd-
beben? Offb. 16,17.18. ________________________________________________________

3. Während welcher Plage geschieht dieses Erdbeben? Offb. 16,17. _______________________

Bemerkung: Ausleger der Prophetie vergangener Generationen schlußfolgerten, daß das Erdbe-
ben, das das sechste Siegel einleitet, sich auf das Erdbeben von Lissabon 1755 n.Chr. beziehe.
Diese Anwendung der Prophetie war für sie von primärer Wichtigkeit, um ihnen Vertrauen in ihr
Verständnis der Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre zu schenken. Aber in dem Buch Daniel wird erklärt,
daß "zur Zeit des Endes [zur Zeit der letzten Generation] viele ... ‹suchend› umherstreifen [die
Schrift durchforschen] [werden], und die Erkenntnis [der Prophetie] ... sich mehren [wird]."
Dan.12,4. 

Wenn die sieben Siegel eine Endzeitanwendung haben, die von 1844 bis zur Wiederkunft Jesu
reicht, wobei das fünfte Siegel ein zukünftiges Märtyrertum offenbart, das der Same für die große
Ernte des Lauten Rufes sein wird, aus Babylon hinauszugehen, dann muß der prophetische Abriß
folgerichtig nach jener Handlung und nach dem Ende der Gnadenzeit weitergehen, wenn die Pla-
gen beginnen. Es ist die siebte Plage, während der das Große Erdbeben geschieht (Siehe Offb.
16,18). Viele Ereignisse des Siegels Nr. 6 korrelieren mit denen der Plage Nr. 7. 

4. Was für Zeichen am Himmel führen das sechste Siegel ein? Offb. 6,12.
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Diejenigen, welche zwischen 1750 und 1844 n. Chr. lebten, wurden des "Dunklen
Tages" vom 19. Mai 1780 und der Nacht mit dem "blutroten Mond" gewahr. Sie sahen auch das
"Fallen der Sterne" im November 1833. Diese Zeichen stärkten den Glauben jener Generation. 

HERMENEUTISCHES PRINZIP
Aufeinanderfolge und Kontinuität
(Die Bibel ist ihr eigener Ausleger) 

Aufeinanderfolge, Kontinuität und eine Vorwärtsbewegung vermitteln
eine logische Auslegung. 
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5. Welches weitere Zeichen am Himmel zu Beginn des sechsten Siegels wird genannt?
Offb. 6,13.  _________________________________________________________________ 

Teil 5. Mit Zeichen am Himmel begann "die Zeit des Endes"

Bemerkung: Dan.11,35 verweist auf das Ende der Zeitlinie der 1260 Tag-Jahre als die "Zeit des
Endes." Die Zeitlinie der 1260 Jahre reichte bis zum Jahre 1798 n.Chr. Deshalb wurde der Aus-
druck "Zeit des Endes" als Hinweis auf 1798 verstanden und bis zur Wiederkunft Christi ausge-
dehnt. Er war nicht allein auf das Jahr 1798 beschränkt. 

Bemerkung: Diese erstaunlichen Zeichen des großen Erdbebens von Lissabon und die Zeichen
am Himmel leiteten die "Zeit des Endes" ein und bereiteten eine Generation vor, die die große
Botschaft verkünden sollte, die mit der Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre in Dan.8,14 in Verbindung
steht, die im Jahre 1844 n.Chr. endete. 

6. Welche weitere Zeichen waren eine Prophezeiung des Beginns der "Zeit des Endes" 1798?
Joel 3,1-5. __________________________________________________________________ 
___________________________________________________________________________
"Die Sonne wird _____________________________________________________________ 
und der Mond _______________________________________________________________

Bemerkung: Diejenigen, welche zwischen 1798 und 1844 lebten, sahen den "Dunklen Tag" vom
19. Mai 1780 und in der Nacht den "blutroten Mond". Sie sahen auch das Fallen der Sterne im
November 1833 und schlußfolgerten daraus, daß Jesus 1844 wiederkommen würde. Diese Ausle-
gung der Prophetie war nötig, um zu jener Zeit ihren Glauben zu stärken, aber waren sie völlig
korrekt in ihrer Anwendung? Nicht ganz! Die Frage kommt auf: "Gibt es auch eine zukünftige
Endzeitanwendung" jener Zeichen am Himmel? Hat die "Zeit des Endes", die von 1798 bis zur
Wiederkunft Christi reicht, nicht nur mit jenen Zeichen begonnen, sondern auch mit ihnen geen-
det?

Teil 6. Die zukünftige Anwendung der Zeichen am Himmel

7. Wird "die Sonne" während des sechsten Siegels "schwarz wie ein härener Sack [werden], und
der ganze Mond ... wie Blut?" Werden "die Sterne des Himmels ... auf die Erde [fallen], wie
ein Feigenbaum, geschüttelt von einem starken Wind, seine Feigen abwirft"? Offb. 6,12.13. 
___________________________________________________________________________

8. Wiederholt der Prophet Joel diese Zeichen am Himmel in Kapitel 4,13-16 ? _______________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
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Bemerkung: Es ist wichtig wahrzunehmen, daß Joel diese Zeichen am Himmel wiederholt, aber
die geweissagten Ereignisse sind verschieden. In Kap. 3 geschieht eine Ausgiessung des Heiligen
Geistes, ein Ruf zur Umkehr und eine Schar von Übrigen, die der Herr herausruft, wie Er es um
1844 tat (siehe Joel 3,5). Aber in Kap. 4 begleiten die Zeichen am Himmel die Wiederkunft Jesu! 

9. Bei genau welchem Ereignis in der Weltgeschichte werden sich diese Zeichen am Himmel
wiederholen? Joel 4,16. _______________________________________________________

BEMERKUNG: Das Buch Joel beschreibt die "Zeit des Endes" als eine Periode, die sich von
1798 über die Zeit der Advent-Erweckung um 1844 bis zum Ende der Zeit hin erstreckt. Diese
Zeichen am Himmel definieren den Anfang und das Ende dieses Zeitalters der Geschichte. Wäh-
rend Joel 3 die Zeichen am Himmel beschreibt, die in dem Zeitalter von 1755 bis 1833 geschahen,
beschreibt Joel 4 wiederum diese Zeichen, die sich genau zur Zeit des Kommens Jesu ereignen. 

Teil 7. Eine inspirierte Gültigkeitserklärung einer Endzeitanwendung des sechsten Siegels 

10. Was sagt der inspirierte Kommentar des Propheten über die zeitliche Einordnung des sechsten
Siegels? 

"Ich dachte an den Tag, an dem die Gerichte Gottes über die Welt hereinbrechen würden,
wenn Finsternis und schreckliches Dunkel den Himmel wie ein härenes Sacktuch bedecken
wird [aus Offenbarung 6,12 zitiert – das sechste Siegel]. In meiner Phantasie malte ich mir
aus, was in jener Zeit geschehen WIRD (Futur), wenn der Herr mit mächtiger Stimme seine
Engel beauftragt: 'Geht hin und gießt aus die sieben Schalen des Zornes Gottes [der sieben
letzten Plagen] auf die Erde!' OFFENBARUNG 6 und 7 [die sieben Siegel] sind sehr bedeu-
tungsvoll." Maranatha 284.

BEMERKUNG: Der Prophet unterstützte die erste Anwendung der Siegel, weil jene Zeichen am
Himmel die "Zeit des Endes" einleiteten. Jene Sicht war für jene Zeit der Geschichte richtig.
Heute müssen wir wie der Prophet die Endzeitanwendung anerkennen, in der dieselben Zeichen
die Geschichte bei der Wiederkunft Jesu zum Abschluß bringen werden. 

11. Ist es richtig, eine doppelte Anwendung der Prophetie zu machen? ______________________

"Die Heilige Schrift ist voll von Illustrationen doppelter Anwendungen." SDA BC Vol. 1, 1017
(engl.). 

"Die Kräfte des Himmels werden durch die Stimme Gottes bewegt werden. Dann werden die
Sonne, der Mond und die Sterne aus ihren Örtern bewegt werden. Sie werden nicht vergehen,
aber sie werden durch die Stimme Gottes bewegt." Erfahrungen und Gesichte, Seite 32.

12. Ist es zulässig, Offb. 6,12 und 13 eine doppelte Anwendung zu geben? __________________ 

13. Wer hat das Recht, zu entscheiden, ob eine Prophezeiung eine doppelte Anwendung hat oder
nicht? _____________________________________________________________________ 
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BEMERKUNG: Es besteht ein beinahe unwiderstehlicher Drang der Mehrheit, die klaren, ein-
deutigen Aussagen des inspirierten Propheten beiseite zu legen und sich durch die Vermutungen
nichtinspirierter Menschen blenden zu lassen. 

Teil 8. Die Wiederkunft Christi

Anmerkung: Für den Ausdruck “Wiederkunft Christi” steht im Englischen: “The second coming of Jesus”, was direkt
übersetzt bedeutet: “Das zweite Kommen Jesu.”

14. Wann wird bezüglich der zeitlichen Einordnung des sechsten Siegels "der Himmel ... wie eine
Schriftrolle [weichen], die zusammengerollt wird und [wann werden] alle Berge und Inseln ...
von ihrem Ort [wegbewegt werden]?" 
Offb. 6,14. Während des ___________ Siegels. Offb. 16,18. Während der ___________ Plage.

15. Wie viele Bewohner der Erde werden dieses große Ereignis sehen? Offb. 1,7. _____________
Offb. 6,15.16. _______________________________________________________________

16. Wovor suchen sich die Gottlosen zu verbergen? Offb. 6,16. ___________________________

Teil 9. "Wer vermag zu bestehen?" 

17. Welche Frage stellen die zitternden Heiligen Gottes? Offb. 6,17. "Wer ________ _________?" 

BEMERKUNG: Diese Frage wird genau am Ende des Kapitels bezüglich des sechsten Siegel
gestellt. Sie muß beantwortet werden, bevor das siebte Siegel (der "eschatologische Höhepunkt")
stattfinden kann. Die Antwort auf die Frage: "Und wer vermag zu bestehen?" wird in dem darauf
folgenden Kapitel 7 beantwortet! 

18. Wer vermag bei der Wiederkunft Christi zu bestehen? Offb. 7,4. ________________________
___________________________________________________________________________
Offb. 14,1-5. ________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Nenne sieben Aussagen, die die 144000 kennzeichnen: 
A. Offb. 14,1.  __________________________________________________________________
B. Offb. 14,3.  __________________________________________________________________
C. Offb. 14,4.  __________________________________________________________________
D.  __________________________________________________________________
E.  __________________________________________________________________
F.  __________________________________________________________________
G. Offb. 14,5.  __________________________________________________________________



52

SCHLUSS

Das "Zwischenspiel" in Offenbarung Kapitel 7 beantwortet die Frage:
"Wer vermag zu bestehen"

Die Endzeitanwendung des sechsten Siegels verweist auf die Wiederkunft Christi. Es beginnt mit
dem Erdbeben, das die Siebte Plage einleitet, und es endet mit der Frage: "Und wer vermag zu
bestehen?" Als nächstes folgt Kapitel 7, welches die Frage in Form eines Einschubes beantwortet,
der "ZWISCHENSPIEL" bzw. Unterbrechung genannt wird. Erst wenn die Frage beantwortet
und das "Zwischenspiel" eingeschoben ist, kommen wir zum siebten Siegel. Es ist sehr wichtig,
daß der Bibelstudent versteht, an welcher Stelle es diese "Zwischenspiele" innerhalb der Sieben
Siegel und der Sieben Posaunen gibt, und die insgesamt sechsmal in der Offenbarung auftreten.
Bei jedem Zwischenspiel wird die Betonung auf die 144000 gelegt; zuerst in Bezug auf ihre Ver-
siegelung, dann auf ihr Zeugnis und zuletzt auf ihre triumphierende Herrschaft. 

Nach dem "Zwischenspiel" kann dann die siebte Handlung des "grundlegenden prophetischen
Abrisses" geschehen. Das Buch der Offenbarung kann erst dann in seiner Endzeitanwendung ver-
standen werden, wenn die Struktur klar definiert ist. 

Studieren Sie bitte das Diagramm mit der Überschrift "Die acht Hauptvisionen in dem Buch
der Offenbarung", um eine Orientierung bezüglich der speziellen Punkte in den Lektionen zu
bekommen. Schauen Sie auf die zweite Spalte von links in dem Diagramm, um die "Szene im
Himmel" zu sehen, die das Datum für den Beginn des "grundlegenden prophetischen Abrisses"
der Sieben Siegel angibt und das "Zwischenspiel" zeigt, das zwischen Siegel Nr.6 und 7 erfolgt.

Notizen
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LEKTION 7 

DAS ERSTE "ZWISCHENSPIEL:" DIE 144000 WERDEN VERSIEGELT 
UND DER ESCHATOLOGISCHE HÖHEPUNKT DES SIEGELS NR. 7

 (Offb. 7 und 8,1) 

Teil 1. Ein Rückblick auf die Struktur der Offenbarung 

Bemerkung: Der Bibelstudent sollte vorne im Heft bei dem Diagramm mit der Überschrift "Die
acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung" nachschlagen, was die Struktur der Offenba-
rung illustriert. Unten folgt dasselbe Diagramm, das den kontinuierlichen Fortschritt offenbart,
den wir von Lektion zu Lektion machen. Nach Beendigung von Lektion 7 sind die ersten beiden
Spalten des Diagramms behandelt. 

Falls sich der Bibelstudent durch den wiederholten Hinweis auf das Diagramm "Die acht Haupt-
visionen in dem Buch der Offenbarung" gelangweilt fühlt, dann sollte er verstehen, daß dieses
der "Schlüssel" zum Verständnis der Offenbarung in dieser Generation ist. Dieses Diagramm öff-
net eine verschlossene Tür! Nichts weniger als ein Verständnis dieser Struktur versieht die Siegel,
die Posaunen und zahlreiche andere Einzelheiten in dem Buch mit einer Bedeutung der "Gegen-
wärtigen Wahrheit" für die Endzeit. 

DIAGRAMM: "DIE ACHT HAUPTVISIONEN IN DEM BUCH DER OFFENBARUNG" 
(Ein Überblick über das farbige Diagramm vorne im Heft) 

Es zeigt den bisher gemachten Fortschritt im Buch der Offenbarung.

Szene Szene Szene Szene Szene Szene Szene Szene
im Himmel im Himmel im Himmel im Himmel im Himmel im Himmel im Himmel im Himmel
Nr.1 Nr.2 Nr.3 Nr.4 Nr.5 Nr.6 Nr.7 Nr.8 
31 n.Chr. 1844 n.Chr. 
Christi Untersuchungs- 
Dienst gericht 
beginnt. beginnt.
Das Das Aller- 
Heilige. heiligste.

Grundleg. Grundleg. Grundleg. Grundleg. Grundleg. Grundleg. Grundleg. Grundleg.
Prophet. Prophet. Prophet. Prophet. Prophet. Prophet. Prophet. Prophet. 
Abriß Abriß Abriß Abriß Abriß Abriß Abriß Abriß
7 Briefe 7 Siegel 

(1-6) 

Zwi.spiel Zwi.spiel Zwi.spiel Zwi.spiel  Zwi.spiel Zwi.spiel
144000 144000 144000 144000 144000 144000 
versiegelt 

Siegel 7 (in Kapitel 8) 
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Die Struktur der Offenbarung ist eine wunderbare Anordnung von acht "Szenen im Himmel". In
ihnen schaut der Prophet Johannes in den Himmel und nimmt eine fortschreitende Reihe von
Handlungen wahr, die das Werk und den Fortschritt Jesu Christi zur Erlangung der Erlösung Sei-
nes Volkes offenbaren. Nach jeder dieser "Szenen im Himmel" folgt ein "grundlegender propheti-
scher Abriß" von numerischer Bedeutung wie die 7 Sendschreiben, die 7 Siegel, die 7 Posaunen,
die 7 Plagen, oder die 1260 Tage, die 1260 Jahre, die 1000 Jahre, und die Ewigkeit. 

Teil 2. Die Zwischenspiele

Jeder "grundlegende prophetische Abriß" enthält ein numerisches Bild wie die Sieben Send-
schreiben oder die Sieben Siegel oder die Sieben Posaunen oder die 1260 Tage oder die 1260
Jahre, oder die Sieben Plagen oder die 1000 Jahre oder die Ewigkeit. Aber in jedem "grundlegen-
den prophetischen Abriß" mit sieben Dingen werden nur sechs genannt, und danach erfolgt eine
Unterbrechung bzw. ein "Zwischenspiel", das sich auf das Volk Gottes bzw. die 144000 konzen-
triert, wie sie versiegelt werden, wie sie Zeugnis geben oder wie sie regieren. Die "Acht Himmli-
schen Visionen" haben diese Anordnung in den ersten 7 Lektionen offenbart und rücken das Buch
in den Brennpunkt der Endzeit; die übrigen Lektionen werden in derselben konsequenten Weise
informieren. 

Der letzte Punkt des sechsten Siegels ist eine Frage: "Und wer vermag zu bestehen?" (Offb. 6,17).
Die Antwort auf diese Frage wird unmittelbar darauf in Kapitel 7 gegeben. Es sind die 144000,
die in der Lage sein werden, während der Herrschaft des "Tieres" der Offenbarung bis zum Ende
der Gnadenzeit und während der Sieben letzten Plagen zu bestehen und die Helligkeit Seines
Kommens zu überleben. 

Teil 3. Vier Engel halten die Winde zurück 

1. Wen sieht Johannes an den vier Ecken der Erde stehen? Offb. 7,1. "Vier _________________" 

BEMERKUNG: "Die vier Ecken" einer runden Erde beziehen sich auf die vier Richtungen: Nor-
den, Osten, Süden, Westen und weisen auf eine Handlung, die die ganze Welt umfasst. 

2. Was halten die vier Engel zurück? Offb. 7,1. "Vier __________________________________" 

BEMERKUNG: "Winde" beschreiben in bildlicher Sprache die Zerstörungen, die bei Stürmen,
tosenden Wellen, dem Verlust des Lebens, Elend und vielen Arten von Problemen zu sehen sind.

3. Wenn diese vier Winde losgelassen würden, was würde mit der Erde dem Meer und den Bäu-
men geschehen? Offb. 7,1-3. ___________________________________________________

BEMERKUNG: Wenn die vier zurückhaltenden Engel loslassen, werden schreckliche Katastro-
phen folgen, die die ganze Erde, das Meer, die Bäume und Vegetation der Erde betreffen. Es sind
die letzten Sieben Plagen, die ganz besonders solche Verwüstungen pflanzlichen Lebens, des
Meeres und der allgemeinen Zerstörung erwähnen. Offensichtlich halten diese zurückhaltenden
Engel die Sieben letzten Plagen aus gutem Grunde zurück. Wir müssen wissen, worauf diese
Engel warten, bevor die Winde wehen! 
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Teil 4. Der versiegelnde Engel 

4. Wen sieht Johannes vom Osten her aufsteigen und vom Horizont her hochkommen wie die
aufgehende Sonne? Offb. 7,2. __________________________________________________ 

5. Was hat der Engel vom Osten bei sich bzw. was bringt er mit? Offb. 7,2. _________________
___________________________________________________________________________

Teil 5. Das Siegel des lebendigen Gottes 

Bemerkung: Warum werden die 144000 das "Siegel des lebendigen Gottes" benötigen, bevor die
Sieben letzten Plagen ausgegossen werden? Die 144000 werden einer Situation gegenüberstehen,
wie sie niemals zuvor in der Weltgeschichte war. Wenn jeder Name im Lebensbuch des Lammes
eingeschrieben ist, wird Christi Werk im Allerheiligsten des himmlischen Heiligtums beendet
sein. Er wird dann Seine priesterlichen Kleider ablegen und die "Kleider der Rache" anlegen.
(Dies ist es, was die Märtyrer im fünften Siegel erbitten – "Räche unser Blut", und dies geschieht
in den letzten Sieben Plagen.) Wenn Jesus das Allerheiligste des Heiligtums verläßt, nimmt Er
Seinen Platz auf der "großen weißen Wolke" ein (das Raumschiff, das Sein Volk in den Himmel
bringt), um die letzten Sieben Plagen zu leiten. Zu dieser Zeit gibt es keinen Mittler im Heiligtum!
Wie können die 144000 während der Plagen ohne einen Mittler leben? Es ist das "Siegel des
lebendigen Gottes", das sie befähigt, ohne einen Mittler zu leben und lebendig Jesu Kommen in
den Wolken des Himmels zu sehen. 

Was ist ein "Siegel?" Nahrung wird zur Haltbarmachung keimfrei gemacht und in einer Konser-
vendose versiegelt. Wenn ein Brief geschrieben wird und die Botschaft bis zu seiner Ankunft
nicht verändert werden soll, wird er in einem Umschlag versiegelt. Ein Siegel bewahrt das in
gutem Zustand, was vor Verderbnis geschützt werden soll. Das "Siegel des lebendigen Gottes" ist
unter verschiedenen Ausdrücken bekannt, von denen jeder eine spezielle Facette des Werkes
beschreibt, das Jesus für jeden einzelnen tut, um ihn geistlich zuzubereiten, damit er während der
Sieben letzten Plagen ohne Mittler leben kann, und sogar noch mehr: – damit er eine vollkom-
mene Welt bewohnen und für alle Ewigkeit Mitglied in einer sündlosen Gesellschaft werden
kann. (Siehe Dan.9,24.) 
Das Werk der Versiegelung wird für das gesamte Universum eine Demonstration sein, daß Chri-
stus die Macht hat, Sein Volk vor der Sünde zu bewahren und daß die Sünde in alle Ewigkeit nie-
mals wieder aufkommen kann. Wenn es eine Wahrheit gibt, die Satan mehr haßt als alles andere,
dann ist es diese, weil sie seinen Zugang zum Volk Gottes für immer verschließt. 

Das Siegel des lebendigen Gottes offenbart die verschiedenen Facetten des Werkes, die Jesus für
die 144000 tun will, ehe die Gnadenzeit schließt. Diese Ausdrücke und ihre Erklärungen lauten
wie folgt: 
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6. Frage zum Nachdenken. Könnten die 144000 ohne das Siegel des lebendigen Gottes während
der Sieben letzten Plagen von solchen Katastrophen unbeeinflußt leben? _________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Wie ein Marmeladenglas versiegelt werden muß, um seinen Inhalt zu bewahren,
so müssen die 144000 versiegelt werden, damit sie für die Verwandlung bei Jesu Wiederkunft
bewahrt bleiben, ohne den Tod zu sehen. 

7. Ist der "Versöhnungstag" (3. Mose 16) und der "Tag des Gerichtes" dasselbe? _____________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Beim Feiern des "Yom Kippur" bzw. des "Versöhnungstages" nannten die Juden
den Tag auch "Tag des Gerichtes." Am Schluß des "Versöhnungstages" begrüßten sich die Men-
schen in Israel gegenseitig mit Handschlag und sagten: "Mögest du ein gutes Siegel empfangen
haben!" 

8. Ist die "Hochzeit" eine "Versöhnung" {ein "Einswerden"}? 1.Mose 2,24. ________________
___________________________________________________________________________

Teil 6. Das Austilgen der Sünde 

9. Verweisen das "Austilgen der Sünde" und die "Feierkleider" auf eine endgültige Beseitigung
der Sünde im Leben des Volkes Gottes (der 144000)? Sach 3,3.4. ______________________ 

10. Was sagt der Prophet in Bezug auf das Siegel Gottes in allen seinen Facetten, wodurch eine
endgültige und vollständige Ausrottung der Sünde im Gedächtnis der 144000 geschieht?
Siehe folgendes Zitat _________________________________________________________

"Das Siegel des lebendigen Gottes"

Die "Letzte Fürsprache"
Der "Tag der Versöhnung
              {des Einswerdens}"
Die "Reinigung des Heiligtums"

Das "Untersuchungsgericht"
Das "Austilgen der Sünde"
Die "Feierkleider" 
Die "Hochzeit" 
Die "Erquickung" 
Die "Beendigung des Werkes"

Das letzte Gebet Jesu für Sein Volk. 
Sünde wird den Menschen nicht länger von Gott trennen.

Sie werden eins sein. 
Die Aufzeichnungen der Sünde werden im Himmel und aus

dem Gedächtnis des Volkes Gottes entfernt. 
Der legale Prozeß, durch den jede Person beibehalten wird. 
Das Blut Christi versöhnt und tilgt die Aufzeichnungen. 
Die Menschheit wird Christi Kleid der Gerechtigkeit tragen. 
Der legale Prozeß, wie in einer "Heiratsurkunde" zu sehen. 
Die Ausgießung des Heiligen Geistes für das Versiegeln. 
Die Vollendung der Gnade Gottes in der Seele. 
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"Wie bei der endgültigen Versöhnung die Sünden der wirklich Reumütigen aus den Büchern
des Himmels getilgt werden sollen, um nie wieder ins Gedächtnis zurückgerufen zu wer-
den, so wurden sie beim Schattendienst in der Wüste hinausgetragen und für immer von der
Gemeinde genommen." Patriarchen und Propheten Seite 335. 

11. Werden die Aufzeichnungen der Sünde aus dem Gedächtnis Gottes oder aus dem Gedächtnis
des Volkes Gottes getilgt? ______________________________________________________

"Sie können sich nicht an eine spezielle Sünde erinnern, aber in ihrem ganzen Leben kön-
nen sie wenig Gutes sehen. Ihre Sünden sind zuvor ins Gericht gekommen, und Vergebung ist
ihnen zuteil geworden. Ihre Sünden sind ins Land des Vergessens getragen worden und sie
konnten sich ihrer nicht mehr erinnern." 

Geistliche Gaben (Spiritual Gifts) Bd.3, S. 135 (engl.).

Bemerkung: Dem Schöpfergott ist nichts unmöglich. So wie Er Adam das Gedankenmuster eines
Erwachsenen eingesetzt hat, so wie Er den Erbauern des Turmes zu Babel viele völlig neue
Sprachmuster in ihren Sinn eingesetzt hat, so ist Er auch in der Lage, das Gedächtnis der bekann-
ten, aufgegebenen und vergebenen Sünden auszulöschen. 

"Aber während sie sich des tiefen Gefühls ihrer Unwürdigkeit bewußt sind, haben sie keine
verborgenen Fehler zu enthüllen. Ihre Sünden sind schon vorher beurteilt und ausgetilgt wor-
den, und sie gedenken ihrer nicht mehr." Der Große Kampf S. 620.

12 Frage zum Nachdenken: Gibt das "Siegel des lebendigen Gottes" den 144000 "heiliges
Fleisch" oder ist dies ein Werk, das in ihrem Sinn vollbracht wird? Offb. 7,3.
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 7. Die Versiegelung der Stämme Israels 

13. Sind die "zwölf Stämme", die versiegelt werden, aus der Nation des heutigen Israels, oder sind
sie ein anderes Bundesvolk? Gal 3,27-29; Offb. 12,17. _______________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Der Name "Israel" bedeutet "Fürst Gottes." Der Name "Jakob" bedeutete "Betrüger."
Als Jakob seine Selbstsucht überwand, änderte Gott seinen Namen. Mit dem antiken "Israel"
wurde der Bund am Berg Sinai geschlossen, der nur bis zum Jahre 34 n.Chr. dauerte (Siehe
Dan.9,25). Dann wurde der Evangeliums-Auftrag und die Bundesbeziehung auf die Heiden-
Christliche Gemeinde übertragen. Heute bezieht sich "Israel" auf all diejenigen, welche durch die
Macht Christi sich selbst überwunden haben, so daß Gott ihren Namen geändert hat und sie "Für-
sten Gottes" – Erben des Königreiches werden. 
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14. Hat das Halten des wahren Siebenten-Tags-Sabbats irgendetwas mit dem Siegel des lebendi-
gen Gottes zu tun? 2.Mose 31,12-18. _____________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Das "Siegel des lebendigen Gottes" wird denen aufgedrückt, die durch die lebendige
Kraft des Blutes Christi gerechtfertigt und geheiligt sind. Sie werden in vollkommener Harmonie
mit dem ganzen Gesetz Gottes sein, einschließlich des Haltens des Sabbatgebots. Der wahre Sab-
bat ist während aller Generationen ein "ewiger Bund" gewesen. Der Siebte-Tags-Sabbat ist ein
"Zeichen" bzw. ein Siegel des Volkes Gottes im Gegensatz zum falschen Sabbat bzw. zum "Mal-
zeichen" der Macht des "Tieres" in Offb. 13 und 14. 

Teil 8. Die große Volksmenge

15. Wen sah Johannes außer den 144000 noch um den Thron Gottes stehen? Offb. 7,9. 
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Viele vermuten, das die "große Volksmenge" eine separate Gruppe neben den versie-
gelten 144000 ist. Sie sagen, daß die "große Volksmenge" diejenigen sind, welche als Ergebnis
der Botschaft des Lauten Rufes, den die 144000 verkünden, aus Babylon herauskommen. Dies
bringt viele Fragen auf, auf die uns kein inspirierter Kommentar eine genaue Anwort gibt. Wie
könnte die "große Volksmenge" durch die Zeit der Sieben letzten Plagen gehen oder ohne das Sie-
gel Gottes für den Himmel vorbereitet sein? Oder werden sie alle noch zu Märtyrern? (Davor
bewahre Gott.) Oder werden sie ein Teil der 144000 werden? Da scheinbar keine inspirierte Aus-
sage bezüglich der "großen Volksmenge" verfügbar ist, so ist es besser, diese Frage offen zu las-
sen oder sie als die Erlösten aller Zeitalter anzusehen. 

Teil 9. Die Vervollkommnung des Charakters

16. Womit ist Gottes Volk bekleidet? Offb. 7,9. ________________________________________

17. Womit haben sie ihre Kleider (Charaktere) weiß gemacht? Offb. 7,14. ___________________
___________________________________________________________________________

18. Woraus sind sie herausgekommen? Offb. 7,14. _____________________________________

19. Was ist ihre Belohnung? Offb. 7,15-17. ___________________________________________ 
___________________________________________________________________________

Teil 10. Das siebte Siegel 

20. Was passiert nach dem "Zwischenspiel", wenn die 144000 sicher versiegelt sind? Offb. 8,1.
___________________________________________________________________________

21. Welche Frage wurde am Ende des sechsten Siegels gestellt? Offb. 6,17. __________________
___________________________________________________________________________
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Bemerkung: Die Frage: "Und wer vermag zu bestehen?" wird in Offenbarung 7 beantwortet, wo
die 144000 beschrieben werden. Sie wird auch durch eine Aussage im Siebten Siegel beantwortet. 

Teil 11. Die Zeit des "tiefen Schweigens"

22. Was geschieht zur Zeit des Siebten Siegels und der Wiederkunft Christi? Offb. 8,1. 
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Lassen Sie bitte einen inspirierten Schreiber diese Frage wie folgt beantworten: 

"Gegen Osten erscheint ein kleines schwarzes Wölkchen, ungefähr halb so groß wie eines
Mannes Hand. ... Gottes Volk weiß, daß dies das Zeichen des Menschensohnes ist. In ernstem
Schweigen blicken alle unverwandt auf diese Wolke, wie sie der Erde näher rückt und zuse-
hends heller und herrlicher wird, bis sich eine große weiße Wolke entfaltet, deren Grund wie
verzehrendes Feuer aussieht und über welcher der Regenbogen des Bundes schwebt. ... (Seite
641) In seiner Gegenwart sind alle Angesichter bleich ... Die Gerechten rufen mit Zittern:
'Wer kann bestehen?' [das sechste Siegel]. Der Gesang der Engel verstummt, und es herrscht
eine Zeitlang TIEFES SCHWEIGEN [das siebte Siegel erklärt, daß es 'etwa eine halbe
Stunde' sein wird, Offb. 8,1]. Dann hört man die Stimme Jesu sagen: 'Meine Gnade ist für
euch ausreichend.' ... Der König aller Könige steigt auf der Wolke herab, in Feuerflammen
gehüllt. Der Himmel entweicht wie ein zusammengerolltes Buch ... alle Berge und alle Inseln
werden aus ihren Örtern bewegt." Der Große Kampf S.640-641.

Bemerkung: Der inspirierte Prophet verbindet das sechste und siebte Siegel so wie Frage und
Antwort zusammengehören. Vergangene Ausleger der Prophetie haben bezüglich der halben
Stunde Schweigen offen eingestanden, daß sie nicht genau wissen, worauf sich diese "halbe
Stunde Schweigen" bezieht. Es ist weise, einem inspirierten Propheten zu gestatten, die Antwort
auf solche Fragen zu geben! 

Bitte schlagen Sie bei dem Diagramm "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenba-
rung" nach. Die zweite Vision, die in der zweiten Spalte illustriert wird, ist nun abgeschlossen.
Lektion 8 wird mit der "Szene im Himmel" Nr. 3 in der nächsten Spalte beginnen. 

NOTIZEN
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LEKTION 8 
EINE EINFÜHRUNG ZU DEN SIEBEN POSAUNEN

(Offb. 8)

Teil 1. Die nicht inspirierte Zählung von Kapiteln und Versen der Offenbarung
verursacht Verwirrung 

Offenbarung, Kapitel 6 und 7 und 8,1 bilden eine Einheit, die der Sieben Siegel. Das Siebte Siegel
reicht bis Kapitel 8,1. Es waren die Übersetzer der Bibel, die sie mit Kapitel und Versen versahen,
und diese Menschen waren nicht inspiriert. Die Einheit der Sieben Siegel würde leichter erkannt
worden sein, wenn der erste Vers von Kapitel 8 (das Siebte Siegel) in den Kapiteln 6 und 7 einge-
schlossen gewesen wäre. Mit Kapitel 8,2 beginnt eine neue Einheit, die der Sieben Posaunen, die
sich bis zum Ende von Kapitel 11 hin erstreckt. Die Zählung von Kapiteln und Versen, durch die
das Siebte Siegel in Kapitel 8 hinübergenommen worden ist, hat viel Verwirrung verursacht!

Teil 2. Eine Einführung zum "grundlegenden prophetischen Abriß" der Sieben Posaunen 

1. Wie viele Engel sieht Johannes in Offb. 8,2? _______________________________________

2. Was wird diesen sieben Engeln gegeben? Offb. 8,2. _________________________________

Bemerkung: Den sieben Engeln werden sieben Posaunen gegeben, aber sie werden noch nicht
damit beauftragt, diese Posaunen zu blasen. Sogar in Offb. 8,6 machen sie sich immer noch
"bereit, um zu posaunen". Erst wenn Offb. 8,3-5 erfüllt ist, sind diese sieben Engel mit ihren Sie-
ben Posaunen bereit zu posaunen. Erst wenn das Räuchergefäß auf die Erde geworfen ist, – erst
wenn die Gnadenzeit beendet ist, – werden diese Sieben Posaunen zu ertönen beginnen. Es gibt
viele "pseudo-wissenschaftliche" spekulative Ideen, die bezüglich der Schrecken der Sieben
Posaunen zirkulieren, wobei zumindest einige der Posaunen vor das Ende der Gnadenzeit gesetzt
werden. Aber es ist die Struktur mit ihren deutlichen, klaren biblischen Aussagen, die den korrek-
ten biblischen Zeitrahmen für den Beginn der Ereignisse unter den Sieben Posaunen liefern. 

Teil 3. "Szene im Himmel" Nr. 3 

3. Was sieht der Prophet Johannes in der "Szene im Himmel" Nr. 3? Offb. 8,2-6. _____________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Jede "Szene im Himmel" offenbart Jesus. Das Buch der Offenbarung ist eine Offen-
barung bzw. ein "Offenbaren" von Jesus. Die "Szene im Himmel" Nr. 3 stimmt damit überein und
offenbart Jesus als einen "Engel" (der Erzengel in Judas 9 und Dan.10,13). Er wird gesehen, wie
er als der Große Hohepriester dient und am Altar mit Seinem goldenen Räuchergefäß steht. 

4. Wo stand der "Engel" Jesus? Offb. 8,3. ___________________________________________
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Bemerkung: Der "Goldene Altar" war in der ersten Abteilung bzw. dem "Heiligen" des Heilig-
tums, wo Jesus Seinen Dienst als Mittler begann. Das Räucherwerk und der Rauch vom goldenen
Altar im Heiligen schwebte nach oben, über den Vorhang hinüber und kam in das Allerheiligste
bis zur Schechina bzw. Gegenwart Gottes. Der Duft des Räucherwerkes erfüllte beide Abteilun-
gen des Heiligtums. Außerdem wurde am "Versöhnungstag" das goldene Räuchergefäß aus dem
Heiligen in das Allerheiligste des Heiligtums gebracht. (Jetzt leben wir in dem gegenbildlichen
Tag des Versöhnungstages.) 

Diese "Szene im Himmel" Nr. 3 in Offb. 8,2-4 gibt uns die Gewißheit, daß Jesus, als Er Seinen
Dienst im Allerheiligsten des himmlischen Heiligtums im Jahre 1844 n.Chr. begann, auch Seinen
Mittlerdienst für Sein Volk fortsetzte. Seine "letzte Fürsprache" jedoch wird im Allerheiligsten für
sein Volk getan, wenn Er sie ins Lebensbuch des Lammes hinein versiegelt. 

Teil 4. Der Dienst Jesu im himmlischen Heiligtum 

5. Was hat Jesus in Seiner Hand? Offb. 8,3. __________________________________________

6. Was wird in dem Räuchergefäß verbrannt? Offb. 8,3.4. _______________________________

BEMERKUNG: Das "Räucherwerk" ist ein Duftstoff, das beim Verbrennen einen Duft freigibt.
Es wird oft benutzt, um anstößige Gerüche zu überdecken. Sobald das Volk Gottes die Sünden
bekannt hat, werden diese Anstößigkeiten mit dem "Räucherwerk" von Chrisrti Opfer und Seiner
Gerechtigkeit überdeckt. 

7. Womit werden die Gebete der Heiligen überdeckt? Offb. 8,3. __________________________

8. Vor wen gelangen die Gebete und das Räucherwerk, wenn sie nach oben steigen? _________ 

BEMERKUNG: Seit dem Jahre 31 n.Chr. hat Jesus als unser Großer Hoherpriester und als unser
Mittler (Mittelsmann) zwischen den reumütigen Sündern und Gott Vater gedient. Er hat Seine
Fürsprache bei Seinem Dienst im Allerheiligsten seit 1844 n.Chr. fortgesetzt und fährt gegenwär-
tig immer noch damit fort, sein Heil allen anzubieten. (Siehe Hebr. 8,1-7.)

Teil 5. Eine Änderung in der Handlung in der "Szene im Himmel" 

9. Womit füllt der "Engel"-Mittler plötzlich sein Räuchergefäß? Offb. 8,5. _________________

BEMERKUNG: Das Räuchergefäß, das nicht länger mit Räucherwerk gefüllt wird, um die
Gebete der Heiligen zu überdecken, wird mit Feuer gefüllt! 

10. Wird die endgültige Bestrafung bzw. das Gericht jemals als "Feuer" beschrieben? Offb. 14,10. 
___________________________________________________________________________
Offb. 14,18.19. ______________________________________________________________
Offb. 18,8.18. _______________________________________________________________
Hohelied 8,6. _______________________________________________________________
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Bemerkung: Die Warnung in der dritten Engelsbotschaft in Offb. 14,9 und 10 ist eine Warnung
vor "Feuer" und betrifft den "Zorn Gottes", welcher die Sieben letzten Plagen sind. (Siehe Offb.
15,1.) 

11. Wohin wird das mit Feuer gefüllte Räuchergefäß geworfen? Offb. 8,5. __________________

Bemerkung: Es ist diese Erde, auf die die Sieben letzten Plagen und Posaunen fallen werden. 

Teil 6. Der inspirierte Zeitrahmen für das Werfen des Räuchergefäßes 

12. In welchem Zeitrahmen sieht der Prophet diese Handlung geschehen? Siehe Hinweis unten:
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Es besteht viel Verwirrung und Uneinigkeit über die Bedeutung der Sieben Posau-
nen. Viele sind entschlossen, aus den Posaunen Warnungen an die Welt zu machen, bevor die
Gnadenzeit schließt. Sie können es nicht ertragen zu sehen, daß Gott die Gnadenzeit beenden
wird. 

"Ich sah ... Ein[en] Engel ... berichtete Jesus, daß sein Werk vollendet und die Heiligen gezählt
und versiegelt seien (die 144000 sind versiegelt und gezählt). Dann sah ich Jesus, der vor
der Lade, die die Zehn Gebote enthält, gedient hatte, wie er DAS RÄUCHERGEFÄSS
VON SICH WARF. Er hob seine Hände auf und sagte mit lauter Stimme: 'Es ist geschehen!'"

Erfahrungen und Gesichte S. 266-267 (1993).

BEMERKUNG: Wenn Jesus, der als Mittler gedient hat, erklärt: "Es ist geschehen!", zeigt dies
an, daß Er nicht länger das Räuchergefäß in Seiner Hand hat, sondern es hinabgeworfen hat, daß
Sein Dienst als Mittler getan ist und daß die Gerichte Gottes, wie sie in den Sieben letzten Plagen
beschrieben werden, im Begriff sind hereinzubrechen. Dies wird das "Ende der Gnadenzeit"
genannt. 

Teil 7. Auf das Ende der Gnadenzeit folgen die sieben Posaunen

"Es ist unmöglich, daß die Plagen ausgegossen werden können, während Jesus noch im Hei-
ligtum Dienst tut. Aber wenn Sein Werk dort beendet ist ... ist nichts mehr da, was den Zorn
Gottes zurückhält. ..." Erfahrungen und Gesichte S.267 (1993).

13. Was ist die nächste Handlung, nachdem das Räuchergefäß auf die Erde geworfen worden ist
und die Gnadenzeit beendet ist? Offb. 8,6. _________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Weder die Plagen noch die Posaunen treten vor dem Ende der Gnadenzeit in
Aktion. Die Bibel selber setzt den Zeitrahmen sowohl für die Posaunen als auch für die Plagen.
Der "grundlegende prophetische Abriß" folgt immer der "Szene im Himmel." Die "Szene im
Himmel" Nr. 3 spezifiziert, daß die erste der Sieben Posaunen nach dem Ende der Gnadenzeit
beginnt und die "Szene im Himmel" Nr. 6 wird die Sieben letzten Plagen ebenfalls in die Zeit
nach dem Ende der Gnadenzeit setzen.
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Teil 8. Die Korrelation von Posaunen und Plagen 

14. Wenn sowohl die Plagen als auch die Posaunen erst nach dem Ende der Gnadenzeit in Aktion
treten, gibt es dann irgendeine Verbindung zwischen ihnen, die von der Heiligen Schrift selbst
bestimmt wird? Offb. 9,20.  ____________________________________________________ 

15. Frage zum Nachdenken: Wenn die Posaunen beginnen, nachdem das Räuchergefäß auf die
Erde geworfen worden ist und nachdem die Gnadenzeit beendet ist, könnten sie dann Ermah-
nungen für die Gottlosen  sein, Buße zu tun? _______________________________________

BEMERKUNG: Posaunen wurden in Israel zu verschiedenen Zwecken gebraucht. Sie dienten
nicht nur als Warnung vor herannahenden Gerichten und als Aufruf zur Anbetung, sondern auch
als Signal im Kampf.

16. Ist in den Sieben Plagen von irgendeinem Krieg oder Kampf die Rede? Offb. 16,14.19.
___________________________________________________________________________

17. Ist in den Sieben Posaunen von irgendeinem Krieg oder Kampf die Rede? Offb. 9,7.
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die Sieben Posaunen sind Kriegsposaunen, die die fortschreitenden Handlun-
gen ankündigen, die zur Schlacht von Harmagedon führen. 

BEMERKUNG: Wenn die Bibel ihr eigener Ausleger ist, dann sollte sie nicht nur "Linie auf
Linie, hier ein bißchen und da ein bißchen" studiert werden (Jes 28,10, direkt übersetzt), sondern
auch "Zeitlinie auf Zeitlinie" oder "grundlegender prophetischer Abriß" auf "grundlegenden pro-
phetischen Abriß!" Dann sollten sich die Plagen und Posaunen einander auslegen. Jeder Teil der
Heiligen Schrift wirft Licht auf andere Teile. Wenn der Bibelstudent die menschlichen Theorien
und Vermutungen beiseite legen und den Plagen und Posaunen erlauben wird, einander auszule-
gen, kann eine Fülle von Licht und gutfundiertem Verständnis erlangt werden. Die Plagen sagen,
WAS geschieht, aber die Posaunen sagen, WANN, WO, WARUM und WIE. Die Posaunen
erklären URSACHE und WIRKUNG und werfen viel Licht auf die Plagen. 

Teil 9. Posaune Nr. 1: "Hagel und Feuer, mit Blut vermischt" 

18. Wenn der erste Engel posaunt, wird dann Feuer, von dem erwähnt wurde, daß es im goldenen
Räuchergefäß war, "auf die Erde geworfen"? Offb. 8,7. ______________________________
"Und der erste posaunte: und es kam Hagel und ___________________, mit Blut vermischt"

Bemerkung: Der wahre Schöpfergott ist "ein verzehrendes Feuer". Es ist Satan, der in den fal-
schen Religionen beansprucht, der "Feuergott" zu sein. In Ägypten waren die Plagen gegen die
Dinge gerichtet, die die Äygpter anbeteten. Alle Posaunen haben auf die eine oder andere Weise
mit Feuer zu tun – und sind gegen diejenigen, welche es sich erwählt haben, den "Feuergott" an
seinem brennenden Sonn[en]tag anzubeten. 
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19. Ist solch ein Ereignis je zuvor geschehen? 2.Mose 9,23.25.31. _________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die erste Plage (Offb. 16,2) zeigt an, daß es "Geschwüre" geben wird, die
"widerlich" (stinkend und schmerzhaft) sind. Die erste Posaune erwähnt die Geschwüre nicht. Auf
den ersten Blick scheint keine Verbindung zwischen der ersten Plage und der ersten Posaune zu
bestehen. Aber es muß erkannt werden, daß der Text in Offenbarung Kapitel 16 über die Plagen
keine Ursachen angibt und daß es die Posaunen sind, die diese Art von Information hinzufügen. 

Anmerkung: Das Wort “widerlich” ist die direkte Übersetzung des englischen Wortes “noisome”, was in der Elberfel-
der Bibel mit “böse” wiedergegeben ist.

Es ist möglich, daß etwas in dem Hagel und Feuer der ersten Posaune diese Geschwüre hervor-
ruft, die in den Plagen erwähnt werden. Es ist auch klug, sich daran zu erinnern, daß die Märtyrer
unter dem fünften Siegel ausrufen: Räche unser Blut! (Offb. 6,10). Die erste Posaune besteht in
"Hagel und Feuer, mit Blut vermischt". Die Geschwüre der ersten Plage könnten auch durch eine
Infektion des Blutes verursacht sein.

20. Gibt es irgendwelche Ähnlichkeiten zwischen den folgenden Plagen und Posaunen? Diese
Frage wird im nächsten Abschnitt beantwortet. Vielleicht wünschen Sie, die Sieben Posaunen
(Offb. 8-11) und die Sieben letzten Plagen (Offb. 16) erst zu lesen, um zu sehen, ob Sie selbst
irgendwelche Ähnlichkeiten zwischen ihnen finden können, bevor Sie dies Studium fortset-
zen. Falls Sie das, was Sie entdecken, auflisten möchten, könnnen Sie es hier tun: 

Ähnlichkeiten
Posaunen                                                                              Plagen
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Teil 10. Die Beziehung zwischen Posaunen und Plagen 

Bemerkung: Es folgt eine "Tabelle von Vergleichen von Posaunen und Plagen". Bitte prüfen Sie
diese Vergleichstabelle sorgfältig, um die Verbindung zwischen ihnen zu entdecken. 

Wenn durch die obigen Vergleiche eine Beziehung zwischen den Plagen und Posaunen offenbar
geworden ist, dann wird die zeitliche Einordnung und die Bedeutung der Posaunen relativ ein-
fach. Lektion 9 wird mit dem Studium der Posaunen Nr. 2 bis 5 fortsetzen. 

Wenn Sie Kommentare haben, die Sie niederschreiben möchten, können Sie das hier tun:

EINE TABELLE VON VERGLEICHEN VON POSAUNEN UND PLAGEN

PLAGEN
1. Siehe die vorige Bemerkung

2. "goß seine Schale aus auf das MEER ... 
wurde zu BLUT wie von einem Toten." Offb. 16,3.

3. "die STRÖME und die WasserQUELLEN
wurde[n] zu Blut." Offb. 16,4.

4. "die SONNE ... [versengte] die Menschen mit
Feuer ..." Offb. 16,8. 

5. "Thron des Tieres ... wurde VERFINSTERT."
Offb. 16,10.

6. "... sie zu versammeln zu DEM KRIEG ..."
Offb. 16,14.

7. "eine laute STIMME ... Babylon"
Offb. 16,17.19

"Stimmen, Donner, Blitze,
Erdbeben, Hagel." Offb. 16,18.21.

POSAUNEN
1. Siehe die vorige Bemerkung

2. "... wurde ins MEER geworfen ... 
wurde zu BLUT." Offb. 8,8

3. "fiel auf [die] STRÖME und ... WasserQUELLEN."
Offb. 8,10. 

4. "es wurde geschlagen ... [die] SONNE"
Offb. 8,12.  

"der dritte Teil von ihnen [wurde] VERFINSTERT"
Offb. 8,12. 

5. "gleich zum KAMPF gerüsteten Pferden ... mit vie-
len Pferden, die in den KAMPF laufen" Offb. 9,7.9.

6. "eine STIMME ... Strom Euphrat [Babylon]"
Offb. 9,13.14. 

7. "Stimmen, Blitze, Donner,
Erdbeben, Hagel." Offb. 11,19.
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21 Frage zum Nachdenken: Ist das Buch der Offenbarung ein Durcheinander von unzusammen-
hängenden und unergründlichen Ideen, oder gibt es in dem Buch eine Verkettung und ein logi-
sches geordnetes Muster, das man verfolgen kann? __________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 11. Die Vorwärtsbewegung in der Handlung in dem Buch der Offenbarung 

Bemerkung: Bitte schlagen Sie bei dem Diagramm vorne im Arbeitsheft mit dem Titel: "Die
acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung" nach. Schauen Sie sich bitte die Vor-
wärtsbewegung in dem Buch genau an. Diese Vorwärtsbewegung kann in zweifacher Weise
beobachtet werden: Erstens gibt es eine Vorwärtsbewegung in jeder Spalte, die in sich voll-
ständig ist. In der ersten Spalte bewegt sich die Handlung vom Jahre 31 n.Chr. bis zur unse-
rer heutigen Gemeinde Laodizea von  1844 n. Chr. 

In der zweiten Spalte bewegt sich die Handlung von 1844 n.Chr. bis zur Wiederkunft Chri-
sti. (Jede Spalte ist eine Einheit für sich.) Die Vorwärtsbewegung kann auch auf der hori-
zontalen Ebene beobachtet werden. In den "Szenen im Himmel" hat sich die Handlung von
31 n.Ch. bis 1844 n.Chr. bewegt – dem Beginn des Untersuchungsgerichtes und weiter zu
dem Ende der Gnadenzeit bzw. dem Ende des Untersuchungsgerichtes, und dann zu den
Posaunen-Plagen. 

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Die fortschreitende Vorwärtsbewegung in der Bibel

1. Von 1.Mose bis zur Offenbarung. 
2. In den vier Visionen des Buches Daniel 
3. In den acht Visionen der Offenbarung 
4. In jedem "grundlegenden prophetischen Abriß" 
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LEKTION 9 
DIE POSAUNEN NR. 2, 3 und 4

 (Offb. 8)
 

Teil 1. Der "buchstäbliche Zugang" 

Frühere Ausleger der Prophetie haben die Sieben Posaunen in Offenbarung 8 und 9 so behandelt,
als seien sie in prophetisch symbolischer Sprache geschrieben. Es gibt jedoch ein hermeneuti-
sches Prinzip, das ein Prophet formuliert hat und das zu dieser Zeit in Betracht gezogen werden
muß. Es ist als "BUCHSTÄBLICHER ZUGANG" bekannt. Es lautet wie folgt: 

"Jede Erklärung in der Schrift soll im offensichtlichsten und buchstäblichen Sinne ange-
nommen werden, außer dort, wo der Textzusammenhang und die wohlbekannten
Gesetze der Sprache zeigen, daß die Ausdrücke bildlich und nicht buchstäblich sind, und
was auch immer bildlich ist, muß durch andere Teile der Bibel erklärt werden ..." Siehe
A Symposium on Biblical Hermeneutics (Ein Symposium über biblische Hermeneutik),
Review and Herald Publishing Association 1979 Washington D.C. 

Eine genaue Untersuchung der Sprache in Offenbarung 8 und 9 offenbart, daß es dort keine
prophetische Symbolik gibt, sondern vielmehr Namen oder Titel und Metaphern, welche
einfach Vergleiche sind. Darum sollten die Aussagen bezüglich der Posaunen als einfache
Vergleiche verstanden werden. Dieser buchstäbliche Zugang befähigt den Ausleger der Pro-
phetie, die Sieben Posaunen in einer Endzeitanwendung zu sehen, und gerade die Struktur
des Buches der Offenbarung mit ihrer dritten "Szene im Himmel" versetzt den dritten
"grundlegenden prophetischen Abriß" der Sieben Posaunen in die Zeit nach dem Ende der
Gnadenzeit. 

Teil 2. Das Ende der Gnadenzeit – Ein Rückblick auf Offb. 8,5 

Bitte halten Sie einen Rückblick auf das Diagramm vorne im Arbeitsheft. Schauen Sie auf die
"Szene im Himmel" Nr. 3.

1. Was sieht Johannes in der dritten "Szene im Himmel" geschehen? Offb. 8,1-5. 
___________________________________________________________________________

2. Frage zum Nachdenken: Ist das Ende der "Gnadenzeit" Vergangenheit oder Zukunft? 
___________________________________________________________________________

DAS HERMENEUTISCHE PRINZIP DES
buchstäblichen und symbolischen Sprachzusammenhangs

"Die Sprache der Bibel sollte ihrer unverkennbaren Bedeutung gemäß erklärt werden,
vorausgesetzt, daß nicht ein Symbol oder eine bildliche Rede gebraucht ist."

Der Große Kampf S.599.
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3. Frage zum Nachdenken: Ist das "Ende der Gnadenzeit" für jeden einzelnen hier unten auf der
Erde anders als das "Ende der Gnadenzeit", wenn Jesus die Bücher des Himmels schließt? 
___________________________________________________________________________ 

4. Nachdem Jesus die Bücher der Aufzeichnungen im Himmel geschlossen und Sein Königreich
zusammengestellt hat, was wird dann in Offb. 8,5 geschehen? _________________________

Teil 3. Eine Rückschau auf die Struktur der Offenbarung 

Paßt eine zukünftige Anwendung der Sieben Posaunen in das strukturelle Muster der Offenba-
rung? Studieren Sie bitte das nachfolgende Diagramm und geben Sie bitte Ihre Antwort: _______
Beachten Sie bitte die Vorwärtsbewegung in der Zeit von 31 n.Chr. bis zum Ende der Gnadenzeit. 

5. Gibt es einen inspirierten Kommentar über die Sieben Posaunen, der den Gedanken bestätigt,
daß die Handlung in der Zukunft stattfindet? Siehe das folgende Zitat: ___________________

 
"Feierliche Ereignisse, die vor uns liegen, müssen noch geschehen. POSAUNE UM
POSAUNE MUSS ERSCHALLEN." Brief 112. 1890. Ellen G. White. STA Bibelkommentar
Bd.7, S.544.

"Szenen im Himmel" und ihre nachfolgenden "grundlegenden prophetischen Abrisse" 

Szene Szene Szene
im Himmel im Himmel im Himmel 
Nr. 1 Nr. 2 Nr. 3

Offb. 1 Offb. 4, 5 Offb. 8,5 

Jesus: Mittler Jesus: Fürsprecher Jesus: Wirft Räuchergefäß 
31 n.Chr. 1844 n.Chr. auf die Erde 

(Ende der Gnadenzeit) 
Dienst im Dienst im  
Heiligen Allerheiligsten

Untersuchungs- Untersuchungs-
gericht gericht
beginnt------------------------- endet

Abriß der 7 Sendschreiben Abriß der 7 Siegel Abriß der 7 Posaunen 
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Teil 4. POSAUNE Nr. 2 
Vulkanische Tätigkeit: "Das Meer wird zu Blut" 

6. Was ist die Ursache dafür, daß während der zweiten Posaune das "Meer" (der Ozean) zu
"Blut" wird? Offb. 8,8. "ein großer ______________________________________________"

7. Wie nennen wir "einen feuerflammenden Berg"? ____________________________________ 
Erklären Sie bitte warum. ______________________________________________________

BEMERKUNG: Vulkanische Tätigkeit bringt Berge hervor und kann tatsächlich große Inseln ent-
stehen lassen. Vulkane produzieren Lava und Gase, die aus dem Innern der Erde hervorkommen.
Die Bibel sagt nicht: "aufwerfen" oder "niederwerfen", aber offensichtlich wird ein Vulkan vom
Grund des Ozeans "aufgeworfen". Buchstäbliche Berge fallen nicht aus der Luft, sondern sind
Ausbrüche aus der Erde selbst. 

8. Bei der zweiten Posaune wird dreimal "ein dritter Teil" erwähnt. Die drei Ozeane der Erde hei-
ßen: _______________________, ______________________, ________________________

BEMERKUNG: "Ein dritter Teil" kann auf die Tatsache verweisen, daß es drei große Ozeane
gibt: den Atlantik, den Pazifik und den Indischen Ozean. Augenscheinlich wird nur einer von
ihnen durch die zweite Posaune betroffen, was dem vulkanischen "Feuerring" ähnlich wäre, der
im Pazifischen Ozean ist und die Inseln bildete. 

Teil 5. POSAUNE Nr. 3
Ein Meteor: "Ströme und Wasserquellen werden bitter gemacht"

9. Unter der Dritten Posaune (Offb. 8,9) wird eine weitere Art der Zerstörung beschrieben. Wie
nennen wir einen "Stern, brennend wie eine Fackel", der vom Himmel fällt? ______________ 

BEMERKUNG: Meteore verursachen enorme Schäden. Je größer sie sind, umso größer die Schä-
den. Die "Erdkruste" und die sich bewegenden Platten sind bereits in einem gefährlichen Zustand;
immer wieder treten Erdbeben auf. 

10. Was wird durch dieses zukünftige Ereignis in Mitleidenschaft gezogen? Offb.8,10.11. 
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: "Der dritte Teil der Wasser", der sich auf die Ströme und Wasserquellen (Offb.
8,11) bezieht, könnte einen ganzen Kontinent betreffen. 

11. Vergleichen Sie bitte Plage Nr. 2 (Offb. 16,3) mit Posaune Nr. 2 (Offb. 8,8). 
Haben sie beide in derselben Weise Einfluß auf den Ozean? ___________________________
Gibt die Posaune zusätzliche Information über Ursache und Wirkung? __________________
___________________________________________________________________________
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12. Vergleichen Sie bitte Plage Nr. 3 (Offb. 16,4-7) mit Posaune Nr. 3 (Offb. 8,10.11.) Gibt Plage
Nr. 3 die physikalische Ursache dafür an, warum solch ein schreckliches Gericht geschehen
sollte? _____________________________________________________________________
Warum? ___________________________________________________________________

13. Erklärt Posaune Nr. 3 die physikalische Ursache für die Katastrophe? ___________________
Warum? ___________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 6. POSAUNE NR. 4
 "Sonne ... Mond ... Sterne ... [werden] geschlagen ... verfinstert"

14. Welche drei Dinge sind bei der vierten Posaune betroffen? Offb. 8,12. ___________________
___________________________________         ___________________________________

15. Was geschieht, wenn diese Himmelskörper "geschlagen" werden? ______________________

16. Wie lang ist "ein dritter Teil einer Nacht von 12 Stunden"? ______________ Stunden.

17. Wie lang ist "ein dritter Teil eines Tages von 12 Stunden"? ______________ Stunden.

18. Wie lange wird darum die Finsternis sein, wenn sie addiert werden? _____________ Stunden. 

Teil 7. Ein Vergleich von Posaune Nr. 4 mit Plagen Nr. 4 und 5 

19. Gibt Posaune Nr. 4 zusätzliche Informationen zu Plage Nr. 5? Offb. 16,10.11. _____________

20. Fügt Plage Nr. 5 etwas über die Reaktion der Menschen hinzu? ________________________
Frage zum Nachdenken: Warum bereuen die Menschen nicht? _________________________

Teil 8. Die Vorwärtsbewegung der Handlung im Buch der Offenbarung 

BEMERKUNG: In Offb. 7,3 sagt der versiegelnde Engel: "Schadet nicht der Erde, noch dem
Meer, noch den Bäumen, bis wir die Knechte unseres Gottes an ihren Stirnen versiegelt haben."
Aber sobald Gottes Volk versiegelt und die Gnadenzeit beendet ist, beginnen die Posaunen in
Offb. 8. Sie beschreiben die Verwüstungen, die die Erde, das Meer und die Bäume bzw. die Vege-
tation beschädigen. Posaunen und Plagen beeinträchtigen den Körper der Menschen, dann den
Ozean, dann die Ströme und Wasserquellen und dann die Himmelskörper. Das Buch der Offenba-
rung ist mit einer präzisen Vorwärtsbewegung der Handlung geschrieben.
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Teil 9. "Abaddon" und "Apollyon": Die Zerstörer in den Posaunen-Plagen

21. Hat Gott plötzlich seinem Zorn über diese letzte Generation Luft gemacht, um mit ihnen
"abzurechnen", und ist Er derjenige, der diese schrecklichen Gerichte über die Erde bringt?
Hat sich Sein Charakter plötzlich von einem Gott der Liebe zu einem Gott der Vergeltung ver-
ändert? Jak. 1,17. ____________________________________________________________

22. Wenn Gott noch ein Gott der Liebe ist, wer steht dann hinter allen diesen schrecklichen Hand-
lungen, die in den Posaunen in Offenbarung 8-11 beschrieben werden? Offb. 9,11. _________

Bemerkung: Die Namen Abaddon und Apollyon bedeuten "der Zerstörer" bzw. Satan. Es besteht
eine allgemeine Übereinstimmung, daß die Posaunen das Werk Satans sind, aber es bestehen viele
Mißverständnisse über die Beziehung der Posaunen zu den Plagen, weil viele glauben, daß die
Plagen eine zerstörende Handlung Gottes sind. Man sollte sich daran erinnern, daß Gott der
Schöpfer und Satan der Zerstörer ist! Gott hat die vollkommene Kontrolle über die Demonstration
der Plagen, und darum werden die Plagen auch als "Zorn Gottes" bezeichnet. Es ist Satan, der
sowohl bei den Plagen als auch bei den Posaunen aktiv ist. Beachten Sie bitte die Erklärung dieser
Tatsache durch den inspirierten Propheten wie folgt:

"Als Jesus aus dem Allerheiligsten trat, hörte ich das Klingeln der Schellen an seinem
Gewand, und als er es verließ, legte sich eine dunkle Wolke über die Bewohner der Erde. Es
gab keinen Fürsprecher mehr zwischen den sündigen Menschen und einem erzürnten Gott.
Während Jesus zwischen dem sündigen Menschen und Gott stand, hatte das Volk eine
SCHUTZMAUER; als er jedoch zwischen dem Vater und dem Menschen hinwegtrat, wurde
diese Schutzmauer entfernt, und SATAN hatte völlige Herrschaft über die unbußfertig
Gebliebenen. Es ist unmöglich, daß die Plagen ausgegossen werden können, während Jesus
im Heiligtum tätig ist. Aber wenn sein Werk dort beendet ist und sein Amt als Vermittler auf-
hört, ist nichts mehr da, was den Zorn Gottes zurückhält, und er bricht in seiner ganzen Hef-
tigkeit über das unbedeckte Haupt des Sünders los." Erfahrungen und Gesichte S. 273 (1947).

Teil 10. Die Schutzmauer wird entfernt

23. Was geschah mit Hiob, als Gott die "Schutzmauer" zurückzog? Hiob 1,6-11. _____________
___________________________________________________________________________
Hiob 2,7. ___________________________________________________________________

24. Ist dies das gleiche wie die Handlung in Plage Nr. 1? Offb. 16,2. _______________________

25. Wie werden die Sieben letzten Plagen (Posaunen) genannt? Offb. 15,1. __________________

26. Wie wird "der Zorn Gottes" in der Heiligen Schrift definiert? Röm. 1,18.21.24.26.28.
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
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BEMERKUNG: Lassen wir uns daran erinnern, daß die Bibel ihr eigener Ausleger ist. Wir müs-
sen der Bibel erlauben, den "Zorn Gottes" zu definieren, wie es in Röm. 1,18.21.24.26.28
geschieht. Dort wird erklärt, daß Gott sie "dahingab". Er zwingt nicht den Willen, aber übergibt
sie dem Meister, den sie sich erwählt haben. Diejenigen, welche versiegelt werden, empfangen
das Siegel des lebendigen Gottes, aber diejenigen, die das Malzeichen des Tieres empfangen,
haben den Meister erwählt, dem sie dienten, Satan. Darum hat Satan während der Zeit der Plagen-
Posaunen vollständige Kontrolle über die Gottlosen. 

SCHLUSS
Die große doppelte Demonstration 

Niemals zuvor hat das Universum eine Demonstration gesehen, bei der gewisse Einschränkungen
von Satan entfernt sind. Die Plagen-Posaunen sind ein Demonstration für die Bösartigkeit Satans,
wenn die Einschränkungen eine nach der anderen von ihm genommen werden. Alle Anschuldi-
gungen gegen Gott müssen sich als falsch erweisen, und ebenso muß der Charakter Satans vor der
Wiederkunft Christi völlig offenbart werden. Es wird den Planeten Erde verwüsten. Aber zu der-
selben Zeit wird auch eine andere Demonstration sein, die zeigen wird, daß Gottes Gesetz gehal-
ten werden kann. Wie in den "Zwischenspielen" der Offenbarung gezeigt wird, werden die
144000 versiegelt und beschützt, sie werden Zeugnis geben und schließlich von jeder Anklage
entlastet. 
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LEKTION 10
 POSAUNE NR. 5 

Das Versammeln der Könige zum Kampf von Harmagedon
(Offenbarung 9,11)

Rückblick und Vorschau

Die ersten vier Posaunen beschreiben Satans rücksichtslose Angriffe auf den Planeten Erde.
Vulkanische Aktivität im Ozean, so daß sein Wasser und das daraus resultierende Wettersy-
stem gestört werden, wird verursachen, daß das Leben im Meer und viele Menschen ster-
ben. Hagel, Feuer und Zerstörungen vom Himmel her werden die Frischwasservorräte
ruinieren. Sogar Sonne, Mond und Sterne werden geschlagen und eine schreckliche Finster-
nis folgt. Posaune Nr. 5 beschreibt böse Engel, die einen König namens "Abaddon", "Apol-
lyon" (der Zerstörer) bzw. Satan über sich haben. Gott entfernt weitere Einschränkungen,
so daß Satan und seine bösen Engel böse Menschen durch Qualen zwingen können, die
Könige der Erde zum Kampf von Harmagedon zu sammeln, in der Absicht, einen universel-
len Todeserlaß zu verabschieden, um Gottes Volk, die 144000, zu vernichten. (Offb. 13,15). 

Teil 1. Abaddon – Apollyon – Luzifer – Satan 

1. Ist der "Stern", der bei Posaune Nr. 5 vom Himmel fällt, ein Himmelskörper oder eine Person?
Wie können Sie das wissen? Offb. 9,1. "Und ich sah einen Stern, ‹der› vom Himmel auf die
Erde gefallen ‹war›; und es wurde _____ der Schlüssel zum Schlund des Abgrundes gegeben." 
Wer sah diesen "Stern" vom Himmel fallen?" Luk. 10,18. ____________________________

2. Satan ist unter vielen Namen bekannt. Listen Sie bitte sie aufgrund der folgenden Texte auf: 
Offb. 12,9. ________________  _________________  ________________  ______________
Jes 14,12. ________________________  _________________________________________
Hes 28,14. _____________________________  ____________________________________
Offb. 9,11. _______________________________ und _______________________________

BEMERKUNG: Satans viele Namen beschreiben sein Werk. "Luzifer" bedeutet "Lichtträger", als
er zuerst von Gott beauftragt war. "Sohn der Morgenröte" verweist auf die Zeit seiner Erschaffung
am "Morgen" der Schöpfung. Mit "schirmender Cherub" wird seine Stellung am Throne Gottes
offenbart. Seine Erscheinung als "Schlange" mit einer gespaltenen Zunge bezeichnet seine
Fähigkeit, zu lügen und zu betrügen. Er ist ein Verfolger, wenn von ihm als dem "großen roten
Drache" die Rede ist. Wenn er in Offb. 17,7.8.11.13 ein "Tier" genannt wird, so wird er als derje-
nige offenbart, der Jesus nachahmen wird, dessen Titel "König der Könige" ist, zu welcher Zeit er
sichtbar über die ganze Welt regieren wird. (Ein "Tier" stellt im prophetischen Symbol ein Welt-
reich mit seinem Oberhaupt dar. Dan.7,17). Bei Posaune Nr. 5 bedeuten seine Namen "Abaddon"
oder "Apollyon" "Zerstörer." Hindus kennen den Zerstörer als "Schiva" bzw. Satan.

3. Warum wird Satan als ein "Stern", der vom Himmel fällt, beschrieben? Offb. 1,20. _________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Ein "Stern" repräsentiert einen Engel. Satan ist ein Engel.
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4. Wenn Satan vom Himmel fiel – wer hat ihn hinausgeworfen? Offb. 12,3.4.7-9. ____________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Posaune Nr. 5 beschreibt das Werk Satans und seiner bösen Engel. Nach
dem Ende der Gnadenzeit hat [wird] Satan "völlig Herrschaft über die unbußfertig Geblie-
benen [haben]." Böse Menschen und böse Engel arbeiten zusammen, um einen weltweiten
Todeserlaß herbeizuführen. 

Teil 2. Der Schlüssel zum Schlund des Abgrundes

5. Was wird Satan bei Posaune Nr. 5 gegeben? Offb. 9,1. _______________________________
___________________________________________________________________________

6. Welche entgegengesetzte Handlung geschieht nach der Wiederkunft Christi während der 1000
Jahre? Offb. 20,1-3. __________________________________________________________

BEMERKUNG: Ein "Schlüssel" schließt auf und zu. In Offenbarung 20 ist Satan "eingeschlos-
sen," aber in Offb. 9,1 wird ihm der Schlüssel gegeben, um den Ort der bösen Engel aufzuschlie-
ßen und sie hinauszusenden, damit sie die Menschen quälen. 

7. Woher kommen die bösen Engel? Offb. 9,1. _______________________________________

BEMERKUNG: Satan wird "Engel des Abgrundes" genannt Offb. 9,11. Wenn der "[Schlund des]
Abgrund[es]" auf die Erde angewandt wird, weist das auf einen Zustand des Chaos oder einen fin-
steren Zustand der Desorganisation und Verwirrung hin. Wenn auf Satan und seine Engel ange-
wandt, verweist der Ausdruck auf eine unsichtbare Dimension oder ein Reich, in dem er und seine
bösen Engel existieren und wo Bosheit, Betrug und Finsternis herrschen. 

Teil 3. Die "ewigen Fesseln der Finsternis." 

8. Was ist mit "ewigen Fesseln" in Judas 6 gemeint? ___________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Gott ist Herr der Situation. Die "ewigen Fesseln" beziehen sich auf die EIN-
SCHRÄNKUNGEN, die Gott auf Satan und seine bösen Engel gelegt hat. Zur Zeit der Posau-
nen-Plagen wird Gott diese Einschränkungen eine nach der anderen aufheben, damit in einer
Großen Demonstration dem Universum offenbar wird, was die Sünde einem Planeten in Rebel-
lion antut. Die Sieben Posaunen und die Sieben Plagen offenbaren in einem Unheil nach dem
andern die Bösartigkeit und den Zorn Satans und seiner bösen Engel, zuerst gegen die Erde selbst.
Schließlich werden Satan und seine bösen Engel in Posaune Nr. 5 (Plage Nr. 6), indem sie durch
die Gottlosen wirken, das Volk Gottes zu vernichten suchen. Es ist Satans Entschlossenheit, daß
er, wenn er das Volk Gottes nicht durch physikalische Katastrophen in den ersten 4 Posaunen-Pla-
gen vernichten kann, die politische Situation unter der Posaune Nr. 5 dahingehend wenden wird,
daß eine Gesetzgebung ersonnen werden kann, sie alle auf einmal hinzurichten, wodurch sich die
Prophezeiung in Offb. 13,15 in einem Universalen Todeserlaß erfüllen wird.
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Teil 4. Böse Engel werden mit einem Heuschreckenschwarm verglichen

9. Wie wird die Freilassung der bösen Engel beschrieben, wenn Gott Seine Einschränkungen
wegnimmt? Offb. 9,3. _________________________________________________________

10. Warum werden diese bösen Engel mit "Heuschrecken" verglichen? Offb. 9,3. _____________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: In vielen Ländern erscheinen Heuschrecken wie eine große Wolke am Horizont,
die die Sonne verdunkeln; sie kommen zu Millionen. Offb. 9,1-3 scheint anzuzeigen, daß Gott erst
bei der Posaune Nr. 5 jemals bösen Engel erlaubt hat, in solcher Zahl auf der Erde zu erscheinen. 

11. Greifen diese bösen Engel in der Posaune Nr. 5 die Vegetation an? Offb. 9,4. ______________ 

Teil 5. Schutz in dem "Siegel des lebendigen Gottes." 

12. Wer wird besonders vor ihrer quälenden Macht beschützt? Offb. 9,4. ____________________

13. Beschreibe die Qualen, die Satan und seine bösen Engel über die Gottlosen bringen, um sie zu
zwingen, ihren Willen zu tun. Offb. 9,5. ___________________________________________

Teil 6. Die "fünf Monate" der Qual

14. Wie lange wird ihnen erlaubt, die Menschen zu quälen, bis sie ihre Absicht ausführen? Offb.
9,5.10. _____________________________________________________________________

15. Was ist die Reaktion der Gottlosen auf diese schreckliche Situation? Offb. 9,6. ____________
___________________________________________________________________________

16. Wie werden diese schrecklichen Qualen in Offb. 9,5.12 beschrieben? ___________________
___________________________________________________________________________

Teil 7. "[Sie laufen] in den Kampf" von Harmagedon 

17. In Offenbarung 9,7 und 9 werden diese bösen Engel auch als "Pferde" beschrieben. Was
machen die "Pferde"? _________________________________________________________
In welchen Kampf laufen sie? Offb. 16,14 und 16. __________________________________
"Krieg des großen ___________________________________________________________"

BEMERKUNG: In der Sechsten Plage, Offb. 16,12-13-16, wird nur die Handlung des Versam-
melns beschrieben. Der Kampf selbst beginnt erst, wenn die siebte Plage beginnt. Wiederum wird
in der fünften Posaune nur gesagt, daß sie in den Kampf "laufen". Die eigentliche Kampfhand-
lung soll erst noch kommen. In der sechsten Plage werden sie "unreine Geister" genannt (Offb.
16,13) und "Geister von Dämonen" (Offb. 16,14), "die ... zu den Königen des ganzen Erdkreises
[ausziehen], sie zu versammeln zu dem Krieg."
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18. Wieviel Zeit braucht es, bis die bösen Engel die Gottlosen zu der gemeinsamen Aktion einer
Verabschiedung eines universellen Todeserlasses gebracht haben? Offb. 9.5 und 10. ________

Bemerkung: Zur Zeit der Erzwingung der Sonntagsgesetze mit all dem Märtyrertum und Blutver-
gießen, werden viele Menschen in Angst um sich selbst und ihre Angehörigen leben, und beim
Blutvergießen wird ein Umschwung zu registrieren sein. Es wird für die bösen Engel extrem
schwierig sein, die Gottlosen, die sich nur um sich selbst kümmern, auf eine einheitliche Linie zu
bringen. Es scheint, daß das Problem der "Vereinigung" der Gottlosen, einen Universalen Todes-
erlaß gegen Gottes Volk zu erlassen, "fünf Monate" und extreme Maßnahmen der "Skorpionensti-
che" durch böse Engel erfordert, um diesen Erlaß zustande zu bringen. (Jedoch stirbt keiner von
den 144000 während der Zeit der Posaunen-Plagen.)

Teil 8. Böse Engel arbeiten an den "Königen", um eine politische Handlung zu erreichen

19. "auf ihren Köpfen war etwas wie goldene Kronen" Offb. 9,7 (Luther, 1984). Mit wem beson-
ders arbeiten diese bösen Engel zusammen? Offb. 16,14. _____________________________

BEMERKUNG: Die Natur der Handlung des Versammelns ist lange ein Geheimnis gewesen. Ver-
mutungen haben viele Theorien hervorgebracht. Als Japan Pearl Harbor bombardierte, erklärten
Evangelisten, daß der Kampf von Harmagedon bereits begonnen habe: der Osten gegen den
Westen! Während einige erklärten, daß es ein buchstäblicher Kampf sei, der in einem Tal geführt
wird, sahen andere in dem Namen "Harmagedon", einem hebräischen Wort, "Har-magedon", was
"ein Berg" bedeutet oder "Berg der Konfrontation" oder "Platz der Truppen"! Während einige
darin eine Konfrontation zwischen Königen sahen, sahen anderen darin ein "Versammeln" oder
eine Vereinigung aller Könige der Erde. Andere vermuteten, daß eine Ölkrise und andere Schwie-
rigkeiten im Mittleren Osten Harmagedon heraufbeschwören würden. Sollte es ein geistlicher
oder physikalischer oder politischer Kampf sein? Erst wenn der Bibel erlaubt wird, sich selbst
durch ihre Struktur auszulegen, und durch den Zusammenschluß von Posaunen und Plagen,
wodurch ihnen gestattet wird, sich einander auslegen, und durch die strikte Anwendung korrekter
hermeneutischer Prinzipien kann dieses Rätsel gelöst werden. Eine korrekte Endzeitanwendung
offenbart: "Harmagedon" ist ein Versammeln von "Königen" oder Staatshäuptern zu einer Einheit
hin, mit der Absicht, einen Universalen Todeserlaß gegen das Volk Gottes zu verabschieden.

Teil 9. Dämonen in menschlicher Gestalt 

20. Was bedeutet das, daß diese Dämonen "Angesichter wie Menschenangesichter" haben?
Offb. 9,7. __________________________________________________________________

BEMERKUNG: Dämonen erscheinen auch jetzt sichtbar in spiritistischen Sitzungen. Wenn Gott
ihnen die Erlaubnis gibt, werden sie der ganzen Welt sichtbar erscheinen. Die folgende inspirierte
Aussage offenbart die Tatsache, daß Dämonen in der Vergangenheit sichtbar erschienen sind, und
darum ist es möglich, daß sie dies auch wieder in der Zukunft tun werden. 

"Pilatus aber fragte dagegen: 'Was soll ich denn machen mit Jesus, von dem gesagt wird, er sei der
Christus?' Wiederum schrie die Menge wie vom Teufel besessen. Tatsächlich befanden sich böse
Geister in menschlicher Gestalt unter den Versammelten." Das Leben Jesu S. 732.
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Teil 10. Die Herrlichkeit, Schönheit und Grausamkeit der Dämonen 

BEMERKUNG: "Die Haare wie Frauenhaare" und "Zähne wie die von Löwen" sind Vergleiche.
(Offb. 9,8). Wenn Vergleiche gebraucht werden, dann deuten die Worte "gleich" oder "wie" nur
einen Vergleich an und kein Symbol, und bedürfen daher nicht einer symbolhaften Auslegung. 

21. Was bedeutet es für eine Frau, wenn sie langes Haar hat? 1.Kor. 11,15. __________________

BEMERKUNG: Böse Engel können schön und herrlich erscheinen, während sie Menschen quälen.

22. Frage zum Nachdenken: Wozu gebraucht ein Löwe seine Zähne? _______________________

BEMERKUNG: Die "Löwenzähne" erinnern an die Grausamkeit und Macht über seine Beute.
 
23. Welche physikalische Macht setzen die Dämonen ein, um die ganze Welt und ihre Herrscher

zu vereinigen? Offb. 9,5.10. ____________________________________________________

Teil 11. Satan, der "König" der Dämonen 

24. Durch wen werden die bösen Engel beherrscht und wer ist ihr "König"? Offb. 9,11. 
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Die fünfte Posaune ist eine Beschreibung Satans und seines bösen Engelheeres, die
an einer Aktion des Versammelns interessiert sind, um die ganze Welt und alle ihre Herrscher zu
einem Sinn zu bringen, was in Offb. 17,13 beschrieben ist: "Diese haben einen Sinn und geben
ihre Kraft und Macht dem Tier." Wenn Gott die Einschränkungen entfernt, dauert es "fünf
Monate", um diese Könige und die Bewohner der Erde dahin zu bringen, daß sie einen Universa-
len Todeserlaß gegen das Volk Gottes verabschieden. Sie werden versammelt, nicht um gegenein-
ander zu kämpfen, sondern um gegen diejenigen zu kämpfen, die Gottes Gebote halten, den
Glauben Jesu und das Zeugnis Jesu haben. Dieser Kampf ist ein physikalischer, geistlicher und
politischer Kampf! 

EINE NUMERISCHE AUSRICHTUNG DER PLAGEN UND POSAUNEN

Posaune 1 
Plage  1 

Posaune 2 .................................. Plage  2 
Posaune 3 .................................. Plage  3 
Posaune 4 .................................. Plage  4 

Plage  5 
Posaune 5 .................................. Plage  6 
Posaune 6 .................................. Plage  7 
Posaune 7 .................................. (Plage  7) 
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LEKTION 11
POSAUNE NR. 6 und der "FALL BABYLONS"

(Offenbarung 9,12-17)

Teil 1. Ein Überblick über die Posaunen-Plagen 

Das Buch der Offenbarung offenbart Jesus in Seinen vielen Diensten und Rollen zur Errichtung
Seines Königreiches, und es entlarvt auch Satan in seinen verschiedenen Versuchen, ein
Köngreich hier auf diesem Planeten aufzurichten. Die Offenbarung vermittelt einen erstaunlichen
Einblick in den großen Kampf zwischen Christus und Satan und konzentriert sich besonders auf
die Schlußszenen der Geschichte dieser Welt, die das "Drama der Zeitalter" sind. Der letzte Akt
dieses Dramas erreicht seinen Höhepunkt in den Posaunen Nr. 5, 6 und 7 und in den entsprechen-
den Plagen Nr. 6 und 7. Auf der Theaterbühne wird solch ein Höhepunkt der "coup d’theater"
genannt. Das Wort "coup" bedeutet "ein Schlag" oder ein plötzlicher Streich in der Handlung, der
eine Wende oder einen Sturz der Macht zustande bringt. Eine neue Situation ist eingetreten. In
den wirklichen historischen Konflikten wird eine Änderung in der Regierung "coup d’etat"
genannt. Die Posaunen Nr. 1-4 (Plagen Nr. 1-5) versetzen die Szene in intensiven Stress. In
Posaune Nr. 5 (Plage Nr. 6) sammeln sich die Kräfte des Bösen, um das Volk Gottes zu vernich-
ten, aber bisher hat noch keine Kampfhandlung stattgefunden. 

Es ist in der sechsten Posaune und der siebten Plage, wenn die Kampfhandlung beginnt. Beide
beginnen mit dem Streich der Handlung des "coup d’theater", der als "die Stimme Gottes"
bekannt ist. Gerade wenn die Gottlosen zum Schlag ausholen, macht Gott den ersten Schritt! Die
Handlung der "Stimme Gottes" wird so eintreten, daß das Volk Gottes befreit wird. Das Blatt hat
sich gewendet! Es ist "der Kampf des großen Tages Gottes, des Allmächtigen", auch als der
Kampf von "Harmagedon" bekannt. In diesem Kampf geschieht der "Fall Babylons." 

Teil 2. POSAUNE NR. 6. Die Befreiung durch "die Stimme Gottes" 

1. Mit welcher Handlung beginnt die sechste Posaune? Offb. 9,13. "Und der sechtste Engel
posaunte: und ich hörte eine _________________ aus den vier Hörnern des goldenen Altars,
der vor Gott ist."

2. Mit welcher Handlung beginnt die siebte Plage? Offb. 16,17. "Und der siebente goß seine
Schale aus in die Luft; und es kam eine laute _________________ aus dem Tempel vom
Thron her, die sprach: Es ist geschehen." 

BEMERKUNG: Die STIMME GOTTES kommt aus "den vier Hörnern des goldenen Altars"
(Offb. 9,13), welche in "dem Tempel" bei "dem Thron" Gottes sind (Offb. 16,17). 
Erlauben wir einem inspirierten Propheten, diese Kampfhandlung zu beschreiben: 
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"Wenn man daran geht, den Schutz menschlicher Gesetze denen zu entziehen, die die Gebote
Gottes ehren, wird in verschiedenen Ländern zu gleicher Zeit eine Bewegung entstehen, jene
Gläubigen zu vernichten. Wenn die in dem [Todes] Erlaß bestimmte Zeit herannaht, ver-
schwört sich das Volk, die verhaßte Sekte auszurotten ... Mit Siegesgeschrei, mit Spott und
Verwünschungen sind Scharen gottloser Menschen im Begriff, sich auf ihre Opfer zu stürzen;
aber siehe, eine dichte Finsternis, schwärzer als die dunkelste Nacht, senkt sich auf die Erde
hernieder. Dann überspannt ein die Herrlichkeit des Thrones Gottes widerstrahlender Regen-
bogen den Himmel und scheint jede betende Gruppe einzuschließen. Die zornigen Scharen
werden plötzlich aufgehalten. Ihre spöttischen Rufe ersterben. Das Ziel ihrer mörderischen
Wut ist vergessen. Mit schrecklichen Ahnungen starren sie auf das Sinnbild des Bundes Gottes
und möchten gern vor dessen überwältigendem Glanz geschützt sein. ... Es ist mitten in der
Nacht, da Gott seine Macht zur Befreiung seines Volkes offenbart. Die Sonne wird sichtbar
und leuchtet in voller Kraft. Zeichen und Wunder folgen rasch aufeinander. Die Gottlosen
schauen erschreckt und bestürzt auf diese Vorgänge, während die Gerechten mit feierlicher
Freude die Zeichen ihrer Befreiung betrachten. ... Mitten an dem aufgerührten Himmel ist eine
Stelle von unbeschreiblicher Herrlichkeit, von wo aus die Stimme Gottes dem gewaltigen
Rauschen vieler Wasser gleich ertönt und spricht: 'Es ist geschehen!'" Offenbarung 16,17.

Der Große Kampf S.635-636.

Teil 3. "Es ist geschehen"

3. Was sagt "die Stimme Gottes?" Offb. 16,17. _______  _________  _____________________

BEMERKUNG: Die fünfte Posaune (sechste Plage) erreicht den Höhepunkt in der Verfolgung
des Volkes Gottes bei einem Versuch, sie alle zusammen zu vernichten. Die Handlung des "Ver-
sammelns" unter der fünften Posaune und der sechsten Plage bringt die Könige der Erde zu einer
gemeinsamen Entscheidung und zur gesetzgebenden Verfügung eines weltweiten bzw. Universa-
len Todeserlasses. Gerade in dem Augenblick, da dieses Gesetz in Kraft treten soll, befreit die
"Stimme Gottes" die Gerechten, so daß alle ihre Verfolgungen beendet werden. Aus diesem
Grunde erklärt die "Stimme Gottes": "Es ist geschehen!" Offb. 16,17. (Es folgen noch andere
Ereignisse zwischen der Zeit der Stimme Gottes und der Wiederkunft Christi; diese werden in den
folgenden Fragen betrachtet. 

Teil 4. Die vier Engel, die an dem großen Strom Euphrat in Babylon gebunden sind

4. An wen richtet sich "die Stimme Gottes" auch? Offb. 9,14. ____________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die Zahl "vier" bezieht sich wiederum wie in Offb. 7,1 auf "vier Engel [, die] auf
den vier Ecken der Erde stehen; die hielten die vier Winde" der Zerstörung. Nach der Befreiung
durch "die Stimme Gottes" wird sich schreckliche Verwüstung über die ganze Erde hin erstrecken,
wie in der Posaune Nr. 6 weiter offenbart wird. 

5. Wo sind die vier zurückhaltenden Engel gebunden? Offb. 9,14. ________________________
Durch welches Land floß der Euphrat? ___________________________________________
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Teil 5. "Der Fall Babylons"

BEMERKUNG: "Babylon" existiert als Weltreich heute schon lange nicht mehr. Der Name
"Babylon", wie er in dem Buch der Offenbarung gebraucht wird, kommt von dem Wort "Babel"
und bedeutet Verwirrung. "Babylon" bezieht sich heute auf die geistliche Verwirrung, die die
ganze Skala falscher Religionen auf der gesamten Welt umfaßt. Diese vier Engel der Zerstörung
werden überall auf der Welt gelöst. Sobald die "Stimme Gottes" gehört wird, werden diese
Mächte (die vier Winde des Streites) losgelassen. Die Kampfhandlung von Harmagedon
geschieht bei der siebten Plage und der dazu entsprechenden sechsten Posaune. Die erste Hand-
lung ist die "Stimme Gottes", und die nächste Handlung ist die Loslösung der vier Engel der
Zerstörung, was sich auf der ganzen Welt auswirkt.

6. Beschreibt die Offenbarung den "Fall Babylons" in der Endzeit? _______________________
(Siehe Offb. 17,15-18 und Offb. 18,5-24.) _________________________________________

7. Frage zum Nachdenken: Kann eine menschliche Macht Babylon zu Fall bringen? __________

Teil 6. Ein vorherbestimmtes Datum für den "Fall Babylons" 

8. Wann werden diese zerstörerischen Mächte losgelassen? Offb. 9,15. ____________________
___________________________________________________________________________

Anmerkung: "Stunde und Tag und Monat und Jahr": Diese Angaben sollen nicht addiert werden,
darauf soll auch nicht das Jahr-Tag-Prinzip angewandt werden. Es handelt sich um einen buch-
stäblichen Textzusammenhang. Die ursprüngliche Sprache zeigt, daß dies ein genau vorherbe-
stimmtes Datum ist. Gott weiß bereits den genauen Zeitpunkt, wann dies geschehen wird! Es ist
ein vorherbestimmtes Datum! Diese Ereignisse werden nach Plan ablaufen. Die Elberfelder
Übersetzung sagt: "Die vier Engel wurden losgebunden, die auf Stunde und Tag und Monat
und Jahr gerüstet waren".

9. Frage zum Nachdenken: Hat Gott einen "Kalender" und einen "Zeitplan" für alles, was
geschieht? Für die "Stimme Gottes"? Für die Wiederkunft Christi? Für das Ende der Gnaden-
zeit? ______________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

10. Was ist das Ergebnis dieser Zerstörung? Offb. 9,15 (letzter Teil). _______________________
___________________________________________________________________________

Teil 7. Die Schlachtordnung

11. Wie viele Feinde umgeben Gottes Volk und suchen sie zu töten?
Offb. 9,16. _________________________________________ oder zweihundert Millionen.

Bemerkung: Johannes sagt: "ich hörte ihre Zahl." Offb. 9,16.
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12. Von welcher anderen Personengruppe sagt Johannes: "Und ich hörte die Zahl"?
Offb. 7,4. __________________________________________________________________

BEMERKUNG: Bei Harmagedon sind die 144000 den Gottlosen weit unterlegen. 

Teil 8. Das zerstörerische Werk der bösen Engel 

13. Was wurde mit den "Pferden" in Offb. 9,7-9 beschrieben? ____________________________
Was wird mit den "Rossen" in Offb. 9,17 beschrieben? _______________________________

BEMERKUNG: Die beschreibende Sprache in Posaune Nr. 5 setzt sich in Posaune Nr. 6 fort, so
daß böse Engel konsequent mit "Pferden" verglichen werden; es besteht eine erstaunliche Konse-
quenz hierin, so daß die Bibel ihr eigener Ausleger ist. In Posaune Nr. 5 "laufen" die Dämonen "in
den Kampf" und in Posaune Nr.6 sind sie tatsächlich im Kampf. Böse Engel und Menschen wer-
den als böse Pferde mit Reitern beschrieben. Zusammen richten sie eine schlimme Zerstörung an.

Teil 9. Ein Nuklear-Krieg entbrennt

14. Was sah Johannes aus den "Rosse[n] und [denen], welche auf ihnen saßen", herauskommen?
Offb. 9,17. _________________________________________________________________

15. Wieviele Menschen auf der Welt werden  "von dem Feuer und dem Rauch und dem Schwefel"
getötet? Offb. 9,18. ___________________________________________________________

BEMERKUNG: "Feuer, Rauch und Schwefel" erinnert uns an die "pilzförmige Wolke" bei Atom-
Explosionen. Während des "Kalten Krieges" hielten Engel die Atomwaffen zurück. Gegenwärtig
verstärken die Völker ihre Anstrengungen, sich mit Atomwaffen und Kriegsgeräten aufzurüsten.
Zum vorherbestimmten Zeitpunkt werden die zurückhaltenden Engel losgebunden!

16. Frage zum Nachdenken: Glauben Sie, daß nach Ihrer Meinung Satan und seine bösen Engel
die Gelegenheit vorübergehen lassen, und die hergestellten Atomwaffen nicht benutzen?
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Nach der Befreiung durch die "Stimme Gottes" werden Gottes zurückhaltende Engel
losgelassen (die bis jetzt noch "gebunden" sind), so daß dieser Planet der Schauplatz des Zornes
Satans sein und zur Ruine werden wird. 

17. Frage zum Nachdenken: Warum hat Johannes nicht einfach "Atomkrieg" gesagt? 
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Der Prophet Johannes hat niemals moderne Kriegswaffen wie Sprengstoffe,
Gewehre oder irgendeine Art von Bomben gesehen. Er verstand, daß es lebendige Wesen – böse
Engel und gottlose Menschen waren, die hinter all diesen Zerstörungen stehen, aber es war für ihn
extrem schwierig, das zu beschreiben, was er sah. Seine Beschreibung von "Feuer, Rauch und
Schwefel" ist keine Überraschung für diejenigen, die in der Endzeit leben, da wissenschaftliche
Entwicklungen zum Guten und Bösen geschehen. 
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Teil 10. Die verseuchte Luft wird gereinigt 

18. Frage zum Nachdenken: Wie würde die radioaktive Luft Gottes Volk treffen und was würde
Gott tun? ___________________________________________________________________

Bemerkung: Ein inspirierter Prophet hat eine exellente Beschreibung davon gegeben, wie Gott die
Luft reinigen und die 144000 und die auferweckten Toten vor solcher Verseuchung schützen wird. 

"In den Tagen seines Kommens wird die letzte große Posaune gehört werden, und es wird eine
schreckliche Erschütterung von Himmel und Erde geben. Die ganze Erde von den höchsten
Bergen bis zu den tiefsten Schluchten wird es hören. Alles wird von Feuer durchdrungen sein.
Die verseuchte Atmosphäre wird durch Feuer gereinigt werden. Nachdem das Feuer seinen
Auftrag erfüllt hat, werden die Toten, die in den Gräbern liegen, hervorkommen. ... Alle
Gerechten werden von den Flammen unberührt bleiben. Sie können durch das Feuer gehen,
wie Sadrach, Mesach und Abednego inmitten des Feuerofens wandelten. ... Die hebräischen
Helden konnten nicht vom Feuer verzehrt werden, weil eine vierte Gestalt, der Sohn Gottes,
bei ihnen war. So wird es auch am Tag der Wiederkunft des Herrn sein, Rauch und Flammen
werden den Gerechten keinen Schaden antun können. Die, die mit dem Herrn vereinigt sind,
werden unversehrt entrinnen." "The Upward Look" S. 261 (engl.). 

Teil 11. "Die drei Wehe" 

19. Wie wird die Handlung der weltweiten Zerstörung unter der sechsten Posaune genannt?
Offb. 9,12. _________________________________________________________________

20. Wieviele Wehe gibt es? Offb. 9,12. _______________________________________________

Bemerkung: Die fünfte Posaune, wenn die bösen Engel die Menschen fünf Monate lang quälen,
ist das erste "Wehe". Die schreckliche Zerstörung unter der sechsten Posaune wird das zweite
Wehe genannt. Weitere Lektionen werden die siebte Posaune erklären, die das dritte Wehe ist. 

Teil 12. "Der Fall Babylons" in "einer Stunde"

21. Was bewirkt die weltweite Handlung der Zerstörung unter der sechsten Posaune?
Offb. 18,10.17.19. ___________________________________________________________ 

22. Wie lange dauert es, bis Babylon fällt? Offb. 18,10.17.19. ____________________________

23. Ist der Name "Babylon" ein symbolischer Name? ___________________________________
Ist deshalb der Textzusammenhang symbolisch? ____________________________________
Ist darum auch das Zeitelement symbolisch? _______________________________________
Wie lautet das Prinzip, um symbolische Zeit in buchstäbliche Zeit umzuwandeln?
___________________________________________________________________________
Wieviele buchstäbliche Tage repräsentieren die symbolische "eine Stunde"? ______________
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Bemerkung: Teilen Sie bitte ein biblisches Jahr von 360 buchstäblichen Tagen durch 24 (buch-
stäbliche Stunden pro Tag), um die Antwort von 15 buchstäblichen Tagen zu bekommen, die der
"Fall Babylons" dauert! 

24. Wie lange dauert das Fallen aller Sieben Plagen? Offb. 18,8. __________________________

Bemerkung: Ein symbolischer "Tag" stellt ein ganzes Jahr von 360 Tagen dar, in dem sich alle
Sieben Plagen ereignen werden. Aber die "eine Stunde" für den Fall Babylons während der sieb-
ten Plage ist nur 15 buchstäbliche Tage lang. 

Teil 13. "Die drei Teile Babylons"

25. Aus wie vielen Teilen besteht Babylon? Offb. 16,13. ________________________________

26. In wie viele Teile wird Babylon zerfallen? Offb. 16.19. _______________________________

27. Frage zum Nachdenken: Warum bereuen die Gottlosen nicht? Offb. 9,20.21. 
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

28. Wie werden die Posaunen in Offb. 9,20 genannt? ___________________________________

Bemerkung: Der inspirierte Prophet Johannes nennt die Posaunen "Plagen." Diese Aussage
zusammen mit so vielen anderen Verbindungen sollte die Frage der Beziehung zwischen Plagen
und Posaunen klären. Die Worte der Bibel sind von Gott. Es gibt jedoch einige Menschen heutzu-
tage, die von der Idee gefesselt sind, daß ein freundlicher und liebender Gott diese Posaunen sen-
den würde, um die Welt vor dem Ende der Gnadenzeit zu warnen! Es gibt noch andere Theorien,
die vorschlagen, daß die Posaunen von Satan gewirkt sind, aber daß Gott in seiner Wut die Plagen
sendet. Sie verstehen weder den Charakter Gottes noch die Absicht der Demonstration vor dem
Universum. Einige nehmen an, daß die Posaunen zuerst geschehen, und danach folgen die Plagen.
Erst wenn wir alle menschlichen Mutmaßungen beiseite legen und die Struktur des Buches der
Offenbarung beachten und den Plagen und Posaunen erlauben, sich selbst auszulegen, wobei die
Bibel ihr eigener Ausleger ist, kann die Wahrheit bezüglich dieser Dinge gefunden werden. 

SCHLUSS

Die Posaunen-Plagen stellen Satans elementare Behauptungen als falsch dar

Zu der Zeit, wenn die sechste Posaune und die siebte Plage geschehen sind, werden die
ungefallenen Wesen im ganzen Universum wissen, was Satan mit ihren Planeten getan
haben würde, wenn Gott ihn nicht auf diese Erde beschränkt hätte. Satans Behauptungen,
Klagen und Anschuldigungen gegen Gott werden sich als völlig falsch erwiesen haben. Alle
werden sehen, daß Satan auf seinem Weg nichts als völligen Ruin zurückgelassen hat. 



84

LEKTION 12
 ZWISCHENSPIEL NR. 2 

Die 144000 bezeugen: "Es wird keine Frist mehr sein."
 (Offenbarung 10)

Teil 1. Die konsistente Struktur des Buches der Offenbarung 

Der "grundlegende prophetische Abriß" der Posaunen Nr. 1-6 steht in Offenbarung Kapitel 8 und
9. Aber Kapitel 10 fügt ein "Zwischenspiel" zwischen Posaune Nr. 6 und 7 ein. Dies ist in Über-
einstimmung mit der Struktur des ganzen Buches der Offenbarung. Erst in Kapitel 11 geschieht
die Posaune Nr. 7, die das Endzeitereignis des "Eschatologischen Höhepunktes" ist. Dies ist in
konsequenter Übereinstimmung mit der Struktur des Buches der Offenbarung in seiner Behand-
lung des "grundlegenden prophetischen Abrisses" der Sieben Siegel und der übrigen "grundlegen-
den prophetischen Abrisse" bis genau zum Ende des Buches. Die sechs "Zwischenspiele" rücken
durchweg die 144000 in den Blick. Im "grundlegenden prophetischen Abriß" in Offb. 7 (die Sie-
ben Siegel) beschreibt "Zwischenspiel" Nr. 1 die 144000, die versiegelt werden, um während der
Posaunen-Plagen-Zeit ohne einen Mittler leben zu können. Das "Zwischenspiel" Nr. 2 in Offenba-
rung 10 wird den Dienst bzw. das Zeugnis der 144000 vor dem Ende der Gnadenzeit offenbaren.
(Die "Zwischenspiele" sind nicht Teil des "grundlegenden prophetischen Abrisses", sondern eine
Unterbrechung oder eine "Injektion" in den Abriß hinein, und folgen nicht der Reihenfolge in dem
"grundlegenden prophetischen Abriß".) Die sechs "Zwischenspiele" im Buch der Offenbarung
beziehen sich durchweg auf die Versiegelung, das Zeugnis und die Rechtfertigung der 144000. 

Teil 2. Die Anwendung von Offenbarung 10 auf die Advent-Gläubigen
in der Zeit um 1844 n.Chr. 

Seit länger als einem Jahrhundert ist Offenbarung 10 auf die Erfahrung des Volkes, das die Große
Enttäuschung im Jahre 1844 n.Chr. erlitt, angewandt worden. Das ganze Kapitel wurde durch
einen inspirierten Kommentar erklärt, der darauf hinweist, daß sich das "Büchlein" in Offb. 10,2
auf die Prophezeiung in Dan.8,14 mit ihrer Zeitlinie der 2300 Jahr-Tage beziehe, die von 457
v.Chr. bis 1844 n.Chr. reicht. Die Aussage in Offb. 10,6, die erklärte, daß "... hinfort keine Zeit
mehr sein [soll]" bezog sich auf das Ende der Zeitlinie in Dan.8,14. Das "Essen" des "Büchleins"
in Offb. 10,8-10, was sich auf die Prophezeiung in Dan. 8,14 bezieht, beschreibt die eifrige
Annahme der "Gegenwärtigen Wahrheit" für jene Zeit. Dann wieder wurde diese Botschaft der
damals bekannten Welt verkündigt. In Bezug zu Offb. 10,8-10 war die Botschaft von dem bald
wiederkommenden Erlöser im Munde "süß ... wie Honig", da es die große Freude der Advent-
gläubigen beschreibt, die die baldige Ankunft ihres Heilandes erwarteten. Aber die Prophezeiung,
daß "es ... deinen Bauch bitter machen [wird]", beschreibt die Enttäuschung von 1844, als Jesus
nicht wie erwartet wiederkam. Der letzte Vers in Offb. 10 (Vers 11) wurde als Auftrag verstanden,
die drei Engelsbotschaften in Offb. 14 der ganzen Welt zu verkündigen. Das war eine wertvolle
Anwendung, die den Heiligen in jener Generation viel Mut gab. Es war für sie von primärer
Wichtigkeit. Nun kommt die Frage auf: Hat Offenbarung Kapitel 10, wenn es als ein "Zwischen-
spiel" angesehen wird, noch eine andere Anwendung, die auf die Endzeit Bezug hat? 
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Teil 3. Die primäre Anwendung von Offenbarung 10 auf die letzte Generation

Es ist ein inspirierter Prophet, der darauf hinweist, daß eine Prophezeiung eine doppelte Anwen-
dung hat. Es ist eine Tatsache, daß derselbe Prophet, der Offb. 10 auf die Erfahrung von 1844
n.Chr. angewandt hat, demselben Textabschnitt auch eine zukünftige Anwendung verliehen hat: 

"[Offenbarung] Kapitel 10. Der mächtige Engel, der Johannes belehrte, war keine geringere
Person als Jesus Christus. Indem Er Seinen rechten Fuß aufs Meer und seinen linken auf die
Erde setzt, wird die Rolle deutlich, die Er in den abschließenden Ereignissen des großen
Kampfes mit Satan spielt. Diese Stellung zeigt Seine höchste Gewalt und Vollmacht über die
ganze Erde an. Der Kampf ist im Laufe der Geschichte immer stärker und entschlossener
geworden, und das wird weiterhin so sein bis hin zu den abschließenden Ereignissen, wenn
die meisterhaft wirkenden Kräfte der Finsternis ihren Höhepunkt erreichen werden. Satan
wird, zusammen mit bösen Menschen, die ganze Welt und die Gemeinden verführen, die die
Liebe zur Wahrheit nicht angenommen haben. Aber der mächtige Engel fordert Aufmerksam-
keit. Er ruft mit lauter Stimme. Er soll denjenigen die Macht und Autorität Seiner Stimme
bekunden, die sich mit Satan vereint haben, um der Wahrheit entgegenzutreten."

MS 59, 1900. 7 STA Bibelkommentar S.528.

Dieses besondere Zitat, das im Jahre 1900 geschrieben wurde, weist vorwärts auf die "abschlie-
ßenden" Ereignisse in der Zukunft, in Verbindung mit einer "lauten Stimme" bzw. eines zukünfti-
gen "Lauten Rufs". 

Es ist die Endzeitanwendung, die für die letzte Generation von primärer Wichtigkeit ist. Es ist
jetzt von extremer Wichtigkeit, daß der Bibelstudent jeden Vers dieses gesamten Kapitels mit sei-
ner primären Anwendung auf zukünftige Ereignisse versteht. Gott hat der letzten Generation die
wunderbare Struktur des Buches der Offenbarung mit seinen "Zwischenspielen" offenbart, so daß
die letzte Generation die "Gegenwärtige Wahrheit" für ihre eigenen Tage erkennen kann. 

Das "Zwischenspiel" in Offenbarung Kapitel 10 beschreibt die Botschaft, die durch die 144000 in
der Kraft der Ausgießung des Heiligen Geistes verkündet werden wird und die zum "Lauten Ruf"
in Offb. 18,1-4 anschwellen wird. Eine endzeitliche Botschaft des Lauten Rufes wird im Mund
"süß" sein, wenn sie verkündigt, daß Jesus "nahe an der Tür" ist. (Diese Botschaft wird nicht den
Tag und die Stunde der Wiederkunft Christi angeben, sondern sie gibt Licht auf die Ereignisse, die
ihr vorangehen). Nach dem "Lauten Ruf" werden die "bitteren" Prüfungen der Verfolgung und
des Terrors der Sieben Posaunen-Plagen folgen. 

Teil 4. Der Engel des "Lauten Rufes" in Offb. 10 und 18 

1. Was sieht Johannes in dem "Zwischenspiel" in Offb. 10,1?
"Und ich sah einen anderen _________________ __________________ aus dem Himmel
herabkommen." 

2. Welche ähnliche Szene befindet sich in Offb. 18,1?
"Nach diesem sah ich einen  _________________ ___________________ aus dem Himmel
herabkommen."
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3. Vergleichen Sie bitte Offb. 10,3 mit Offb. 18,2. 
Zeigen beide Szenen einen Engel, der aus dem Himmel herabkommt? ___________________ 
Kommen beide Engel in Herrlichkeit und mit Licht? _________________________________
Rufen beide Engel eine Botschaft mit einer lauter Stimme hinaus? ______________________

4. Wen stellt dieser mächtige Engel dar? (siehe voriges Zitat) ____________________________

5. Wie laut wird dieser "Laute Ruf" sein? Offb. 10,3: __________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 5. Die "Stimmen der Sieben Donner" 

6. Was hörte Johannes dann bezüglich der Botschaft des "Lauten Rufes?" Offb. 10,3. 
"Und als er rief, ließen ________ ____________________ ___________________________ 
ihre  ______________________________ vernehmen." 

Teil 6. Offenbarung 10 und Daniel 12 werden bis zur Endzeit "versiegelt"

7. Was wurde Johannes gesagt, was der Grund dafür war, daß er das nicht aufschreiben sollte,
was er hörte, als die sieben Donner redeten? Offb. 10,4. "Und als die sieben Donner redeten,
wollte ich schreiben; und ich hörte eine Stimme aus dem Himmel sagen: ________________,
was die sieben Donner geredet haben, und schreibe dies nicht!" 

8. Welcher andere Teil der Prophetie war in gleicherWeise versiegelt? Dan.12,9. Und (5-13).
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Das gesamte Buch Daniel wurde in Dan.12,4 versiegelt. Jede Generation mußte war-
ten, bis die gerade aktuellen Ereignisse die Bedeutung des prophetischen Abrisses offenbarten.
Zum Beispiel: König Nebukadnezar wußte, daß nach ihm ein anderes Königreich aufkommen
würde; aber erst bei der Niederlage seines Enkels Belsazar wußte er mit Sicherheit, daß das zweite
Königreich das der Medo-Perser sein würde. In jedem Zeitalter hat es aktuelle Ereignisse gege-
ben, die die Geheimnisse Daniels öffneten: die Identität jedes "Tieres" — Weltreiches, die Bedeu-
tung der zehn Hörner, die Identität des "kleinen Horns" und schließlich die drei Zeitlinien in
Dan.12,5-13.

9. Das gesamte Buch Daniel wurde in Dan.12,4 versiegelt. Was wurde in Dan.12,5-13 versie-
gelt? (Siehe folgende Bemerkung) _______________________________________________

Bemerkung: In Dan.12,9 ist es nicht das "Buch" Daniel, das versiegelt wurde, sondern es sind die
"Worte" in Dan.12,5-13, die versiegelt wurden.
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10. Was beinhalten die "Worte" in Dan.12,5-13? (Siehe die folgende Bemerkung)
1. _________________________________________________________________________
2. _________________________________________________________________________
3. _________________________________________________________________________

Bemerkung: Dan.12,5-13 umfaßt drei Zeitlinien. Eine Zeitlinie wird in Vers 7 erwähnt, eine
andere Zeitlinie wird in Vers 11 erwähnt und eine dritte Zeitlinie wird in Vers 12 erwähnt. Bitte
schreiben Sie diese Zeitlinien in die oberen drei Zeilen bei Frage 10. 

Teil 7. Die Sieben Zeitlinien im Buch Daniel 

Teil 8. Die letzten drei Zeitlinien im Buch Daniel

Bemerkung: Die letzten drei Zeitlinien in dem Diagramm oben sind die "Worte", die in Dan.12,9
versiegelt wurden.Diese drei Zeitlinien beantworten die Frage: "Wann ist das Ende dieser außer-
gewöhnlichen Ereignisse?" Dan.12,6.

Diese drei versiegelten Zeitlinien sollten erst am "Ende" oder in der Endzeit entsiegelt werden,
um dem Volke Gottes Mut und Hoffnung zu verleihen, wenn es sie am meisten benötigt. Aber
Zeitlinien haben keinen Wert, wenn ihr Anfang und ihr Ende unbekannt sind. 

DIE SIEBEN ZEITLINIEN IM BUCH DANIEL

1. Sieben Zeiten (Jahre) Dan.4,13 Nebukadnezars Demütigung
2. "Zeit, Zeiten, eine halbe Zeit" Dan.7,25 Mittelalterliche päpstliche Vorherrschaft
3. 2300 Tage (Jahre) Dan.8,14 Untersuchungsgericht begann
4. Siebzig Wochen (490 Jahre) Dan.9,24 Der Bund am Berg Sinai endete 

Die Heidenmission begann
5. "Zeit, Zeiten, eine halbe ‹Zeit›" Dan.12,7 Gottes Volk wird verfolgt 
6. 1290 Tage Dan.12,11 Das geheilte päpstliche Haupt regiert
7. 1335 Tage Dan.12,12 Das "Warten" auf Befreiung 

Das "Ende"

Das Wort "Ende", Hebräisch "getes" [das in Dan.12 verwendet
wird], bedeutet "das äußerste Ende" oder "Grenzrand" oder der
"Abschlußpunkt" [der Zeit]. 
Siehe Strong’s Analytical Concordance
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Teil 9. Zeitlinien beginnen und enden mit einer erfüllten Prophezeiung
und einem Erlaß bzw. einer "sprechenden Stimme"
einer gesetzgebenden oder richterlichen Handlung

11. Wie begann die Zeitlinie der Sieben Jahre in Daniel 4? 
A. Dan.4,13.14. "... sieben Jahre sollen über ihm vergehen. Durch den __________________

der Wächter ist diese Botschaft zustande gekommen." 
Dan.4,20.21. "... bis sieben Jahre über ihn hingegangen sind! – dies ist die Deutung, o
König, und dies der __________________ des Höchsten." 

B. Dan.4,28. "Noch war das Wort im Mund des Königs, da kam eine ___________________
aus dem Himmel." 

C. Dan.4,30. "Zu derselben Stunde wurde das Wort [die Prophezeiung] an Nebukadnezar
___________________."

Bemerkung: Ein "hermeneutisches Prinzip" wird daran erkannt, daß es jedesmal funktioniert! 

Teil 10. Die Regel der ersten Erwähnung
Daniel 4 setzt einen Präzedenzfall 

Es gibt eine "Regel der ersten Erwähnung", die anzeigt, daß die Art und Weise, wie ein Autor ein
Wort oder einen Ausdruck oder ein Verfahren zum ersten Mal in seinem Buch verwendet,
bestimmt, wie dasselbe Wort oder dieselbe Methode verstanden werden muß, so daß die Art der
Verwendung im gesamten Buch dieselbe bleibt. Deshalb kann verstanden werden, daß, so wie die
Zeitlinie der sieben Jahre für Nebukadnezar mit einer "Stimme" begann, die sieben Zeitlinien im
gesamten Buch Daniel mit "sprechenden Stimmen" beginnen und enden. Zum Beispiel begannen
die "eine Zeit und ‹zwei› Zeiten und eine halbe Zeit" in Dan.7,25 mit einer "sprechenden Stimme"
von Kaiser Justinian von Rom, der einen Erlaß-Brief schrieb, womit jene Zeitlinie begann. Auch
die 2300 Tag-Jahre begannen mit einem Erlaß im Jahre 457 v.Chr., Jerusalem wieder aufzubauen.
Es ist daher vernünftig zu verstehen, daß alle sieben Zeitlinien und besonders die letzten drei in
Dan.12 mit "sprechenden Stimmen" bzw. gesetzgebenden Erlassen beginnen und enden werden. 

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Biblische Zeitlinien beginnen und enden mit
einer erfüllten Prophezeiung, einem Erlaß oder einer "sprechenden Stimme", die 

eine gesetzgebende oder richterliche Handlung ist

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Die Regel der ersten Erwähnung 
Ein Autor bestimmt, wie seine eigenen Schriften korrekt anzuwenden sind

Seine erste Verwendung eines Wortes definiert, wie es im ganzen Buch verwendet werden muß
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Teil 11. Beweis, daß Zeitlinien mit "sprechenden Stimmen" beginnen und enden

12. Endeten die Zeitlinie der 1260 Tag-Jahre in Dan.7,25 und die Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre in
Dan.8,14 mit einer "sprechenden Stimme" oder einem Erlaß, der eine gesetzgebende oder
richterliche Handlung war? ____________________________________________________

Bemerkung: Die Zeitlinie der 1260 Tag-Jahre endete mit der Vollstreckung einer richterlichen
Handlung Napoleons, als er den Papst 1798 gefangennehmen, nach Frankreich bringen und ihn
dort ins Gefängnis legen ließ, wo er starb. Die Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre endete mit einer
Gerichtshandlung im Himmel, als das Untersuchungsgericht begann. Die Zeitlinien in Daniel
beginnen und enden mit sprechenden Stimmen, welche die gesetzgebenden oder richterlichen
Handlungen einer Regierung auf der Erde oder im Himmel ist, und diese juristischen Handlungen
sind als Erlasse bekannt. Zeitlinien beginnen und enden auch mit einer erfüllten Prophezeiung.
Daniel ist versiegelte Prophetie, und die Offenbarung ist seine Entsiegelung. Daniel und Offenba-
rung müssen zusammen studiert werden. Die versiegelten Zeitlinien sind in Daniel, aber die Pro-
phezeiungen der "sprechenden Stimmen", die sich noch erfüllen müssen, sind in Offenbarung 13,
16 und 17. 

Teil 12. Die "sprechenden Stimmen", mit denen die Zeitlinien in Daniel 12 beginnen und 
enden, sind die "Donnerstimmen" der Sieben Donner in Offenbarung 10,4

Bemerkung: Die "sprechenden" Donner-"Stimmen" in Offenbarung 10,4 markieren das Ende
der prophetischen Zeitlinie in Daniel 8,14 und die jeweiligen Anfänge und Enden der Zeitli-
nien in Daniel 12,5-13. Die Donner-Stimmen in Offenbarung 10 sind die "sprechenden Stim-
men" in Offenbarung Kapitel 13,11.5.15 und Kapitel 16,17.18. Die erste Donner-Stimme wurde
gehört, als das Ende der Prophezeiung der 2300 Tag-Jahre in Daniel 8,14 verkündigt wurde, was
zum Jahr 1844 n.Chr. führte. Die anderen sechs Donner-Stimmen markieren den Beginn und das
Ende der prophetischen Zeitlinien in Dan.12,7.11 und 12, was jetzt "eine Flut von Licht auf Ereig-
nisse [wirft], die dann geschehen werden [genau vor der Wiederkunft Christi]. 

Teil 13. Die Botschaft des "Lauten Rufes" lautet, daß
"keine Frist mehr sein [wird]"

13. Wie lautet die Botschaft des Engels [Jesus Christus] in Offb. 10,1.2, dessen Macht sich über
Land und Meer erstreckt, die in dem zukünftigen "Lauten Ruf" verkündigt werden soll? Offb.
10,5.6 (letzter Teil). "Und der Engel, den ich auf dem Meer und auf der Erde stehen sah, erhob
seine rechte Hand zum Himmel und schwor bei dem, der von Ewigkeit zu Ewigkeit lebt, der
den Himmel erschuf und das, was in ihm ist, und die Erde und das, was auf ihr ist, und das
Meer und das, was in ihm ist: Es ________________________________________________
__________________________________________________________________________"

14. Frage zum Nachdenken: Was gibt es in den drei Zeitlinen in Dan.12, was darauf hinweisen
würde, daß "keine Frist mehr sein [wird]"? ________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
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15. Frage zum Nachdenken: Werden die drei Zeitlinien in Dan.12,5-13 ein Teil des "Lauten
Rufes" sein? ________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 14. Die Sieben Donner-Stimmen beziehen sich auf zukünftige Ereignisse,
mit denen die Zeitlinien in Dan.8 und 12 beginnen und enden

16. Was sagte der Prophet bezüglich der sieben Donner-Stimmen in Verbindung mit dem Buch
Daniel? (siehe folgendes Zitat) __________________________________________________
___________________________________________________________________________

"Nachdem diese sieben Donner ihre Stimmen haben hören lassen, ergeht an Johannes wie sei-
nerzeit an Daniel hinsichtlich des Büchleins folgender Befehl: 'Versiegle, was die sieben Don-
ner geredet haben.' Sie beziehen sich auf zukünftige Ereignisse, die in ihrer Reihenfolge
enthüllt werden. Daniel soll sein Erbteil am Ende der Tage erhalten. Johannes sieht das Büch-
lein entsiegelt. Wenn das erfolgt, haben Daniels Prophezeiungen ihren rechtmäßigen Platz in
der ersten, zweiten und dritten Engelsbotschaft, die der Welt verkündigt werden sollen. Die
Entsiegelung des Büchleins war die Botschaft in bezug auf die (prophetische) Zeit. Die
Bücher Daniel und Offenbarung sind eine Einheit." MS 59, 1900. STA Bibelkommentar Bd.7,
528. 

Bemerkung: Es gibt sieben Donner-Stimmen. Es gibt aber nur drei Zeitlinien, die einen Anfang
und ein Ende haben, was zusammen sechs "Stimmen" ergibt. Welches ist die andere Stimme? Der
Zusammenhang des obigen Zitates macht die Tatsache sehr klar, daß eine Donner-Stimme zuerst
das Ende der Zeitlinie der 2300 Tage im Jahre 1844 n.Chr. betraf. Die Sieben Donner-Stimmen
verkündigen jene Ereignisse, die das Ende des Untersuchungsgerichtes betreffen, und jene
Geschehnisse, die zur letzten Krise Bezug haben. 

Die 144000 verkünden den "Lauten Ruf"
"Es wird keine Frist mehr sein"

DIE ZEITLINIEN IN DANIEL 8 UND 12
BEGINNEN UND ENDEN MIT DEN SIEBEN DONNER-STIMMEN

Stimme Nr. Zeitlinie
Erfüllte 
Prophetie

Datum Ereignis

Mit St. Nr. 1 enden 2300 J. (Dan.8) Dan. 8,14 1844 begann das Untersuchungsgericht

Mit St. Nr. 2 beginnen 1335 T. (Dan.12) Offb.13,11 Zukunft Nationales Sonntagsgesetz USA

Mit St. Nr. 3 beginnen 1290 Tage Offb.13,5 Zukunft Herrschaft des "Tieres" beginnt

Mit St. Nr. 4 beginnen 1260 Tage Offb.13,5 Zukunft Weltweites Sonntagsgesetz

Mit St. Nr. 5 enden 1335 Tage Offb.16,17 Zukunft Befreiung – Die Stimme Gottes

Mit St. Nr. 6 enden 1260 Tage Offb.13,15 Zukunft Vom Todeserlaß

Mit St. Nr. 7 enden 1290 Tage Offb.16,18 Zukunft Der Fall Babylons



91

LEKTION 13
 Das Zwischenspiel der dritten Vision. Das Zeugnis der 144000
 schwillt in den drei Engelsbotschaften zum "Lauten Ruf" an:

"Es wird keine Frist mehr sein"
(Offenbarung Kapitel 10)

Teil 1. Die Drei Engelsbotschaften schwellen zum "Lauten Ruf"an 

1. Welche drei Botschaften werden zu einem "Lauten Ruf" anschwellen? Offb. 14,6-14. 
A. "Und ich sah einen anderen Engel hoch oben am Himmel fliegen, der das ______________
________________________ hatte, um es denen zu verkündigen, die auf der Erde ansässig
sind, rund jeder Nation und jedem Stamm und jeder Sprache und jedem Volk, und er sprach
mit lauter Stimme: ________________ ___________ und __________ _______ _________!
Denn die ______________ seines ________________ _______ _______________________.
Und ____________ _______ _____, der den Himmel und die Erde und Meer und die Wasser-
quellen gemacht hat.
 
B. Und ein anderer, zweiter Engel folgte und sprach: ________________, _______________
ist _______ ___________ _____________________, das mit dem Wein seiner leidenschaftli-
chen Unzucht _________ ___________________ getränkt hat.
 
C. Und ein anderer, dritter Engel folgte ihnen und sprach mit lauter Stimme: Wenn jemand
das _________ und sein _________ __________________ und ein Malzeichen annimmt an
seine ____________ oder an seine Hand, so wird auch er trinken vom Wein des ___________
____________________________, der unvermischt im Kelch seines Zornes bereitet ist ..." 

Bemerkung: Die Botschaften des "Lauten Rufes" stehen in Offenbarung 14. Sie werden in Offen-
barung 18,1-4 verstärkt. Sie werden in Offenbarung 10,4 vorausgesagt. 

Die Drei Engelsbotschaften schwellen zum "Lauten Ruf" an

"Durch Gottes Festsetzung wird bald eine Botschaft verkündet werden, die zum Lau-
ten Ruf anschwellen wird. Dann wird Daniel in seinem Los stehen [Futur] und sein
Zeugnis geben." Brief 54, 1906. 2 MR 20 (engl.).

"Sie [die Donner-Stimmen] beziehen sich auf zukünftige Ereignisse, die in ihrer Rei-
henfolge enthüllt werden ... in bezug auf die Zeit. Wenn das erfolgt, haben Daniels
Prophezeiungen ihren rechtmäßigen Platz in der ersten, zweiten und dritten Engels-
botschaft, die der Welt verkündigt werden sollen [Futur]". 1 MR. 99. STA BK Bd.7,
528. 
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Teil 2. Die drei Zeitlinien in Daniel 12 werden zum "Lauten Ruf" anschwellen

2. Welches andere Buch in der Bibel enthält etwas, was zu einem "Lauten Ruf" anschwellen wird
beziehungsweise eine besondere Botschaft, die durch Gottes eigene Festsetzung verkündet
werden wird? _______________________________________________________________

3. Welches Kapitel im Buch Daniel wird zu einem "Lauten Ruf" anschwellen? ______________

4. Was in dem 12ten Kapitel von Daniel wird zu einem "Lauten Ruf" anschwellen?
Dan.12,7.11.12. Die drei ______________________________________________________

Teil 3. Daniel und Offenbarung sind eins 

Bemerkung: Die drei Zeitlinien in Daniel 12 sind eine Prophezeiung, und die Offenbarung ist die
Entsiegelung dieser Prophezeiung. Die Sieben Donner-Stimmen in Offb. 10,4 bestätigen einfach
die "sprechenden Stimmen", mit denen die drei Zeitlinien in Daniel 12 beginnen und enden.
Offenbarung 14 vermittelt die besonderen Einzelheiten der Botschaften, die der Welt verkündet
werden sollen, und Offenbarung 18 offenbart, wie diese Botschaften zu dem "Lauten Ruf"
anschwellen werden, zu der letzten Botschaft, die vor dem Ende der Gnadenzeit verkündet wer-
den soll.
 
5. Frage zum Nachdenken: Wie würden Sie die Einheit zwischen Daniel und Offenbarung unter

Verwendung von 2.Tim 3,16 erklären? ____________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 4. Die dritte Engelsboschaft in der Offenbarung und die
Zeitlinien der 1290 und 1260 buchstäblichen Tage in Daniel 12 sind eins

Die drei Zeitlinien in Daniel 12 sind tatsächlich ein Teil der dritten Engelsbotschaft. Wie? Die
dritte Engelsbotschaft in Offb. 14 warnt vor dem "Tier" und seinem "Malzeichen", und die Zeitli-
nien in Dan.12 sagen genau, wie lange das "Tier" regieren wird, ehe es zu seinem Ende kommen
und niemand ihm helfen wird! Die Zeitlinien in Dan.12 erklären genau, wie lange das "Tier" Got-
tes Volk verfolgen wird. In Vereinigung mit den Prophezeiungen der Offenbarung, werfen die
Zeitlinen eine Flut von Licht auf jene Ereignisse, mit denen die Herrschaft des "Tieres" beginnen
und enden wird. Die Zeitlinien in Dan.12 werfen Licht auf die speziellen Ereignissen, mit denen
die Verfolgung durch das "Tier" seinen Anfang nimmt und sein Ende findet. 

6. Frage zum Nachdenken: Wie würden Sie unter Verwendung von Jes. 28,9-13 den Gedanken
begründen, daß sich dieselbe Botschaft in zwei verschiedenen Büchern der Bibel befindet,
einmal im Alten und einmal im Neuen Testament? __________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________



93

Teil 5. "Es wird keine Frist {keine Zeit} mehr sein" 

Im buchstäblichsten Sinn betrachtet beschreiben der Textzusammenhang und die Sprache in
Offenbarung 10 eine letzte prophetische Botschaft, die als der "LAUTE RUF" bekannt ist. Offen-
barung 10 lenkt die Aufmerksamkeit auf eine Botschaft, die noch verkündigt werden soll und die
sich wie Donner und wie das Gebrüll eines Löwen anhört (Verse 3 und 4). Sie erklärt, daß im
buchstäblichsten Sinn "KEINE GnadenZEIT MEHR SEIN [WIRD]" (Vers 6). Das bedeutet aber
auch, daß jegliche Prophetie oder "Prophetische" Zeit bald erfüllt sein wird, daß die geschichtli-
che Zeit dieser Erde bald beendet sein wird und die Ewigkeit beginnen wird. Der "Laute Ruf"
wird "süß wie Honig [sein]" (Verse 9-11), aber bitter in seinen Auswirkungen von Verfolgung und
Märtyrertum. Es ist eine Botschaft, die zu "Völkern und Nationen und Sprachen und vielen Köni-
gen" gehen wird (Vers 11). Dem Kapitel 10 der Offenbarung wurde eine Anwendung auf 1844
gegeben, als ein passender Bezug auf das Ende der Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre in Dan.8,14. Die
"prophetische Zeit" (-Linie) in Dan.8,14 endete zu jener Zeit. Aber jetzt wendet sich seine primäre
Anwendung (von erster Wichtigkeit für uns) in dem buchstäblichsten Sinn an die zukünftige
Erfüllung der drei Zeitlinien in Dan.12,5-13. Die Botschaft des "Lauten Rufes" ist die, daß,  wenn
jene drei Zeitlinien in Dan.12 erfüllt sind, in jeder Hinsicht "keine Zeit mehr sein" wird.

7. Frage zum Nachdenken: War das Ende der Zeitlinie der 2300 Tag-Jahre in Dan.8,14 für uns
heute nach Ihrer Meinung genauso wichtig wie das Ende der drei Zeitlinen in Dan.12?
___________________________________________________________________________

Teil 6. Der "Laute Ruf" führt zur "letzten Ernte"

8. Was zeigt an, daß die drei Engelsbotschaften in Offb. 14,6-14 sich wiederholen und zu einem
"Lauten Ruf" bzw. zu einer "letzten Ernte" anschwellen werden? Offb. 14,14-19. 
Offb. 14, 14. "... und in seiner Hand eine __________________ __________________ hatte."
Offb. 14, 15. "Und ein anderer Engel kam aus dem Tempel hervor und rief dem, der auf der
Wolke saß, mit lauter Stimme zu: Schicke deine __________________ und _____________!
Denn die Stunde des Erntens ist gekommen, denn die _______________ der Erde ist _______
_________________ geworden." 
Offb. 14, 16. "... und die Erde wurde ____________________________________________." 
Offb. 14, 17. "Und ein anderer Engel kam aus dem Tempel im Himmel hervor, und auch er
hatte eine ____________________ ____________________."
Offb. 14, 18. "Und ein anderer Engel, der Macht über das Feuer hatte, kam aus dem Altar her-
vor, und er rief dem, der die ___________________  _________________ hatte, mit lauter
Stimme zu und sprach: Schicke deine ___________________ _________________ und lies
die Trauben des Weinstocks der Erde! Denn seine Beeren sind _____________ geworden." 
Offb. 14, 19. "Und der Engel warf seine __________________ auf die Erde und las den Wein-
stock der Erde ab und warf die Trauben in die große Kelter des ________________________
___________________ [die sieben letzten Plagen]."

9. Ist dasselbe Bild auch im Alten Testament offenbart? Joel 4,13. ________________________
"Legt die _________________ an! Denn die ____________________ ist _______________." 
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10. In welchem zeitlichen Zusammenhang ist die Szene von der Sichel und der Ernte in Joel 4,14-
16 beschrieben? _____________________________________________________________

Teil 7.  Das Zwischenspiel in Offenbarung 10 der Warnung des "Lauten Rufs" vor der
"letzten Krise"

11. Welches kritische Ereignis wird die Warnung des "Lauten Rufes" einleiten, daß wir uns in der
letzten Krise befinden? Offb. 13,11. ______________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Das zweihörnige "Tier" [das in der Lektion über Offenbarung 13 in Einzelheiten
identifiziert werden wird] wird "sprechen" bzw. religiöse Gesetze erlassen, welche die Verfolgung
bringen werden, die in der Zeitlinie in Dan.12,7 vorhergesagt wird. 

12. Frage zum Nachdenken: Wie könnte solch eine Gesetzgebung in den Vereinigten Staaten
geschehen, wo wir doch eine Verfassung haben, die eine Vereinigung von Kirche und Staat
verbietet und eine religiöse Verfolgung garantiert nicht erlaubt?________________________
___________________________________________________________________________

13. Welche Art religiöser Gesetzgebung könnte möglicherweise in einem Land wie den USA statt-
finden? Was wünschen die protestantischen Kirchen und die römisch-katholische Kirche
gegenwärtig? ____________________________________________________________

Bemerkung: Johannes Paul II. hat eine "Enzyklika" mit dem Titel "Dies Domini" herausgegeben,
in der er alle Menschen in allen Nationen aufruft, den Sonntag als einen heiligen Tag zu halten.
Protestantische Kirchen begünstigen solch eine Gesetzgebung, und viele Gesetzesvorlagen für
eine Sonntagsheiligung sind vor den Kongress gekommen. 

Bemerkung: Ein Nationales Sonntagsgesetz wird die Prinzipien der Verfassung der USA verlet-
zen. Das vierte Gebot des Gesetzes Gottes der Zehn Gebote sagt, daß der siebente Tag der Sabbat
ist (der Samstag, nicht der Sonntag). Die Gesetzgebung eines Nationalen Sonntagsgesetzes in den
USA ist die "sprechende Stimme" in Offb. 13,11, mit der die Zeitlinie der 1335 Tage in Dan.12,12
beginnt. Ein ähnliches Universales Sonntagsgesetz in Offb. 13,5 (das sich unter der "Neuen Welt-
ordnung" mit seiner Initiative der Vereinten Religionen auf die ganze Welt ausdehnen wird) wird
die "sprechende Stimme" sein, mit der die Zeitlinien der 1260 und 1290 Tage in Dan.12,7 und 11
ihren Anfang nehmen werden.

14. Mit welcher "sprechenden Stimme" beginnen diese Zeitlinien der 1260 Tage und 1290 Tage
in Dan.12,7 und 11? Offb. 13,5. _________________________________________________

15. Gibt es eine Warnung vor solch einer gesetzgebenden "sprechenden Stimme"? Offb. 14,9-12.
___________________________________________________________________________

16. Wer steht hinter solch einer eklatanten Mißachtung der Zehn Gebote Gottes? Das
_____________________________________________________________ in Offb. 13,1-10.
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Bemerkung: Diese Warnungsbotschaft in Offenbarung 14 wird die DRITTE Engelsbotschaft
genannt. Es gibt also noch eine erste und eine zweite Engelsbotschaft, welche den Blick auf den
wahren Siebenten-Tags-Sabbat lenken, der ein Gedächtnis zu Ehren des Schöpfergottes ist. 

17. Wie lenkt die erste Engelsbotschaft in Offb. 14,7 und Offb. 10,6 die Aufmerksamkeit auf den
Siebenten-Tags-Sabbat? _______________________________________________________
___________________________________________________________________________

18. Lenkt die zweite Engelsbotschaft die Aufmerksamkeit auf falsche Religionen und beschreibt
sie sie, die Gottes Gesetz der Zehn Gebote mißachten und es mit Gesetzen ersetzen, die von
Menschen gemacht sind? Offb. 14,8. _____________________________________________

19. Wie ist der Name dieser falschen Religionen? Offb. 14,8. _____________________________

20. Wird diese Warnung in dem "LAUTEN RUF" wiederholt werden? Offb. 18,1-4. 
___________________________________________________________________________

SCHLUSS

Offenbarung 10 ist ein "Zwischenspiel" zwischen Posaune Nr. 6 und 7 und beschreibt den Lauten
Ruf, der noch zukünftig ist. Dies "Zwischenspiel" ist die Botschaft, die von den 144000 verkündet
werden soll, was die drei Engelsbotschaften in Offb. 14,6-12 sind. Diese drei Botschaften werden
sich wiederholen und in der Kraft des Engels in Offb. 18,1-4 zum "Lauten Ruf anschwellen". Die
drei Zeitlinien in Daniel 12 werden dieser Botschaft Kraft geben. Der Laute Ruf ist seinem Wesen
nach eine Zusammenfassung der Warnungen in Matth 24, Offb. 13 und 14 und Daniel 11und 12,
die alle laut rufen:

 "ES WIRD KEINE FRIST {ZEIT} MEHR SEIN."

Bemerkung: Die Anwendung von Offb. 10 für die Zeit von 1844 war auf die Zeitlinie in Dan.8,14
beschränkt, aber die primäre Endzeitanwendung ist umfassender und schließt das Ende aller
Dinge ein. 

 "ES WIRD KEINE FRIST {ZEIT} MEHR SEIN" in Offb. 10,6
hat vier gültige Anwendungen:

1. Die "Prophetische Zeit" endete 1844 n. Chr.
(Die "prophetische Zeit"-linie der 2300 symbolischen Tage in Dan.8,14 endete 1844.) 

2. Die "Prophetische Zeit" wird in der Zukunft noch einmal enden.
(Die "prophetischen Zeit"-linien der 1260, 1290 und 1335 buchstäblichen Tage in
Dan.12,6-12 werden sich erfüllen.) 

3. Die "Gnadenzeit" wird dann enden, wenn der Laute Ruf in Offb. 10 den Evangeli-
ums-Auftrag beendet. 

4. Die "geschichtliche Weltzeit" wird dann enden, wenn die Ewigkeit beginnt.
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LEKTION 14

Die primäre Anwendung von Offenbarung Kapitel 11
 

Teil 1. Der "eschatologische Höhepunkt" der dritten Vision
Offb. 10,7

Bemerkung: Der "eschatologische Höhepunkt" der dritten Vision wird in Offenbarung 10,7 kurz
vorgetragen. Es heißt, daß in Verbindung mit der siebten Posaune "... das Geheimnis Gottes voll-
endet sein [wird]." Der "eschatologische Höhepunkt" der dritten Vision leitet direkt zu einer
Beschreibung der Siebten Posaune hin. Die Einzelheiten in Verbindung mit der Siebten Posaune
sind der Gegenstand der gesamten vierten Vision.

Eine Frage zur Erinnerung: Welche Endzeitbotschaft muß erfüllt werden, ehe der "eschatolo-
gische Höhepunkt" bzw. die Wiederkunft Christi geschehen kann? Offb. 10,4.
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
Dan.12,5-13. ________________________________________________________________

Teil 2. Die inspirierte doppelte Anwendung von Offenbarung Kapitel 11 

Seit 1800 n.Chr. haben viele Ausleger der Prophetie und viele Theologen das elfte Kapitel der
Offenbarung auf die Französiche Revolution und ihre Schreckensherrschaft angewandt. Unter der
Inspiration Gottes schrieb ein Ausleger ausführlich über dieses Kapitel und wandte Offenbarung
11 sehr detailliert auf die Französische Revolution an, wie im Großen Kampf, Kapitel 15, S. 266-
289 veröffentlicht wurde. Aber derselbe Autor verlieh Offenbarung Kapitel 11 auch eine doppelte
Anwendung von endzeitlicher Bedeutung wie folgt: 

"All diejenigen, die die Bedeutung dieser Dinge verstehen möchten, mögen das elfte
Kapitel der Offenbarung lesen. Lesen Sie bitte jeden Vers und lernen Sie bitte die Dinge,
die NOCH IN UNSEREN STÄDTEN STATTFINDEN WERDEN."

Brief 158. 1906, Ellen G. White.

Heute ist es diese Endzeitanwendung, die für uns von primärer (erster) Wichtigkeit ist. Um zu
einer gültigen Endzeitanwendung von Offenbarung 11 zu kommen, ist es notwendig, die Struktur
der Offenbarung zu verstehen und von ihr wie folgt geleitet zu werden:

Teil 3. ZWEI HAUPTLINIEN DER PROPHETIE IM BUCH DER OFFENBARUNG

Das Buch der Offenbarung ist in zwei gleiche Teile unterteilt, die "Hauptlinien der Prophetie"
genannt werden. Offenbarung Kapitel 1-11 bilden die erste Hauptlinie der Prophetie und die
Kapitel 12-22 bilden die zweite Hauptlinie der Prophetie wie im folgenden illustriert wird:
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In der ersten Hauptlinie der Prophetie (Offb. 1-11) beginnt die Handlung im Jahre 31 n.Chr. in
Kapitel 1, wo Jesus inmitten der sieben Leuchter wandelt und im Heiligen des himmlischen Hei-
ligtums dient. Die Handlung endet in Kapitel 11 bei der Wiederkunft Jesu.

In der zweiten Hauptlinie der Prophetie (Offb. 12-22) beginnt die Handlung in Kapitel 12 mit der
Rebellion Satans und seinem Fall und erstreckt sich bis zu seiner Vernichtung im Feuersee und bis
zur Erschaffung der Neuen Erde (Offb. 21 und 22). 

In der ersten Hauptlinie der Prophetie (Offb. 1-11) gibt es vier Visionen, die jeweils eine "Szene
im Himmel" darstellen, so daß es also vier "Szenen im Himmel" gibt. Die letzten vier "Szenen im
Himmel" befinden sich in der zweiten Hauptlinie der Prophetie (Offb. 12-22). Bitte schlagen Sie
bei dem Diagramm "Die acht Hauptvisionen in dem Buch der Offenbarung" nach. Bitte ach-
ten Sie auf die rote Linie in der Mitte, welche das Buch in die zwei Hauptlinien der Prophetie
unterteilt. 

Die erste Hauptlinie der Prophetie (Kap. 1-11) umfaßt die Zeit vom ersten Kommen Christi bis zu
Seinem Zweiten Kommen. Die zweite Hauptlinie der Prophetie reicht von dem Fall Luzifers bis
zu seiner Vernichtung und der Erschaffung der Neuen Erde. Obgleich die zweite Hauptlinie der
Prophetie zeitlich länger ist, so können doch viele Ereignisse in den beiden Linien aneinander
ausgerichtet werden. Es ist die Struktur des Buches der Offenbarung, die einer Endzeitanwendung
des elften Kapitels ihre Gültigkeit erklärt. 

Teil 4. Die AUSRICHTUNG der beiden Hauptlinien der Prophetie
in der Offenbarung 

Die beiden Hauptlinien der Prophetie der Offenbarung sind aneinander AUSGERICHTET und
können übereinander gelegt werden. Es ist wahr, daß die erste Hauptlinie der Prophetie (Offb. 1-
11) kürzer als die zweite Hauptlinie der Prophetie (Offb. 12-22) ist. Jedoch gibt es in ihnen über-
einstimmende Ereignisse wie die Versiegelung der 144000 (Kapitel 7) in der ersten Hauptlinie der
Prophetie. Dies Ereignis ist an demselben Ereignis ausgerichtet, das in Kapitel 14 in der zweiten
Hauptlinie der Prophetie beschrieben ist. Es gibt weitere ineinander greifende Ereignisse wie das
Ende der Gnadenzeit in Kapitel 8 in der Ersten Hauptlinie der Prophetie und in Kapitel 15 in der
Zweiten Hauptlinie der Prophetie. Diese zahlreichen Verbindungsglieder der beiden Hauptlinien
der Prophetie bilden ein "Gitter" oder Rahmenwerk, das die Sieben Siegel, die Sieben Posaunen,
die Sieben Plagen und viele andere Ereignisse in ihre korrekte Endzeit-Anwendung einpaßt. 

Die zwei Hauptlinien der Prophetie im Buch der Offenbarung

Die erste Hauptlinie der Prophetie

Offenbarung Kapitel 1 bis 11

Die zweite Hauptlinie der Prophetie

Offenbarung Kapitel 12 bis 22
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Weitere Lektionen über Kapitel 12-22 werden diese Ausrichtung noch klarer in den Brennpunkt
rücken. Offenbarung 11 beschließt die Erste Hauptlinie der Prophetie. 

Teil 5. Endzeitanwendungen beruhen auf vergangenen Anwendungen

Johannes’ vierte Vision in Offenbarung Kapitel 11 bringt die erste Hauptlinie der Prophetie zum
Abschluß, indem die letzten Ereignisse, die vor der Wiederkunft Christi stattfinden, in den Blick
gerückt werden. Die letzte Generation wird erstaunt sein, wenn sie sieht, wie sich die Endzeitan-
wendung in jeder Einzelheit genau vor ihren Augen erfüllt. Die vergangene geschichtliche
Anwendung war gültig und ist das Fundament für die Endzeitanwendung. Eine vergangene
Anwendung und eine korrekte Endzeitanwendung beeinträchtigen sich nicht gegenseitig. Eine
neue bzw. eine Endzeit-Anwendung ist nur eine Erweiterung mit oder eine Entfaltung von
zusätzlicher Information. Diese Tatsache wird in einem inspirierten hermeneutischen Prinzip wie
folgt formuliert: 

 
Bemerkung: Während die "alte Wahrheit" bzw. die alte Anwendung von Offenbarung 11 die erste
Herrschaft des Papsttums betraf, betrifft die "neue Wahrheit" bzw. die Endzeitanwendung von
Offenbarung 11 die zweite zukünftige Herrschaft des Papsttums und seine verfolgende Macht.
(Die Darsteller sind dieselben). Während die alte Anwendung das Werk des Atheismus zur Zeit
der Französischen Revolution in den Blick rückte, wird man dieselbe Macht in der Endzeit am
Werk sehen. Während die Schreckensherrschaft Frankreich betraf, offenbart eine Endzeitanwen-
dung die Tatsache, daß dieselben Szenen weltweit stattfinden werden. Da es das Wort Gottes war,
das angegriffen wurde, wird es in der Endzeit noch einmal das Ziel des satanischen Zornes sein. 

Teil 6. "Szene im Himmel" Nr. 4 

Bemerkung: Kapitel 11 beginnt mit einer neuen "Szene im Himmel." Diese Szene führt die letz-
ten Ereignisse ein, die genau vor der Wiederkunft Christi geschehen werden. 

1. Welche drei Gegenstände sollte Johannes in der vierten "Szene im Himmel" messen?
Offb. 11,1. _________________________________________________________________

BEMERKUNG: Das "Rohr, gleich einem Stab," war ein Meßstock. 

2. Waren die "Anbeter" das einzige, was gemessen werden sollte? ________________________

HERMENEUTISCHES PRINZIP
"Die neue Wahrheit ist von der alten Wahrheit nicht unabhängig"

"In jedem Zeitalter gibt es eine neue Weiterentwicklung der Wahrheit, eine
Botschaft, die Gott vornehmlich für das jeweilige Geschlecht bestimmt hat. Die
alten Wahrheiten bleiben trotzdem samt und sonders wichtig: die neue Wahr-
heit ist von der alten Wahrheit nicht unabhängig, sondern ist deren Entfaltung.
Nur auf dem Verständnis der alten Wahrheiten begreifen wir die neue."

Gleichnisse aus der Natur 86.
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BEMERKUNG: Diese "Szene im Himmel" ist nicht das Untersuchungsgericht. Es ist eine "Mes-
sung" oder BEWERTUNG der Bereitschaft für die Wiederkunft Christi. Es wird nicht nur das
Volk gemessen, sondern auch der Tempel und der Altar werden bewertet. 

Teil 7. Die Bewertung des Tempel – Königreiches 

3. Woraus wurde der antike Tempel erbaut? 1.Kön. 6,7. ________________________________
Woraus wird der "Tempel" jetzt erbaut? 1.Petr. 2,5-8. ________________________________

BEMERUNG: Gottes Volk sind die "lebendigen" Steine, die zu einem "geistlichen Haus" oder
"Tempel" aufgebaut werden, und Jesus ist der "Eckstein". Wenn jeder lebendige Stein an seinem
Platz ist, dann wird der "Tempel" bzw. das Königreich vollständig und für die Wiederkunft bereit
sein. Offenbarung 11,1 ist eine Bewertung des "Tempels" bzw. des Königreiches. Ist es vollstän-
dig und bereit, damit Jesus kommen kann? 

Teil 8. Die Bewertung des Altars 

4. Offenbarung 11,1 ist auch eine Bewertung des "Altars". Wozu wurde der Altar in der Zeit des
Alten Testamentes benutzt? 3.Mose 9,7-8. _________________________________________

5. Was ist das "Opfer" für die Sünde in der Zeit des Neuen Testaments? Hebr. 9,12.24.
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Ein Messen des "Altars" ist eine Bewertung des Opfers. Ist das Opfer Christi in
den Augen des Universums ausreichend? Entspricht das Opfer Christi den Forderungen des
Gesetzes, und hat Er die Macht zu garantieren, daß sich die Sünde kein zweites Mal erheben
wird? Ist das Opfer im Leben und Märtyrertum des Volkes Gottes ausreichend, um ihr Bekenntnis
zu demonstrieren? Ist das Opfer vollständig, ist es Zeit, daß Jesus wiederkommt? 

Teil 9. Die Bewertung der Anbeter

6. Wie sollten die, "die darin anbeten", "gemessen" bzw. bewertet werden? Siehe Dan.8.14. 
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Das "Heiligtum", das wie ein "Tempel" aus "lebendigen Steinen" ist, muß gereinigt
werden, ehe Jesus wiederkommt. Die Frage in Offb. 11,1 ist die: Haben all die, die "darin anbe-
ten", im Untersuchungsgericht die Reinigung erfahren bzw. die endgültige Versöhnung erlangt?
Sind sie alle versiegelt und für die Wiederkunft Christi bereit? 

Teil 10. Ein Rückblick auf Offb. 11,1

A. Jeder "lebendige Stein" muß im Tempel an seinem Platz, das Königreich muß vollständig sein.
B. Das Opfer Christi und Seines Volkes muß vor dem Universum ausreichend sein. 
C. Das Untersuchungsgericht und die endgültige Versöhnung müssen das Volk Gottes vorbereitet

haben, in einer sündlosen Gesellschaft zu leben! Dies bringt die Handlung an das Ende der
Gnadenzeit. 



100

7. Was sollte nicht vor der Wiederkunft Christi getan werden? Offb. 11,2; 20,5 (erster Teil);
20,8.11-13. _________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die "Heiden" in Offb. 11,2 beziehen sich auf die Gottlosen, die "außerhalb des
Tempels" sind und den Erlösungsplan im Tempel nicht genutzt haben. Das Untersuchungsgericht
für die Gottlosen beginnt NACH der Wiederkunft Christi und geschieht während der l000 Jahre. 

Teil 11. Zusammenfassung von Offb. 11,1 

In Offenbarung 11,1 beginnt die vierte Vision. Vers 1 präsentiert die "Szene im Himmel", in der
Johannes ein Meßstock gegeben wird, um die Bereitschaft für die Wiederkunft Christi zu bewer-
ten. Er mißt bzw. zählt die "lebendigen Steine", die den "Tempel" bilden, um zu sehen, ob Christi
Königreich vollständig ist. Er schaut auf das Opfer Christi und auf das Opfer Seines Volkes, um
zu sehen, ob das genug ist, um gegen alle falschen Beschuldigungen und Anklagen Satans gegen
Gott und Sein Volk bestehen zu können. Er mißt bzw. bewertet jeden Anbeter einzeln, und
schließlich ist die Zeit gekommen, da das Untersuchungsgericht endet. Die Frage lautet: Ist alles
für Jesu Kommen bereit, oder ist noch etwas übrig, das noch vor Seiner Rückkehr getan werden
muß? Was muß noch vollbracht werden? Was liegt noch in unserer Zukunft, bevor Jesus kommen
wird? 
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LEKTION 15
Offb. 11,2.3

DER "GRUNDLEGENDE PROPHETISCHE ABRISS" DER VIERTEN VISION 
Die "zweiundvierzig Monate" und

die "eintausendzwölfhundertundsechzig Tage"

Teil 1. Der "grundlegende prophetische Abriß"
der "zweiundvierzig Monate"

Bemerkung: In jeder der acht Visionen des Johannes folgt auf die "Szene im Himmel" ein "grund-
legende prophetischer Abriß", der eine Reihe von Ereignissen offenbart, die vor der Wiederkunft
Christi geschehen müssen. Die vierte "Szene im Himmel" befindet sich in Offb. 11,1. Mit Vers 2
beginnt der "grundlegende prophetische Abriß". Jeder "grundlegende prophetische Abriß" enthält
eine Zahl, wie die 7 Siegel, die 7 Posaunen, und Offb. 11,2.3 enthält die 1260 Tage oder 42
Monate. 

1. Welcher "grundlegende prophetische Abriß" (welche Zeitlinie) folgt der "Szene im Himmel"
Nr. 4? Offb. 11,2. ____________________________________________________________

2. Wie wird der gleiche Zeitabschnitt in Offb. 11,3 ausgedrückt? _________________________

3. Sind die "zweiundvierzig Monate" in Offb. 11,2 derselbe Zeitraum wie die "tausendzweihun-
dertundsechzig Tage" in Offb. 11,3? ___________________________________________

Teil 2. Die sieben Bibelstellen der 1260 Tage

Bemerkung: In den Büchern Daniel und Offenbarung wird siebenmal derselbe Zeitraum in den
Blick gerückt, aber auf drei verschiedene Weisen ausgedrückt: Als "1260 Tage", als zweiundvier-
zig Monate" und als "eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit" bzw. als "biblische Jahre"
von je 360 Tagen. Jede Angabe ergibt 1260 Tage. Die sieben Stellen sind die folgenden: 

Die sieben Bibelstellen bezüglich des Zeitabschnitts der 1260 in Daniel und Offenbarung 

Dan.7,25 "eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit" 
Dan.12,7 "Zeit, Zeiten und eine halbe Zeit" 
Offb. 11,2 "zweiundvierzig Monate" 
Offb. 11,3 "tausendzweihundertundsechzig Tage" 
Offb. 12,6 "tausendzweihundertundsechzig Tage" 
Offb. 12,14 "eine Zeit und Zeiten und eine halbe Zeit" 
Offb. 13,5 "zweiundvierzig Monate"
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Teil 3. Vermutungen kontra hermeneutische Prinzipien

Bemerkung: In der gegenwärtigen Zeit nehmen die meisten Theologen und Gelehrten an, daß
sich alle oben aufgeführten sieben Zeitabschnitte auf denselben Zeitabschnitt beziehen – nämlich
auf den der päpstlichen Vorherrschaft von 538 bis 1798 n. Chr. Es ist jedoch unbedingt erforder-
lich, daß der Bibelstudent den Textzusammenhang in jedem einzelnen Fall sorgfältig prüft, um zu
entscheiden, ob es sich um buchstäbliche oder symbolische Zeit handelt, die auf die historischen
Ereignisse der Vergangenheit oder der Zukunft angewandt werden muß.

Bemerkung: Es gibt drei hermeneutische Prinzipien, die in Betracht gezogen werden müssen: 
1. "Der Textzusammenhang" 2. "die Regel der ersten Erwähnung" und 3. "der buchstäbliche
Zugang". Offenbarung 11 muß im Hinblick auf diese drei Regeln betrachtet werden.

Teil 4. Der buchstäbliche Zugang

4. Gibt es in Offb. 11,1-3 irgendwelche Symbole wie "Tiere", "Häupter", "Hörner", von denen
Bilder gemalt werden können? __________________________________________________

Bemerkung: Es ist augenscheinlich, daß es in Vers 1 keine Symbolik als Einleitung für die Zeitab-
schnitte gibt. 

5. Sind dann die "zweiundvierzig Monate" oder die 1260 Tage in buchstäblicher oder symboli-
scher Sprache geschrieben? ____________________________________________________

6. Ist der Textzusammenhang buchstäblich oder symbolisch? ____________________________

Teil 5. Der Textzuhammenhang ist König 

HERMENEUTISCHES PRINZIP

DER BUCHSTÄBLICHE ZUGANG

"Die Sprache der Bibel sollte ihrer unverkennbaren [buchstäblichen] Bedeutung gemäß er-
klärt werden, vorausgesetzt, daß nicht ein Symbol oder eine bildliche Rede gebraucht ist." 

Der Große Kampf 599.

HERMENEUTISCHES PRINZIP

Der "Textzusammenhang ist König"
"Wahrheit außerhalb ihres Zusammenhang ist Irrtum"

"... der das Wort der Wahrheit in gerader Richtung schneidet" 2.Tim. 2,15. 
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7. Wenn der Textzusammenhang in Offb. 11,1 buchstäbliche Sprache ist, sind dann die Zeitab-
schnitte in dem Zusammenhang buchstäblich oder symbolisch? ________________________

Bemerkung: Es gibt Theologen, die die hermeneutischen Prinzipien des "buchstäblichen Zugan-
ges" und desTextzusammenhangs mißachten und annehmen, da die "eine Zeit und zwei Zeiten
und eine halbe Zeit" in Dan.7,25 symbolische Zeit war, dann auch alle sieben Zeitangaben sym-
bolisch sein müssen. Sie berücksichtigen nicht die Tatsache, daß der Text in Dan.7,25 in dem
symbolischen Zusammenhang des "kleinen Horns" eingebettet ist, dies aber bei den anderen
1260er Zeitabschnitten nicht der Fall sein muß. 

Teil 6. Die Regel der ersten Erwähnung 

8. Ist das Wort "Zeit", wie es in "eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit" gebraucht wird,
immer ein symbolischer Ausdruck? ______________________________________________

Bemerkung: Das hermeneutische Prinzip der "Regel ersten Erwähnung" beantwortet obige Frage.

9. Wie benutzt der Autor Daniel das Wort "Zeit" beim ersten Mal in seinem Buch? Dan.4,13.
"und sieben ____________________________ sollen über ihn hingehen." (Lutherbibel 1984)

10. Bezogen sich die "sieben Zeiten" in Dan.4,13 auf sieben  buchstäbliche Jahre? ____________

11. Ist es dann gemäß der hermeneutischen "Regel der ersten Erwähnung" zulässig, das Wort
"Zeit" in Offb. 11,2-3 als Hinweis auf buchstäbliche "Tage" und "Monate" zu verstehen? ____

Bemerkung: Die Annahme, daß das Wort "Zeit" immer als symbolische Zeit verstanden werden
muß, ist eine Verletzung dreier wichtiger hermeneutischer Prinzipien. Ein Studium der biblischen
Prophetie erfordert eine Kenntnis der hermeneutischen Prinzipien und eine Willigkeit, sie korrekt
und konsequent anzuwenden. Nur dann wird Wahrheit zur Ehre Gottes entdeckt werden. 

Teil 7. Die doppelte Anwendung der "zweiundvierzig Monate"

12. Gibt es eine inspirierte Aussage, die die 42 Monate in einen zukünftigen Rahmen setzt? _____
Wir haben nicht die Freiheit, doppelte Anwendungen zu machen. Es ist ein inspirierter Pro-
phet erforderlich, um den Weg zu führen. 

HERMENEUTISCHES PRINZIP

"Die Regel der ersten Erwähnung"
Ein Autor hat das Recht, seine eigenen Ausdrücke zu definieren

So wie ein Autor beim ersten Mal ein Wort gebraucht und definiert muß der Leser 
das Wort in derselben Bedeutung beim weiteren Auftreten dieses Wortes verstehen. 
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13. Wird in der Bibel zuvor eine Zeitlinie von 1260 buchstäblichen Tagen oder 42 buchstäbliche
Monaten oder "eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit" eingeführt? (Siehe Dan.12,7.)
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Zur Erinnerung: Daniel ist die Prophetie und die Offenbarung ist das Offenbaren
jener Prophetie. Was Daniel prophezeit hat, wird in der Offenbarung kommentiert und weiter
erklärt. Daniel 12 beschreibt eine zukünftige Verfolgung von 1260 buchstäblichen Tagen, und
Offenbarung 13 vermittelt einfach zusätzliche Einzelheiten dazu.

Teil 8. Die Verfolgung des heiligen Volkes

14. Was ist die Hauptaktion, die während der Zeitlinien der "42 Monate" bzw. der 1260 Tage
durchgeführt werden soll ?_____________________________________________________
Offb. 11,2. "... und sie werden [das Volk der] ... heilige[n] Stadt zertreten" 
Offb. 11,3. "... und sie werden ... weissagen, mit Sacktuch bekleidet" 
Dan. 12,7. "... die Zerschlagung [Verfolgung] ... des heiligen Volkes" 

Bemerkung: Die drei prophetischen Texte oben sind alle in buchstäblicher Sprache geschrieben
und sagen alle dasselbe aus: Gottes Volk, das "heilige Volk" wird 1260 buchstäbliche Tage lang
verfolgt werden.

Teil 9. Die 1260 buchstäblichen Tage bzw. zweiundvierzig Monate der Verfolgung

15. Was wird gemäß Offb. 11,2 mit Gottes  Volk, "der heiligen Stadt", während dieser Periode von
42 Monaten geschehen? _______________________________________________________

16. Frage zum Nachdenken: Was bedeutet es, "zertreten" zu werden? Offb. 11,2. 
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Unser gewöhnlicher Ausdruck wäre: "niedergetrampelt" oder verfolgt.

17. Was bedeutet es in Dan. 12,7 "zerschlagen" zu werden? (Siehe folgende Bemerkung.)
___________________________________________________________________________

Die Endzeitanwendung der "zweiundvierzig Monate"

"In den letzten Tagen wird Satan als ein Engel des Lichts erscheinen, mit großer Kraft
und himmlischer Herrlichkeit; er wird behaupten, der Herr der ganzen Erde zu sein. Er
wird erklären, daß der Sabbat vom siebten auf den ersten Tag der Woche verändert wor-
den ist; und als Herr des ersten Tages der Woche wird er diesen falschen Sabbat als eine
Prüfung der Treue zu ihm darstellen. Dann wird die  letzte Erfüllung der Prophetie des
Johannes stattfinden. 'Und sie beteten den Drachen an, weil er dem Tier die Macht gab ...
es wurde ihm Macht gegeben, 42 Monate zu wirken ...'" (Offb. 13,4-18 wird als Bibel-
stelle angegeben). Manuskript Freigaben (Manuscript Releases), Bd. 19, S. 282 (engl.).
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Bemerkung: DasWort "zerschlagen" meint gemäß Strong's Analytical Concordance, das Volk
Gottes zu zerschmettern, zu pulverisieren oder zu verfolgen. In Dan.12,7 wird das "heilige Volk"
verfolgt, und in Offb. 11,2 ist es die "heilige Stadt", die verfolgt wird. Eine Stadt besteht aus
einem Volk. Darum bedeuten die Ausdrücke "heilige Stadt" und "heiliges Volk" dasselbe.

18. Sind diese 1260 buchstäblichen Tage einer zukünftigen Verfolgung in Übereinstimmung mit
anderen Bibelstellen? Siehe Offb. 12,17. _________________________________________
Offb. 13,5-7. ________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die mittelalterliche Verfolgung von 1260 Jahren umfaßte nicht "jeden Stamm
und jedes Volk und jede Sprache und jede Nation". Es umfaßte nicht Amerika, auch nicht den Ori-
ent oder die Inseln der Welt.

19. Frage zum Nachdenken: Schließt Du darum daraus, daß die "zweiundvierzig Monate" in Offb.
13,7 eine doppelte Anwendung haben? _____________ Ist die Endzeitanwendung für unsere
Zeit passender? ______________________________________________________________

Teil 10. Der Beginn der "zweiundvierzig Monate" in Offb. 11,2-3

20. Mit welcher zukünftigen gesetzgebenden Handlung wird die 42 Monate währende Verfol-
gung in Offb. 11,2 beginnen? Offb. 13,5. (Siehe die folgende Bemerkung.)
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: "Und es wurde ihm ein Mund gegeben, der ... redete" Offb. 13,5. Das "Reden"
einer Nation oder Regierung sind die Beschlüsse ihrer gesetzgebenden oder richterlichen Behör-
den. Durch die Verabschiedung religiöser Gesetze, die im Gegensatz zu Gottes Zehn Geboten und
Seiner Herrschaft stehen und einen falschen Tag der Anbetung errichten, durch solch ein Univer-
sales Sonntagsgesetz wird sich Offb. 13,5 und die prophetische Zeitlinie in Offb. 11,2-3 erfüllen.

21. Welche Bibeltexte erklären, daß in Übereinstimmung mit den Zehn Geboten der siebte Tag der
Woche der wahre Sabbat des Schöpfergottes ist und wie wird das ausgedrückt? 
1.Mose 2,1-3. _______________________________________________________________
2.Mose 20,8-11. _____________________________________________________________
Mk. 2,28. __________________________________________________________________
Hebr. 4,1-4. _________________________________________________________________
Offb. 12,17. ________________________________________________________________

Die Sonntagsverehrung ist ein "falscher Sabbat". Wenn die Menschen Gesetze im Gegensatz zu
den Zehn Geboten erlassen, dann werden diejenigen, "welche die Gottes Gebote halten und das
Zeugnis Jesu haben" (Offb. 12,17) mit Geldstrafen, Gefängnis und Konfiszierung ihres Eigentums
verfolgt werden, und viele werden um ihres Lebens willen fliehen.
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Teil 11. Das Ende der 1260 buchstäblichen Tage in Offb. 11,2-3 

22. Welche gesetzgebende Handlung wird die Verfolgung des "heiligen Volkes" bzw. der "übri-
gen, welche die Gottes Gebote halten" zum Höhepunkt bringen? Offb. 13,15. _____________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Ein Universaler Todeserlaß wird nicht nur in Offb. 13,15 erwähnt, sondern ist
auch genau der Brennpunkt der sechsten und siebten Plage und der fünften und sechsten Posaune.
Er bringt die letzte Krise zum Höhepunkt, zum "coup d’theater", welches die Befreiung durch die
Stimme Gottes ist (Offb. 16,17), worauf die absteigende Handlung (Offb. 16,18-21) folgt, die als
"Fall Babylons" bekannt ist. 

Teil 12. Schluß

Die Bewertung in der "Szene im Himmel" Nr. 4 (in der vierten Vision) in Offenbarung 11,1 offen-
bart, daß das Königreich vollständig sein muß und die "Anbeter darin" vervollkommnet sein müs-
sen, um für die Wiederkunft Jesu bereit zu sein. Aber Jesus wird erst dann kommen, wenn der
"grundlegende prophetische Abriß" erfüllt ist, der eine zukünftige Verfolgung von 42 Monaten
schildert. Diese Zeitlinie von 1260 buchstäblichen Tagen in Offb. 11,2-3 ist dieselbe, die zuerst in
Dan.12,7 (nicht in Dan. 7,25) vorgestellt wird. Sie endet mit der endgültigen Befreiung vom Uni-
versalen Todeserlaß in Offb. 13,15 im Blickpunkt. 

Bemerkung: Endzeitanwendungen sind nur dann gültig, wenn sie auf korrekten vergangenen
Anwendungen aufgebaut sind. Die Endzeitanwendung einer zukünftigen Päpstlichen Vorherr-
schaft muß sich auf der korrekten Identifikation der vergangenen Päpstlichen Vorherrschaft stüt-
zen. Erst wenn Dan.7,25 in seinem symbolischen Textzusammenhang verstanden ist, kann
Dan.12,5-13 in seiner buchstäblichen Anwendung auf die gleiche Macht verstanden werden. 

Notizen

Der grundlegende prophetische Abriß der "Zweiundvierzig Monate"

Universales
Sonntags-
gesetz
Offb. 13,5

42 Monate
Offb. 11,2.3

1260 buchstäbliche Tage
3 1/2 Jahre
Dan. 12,7

Universaler
Todes-

erlaß
Offb. 13,15
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LEKTION 16 

Das Zwischenspiel der Vierten Vision 
Das Gesetz Gottes und die 144000 werden gerechtfertigt

 Offb. 11,3-13 

Teil 1. Die geordnete Struktur des Buches der Offenbarung

Bitte prüfen Sie das Diagramm am Anfang des Buches. Darin wird in der vierten Spalte von links
ist die Vierte Vision des Johannes dargestellt. Offenbarung Kapitel 11,1 beginnt mit einer "Szene
im Himmel" einer Messung bzw. Bewertung in Bezug auf die Bereitschaft für die Wiederkunft
Christi. Dieser "Szene im Himmel" folgt in Offb. 11,2 und 3 ein "grundlegender prophetischer
Abriß" mit den Zeitlinien von 1260 buchstäblichen Tagen oder 42 Monaten, die  eine Periode der
Verfolgung voraussagen, die vor der Wiederkunft Christi geschehen muß. Dem "grundlegenden
prophetischen Abriß" folgt ein "Zwischenspiel" in Offb. 11,4-13, der die Aufmerksamkeit auf die
144000 und ihre Rechtfertigung beim Befolgen des Gesetzes Gottes richtet.

Teil 2. Die Identifikation der Zwei Zeugen
Die Hauptdarsteller des Dramas

1. Wer sind die "zwei Zeugen", die von den 1260 buchstäblichen Tagen der Verfolgung in Offb.
11,3-12 weissagen? __________________________________________________________

Bemerkung: Die Identität der "zwei Zeugen" ist nicht von Vermutungen oder Mutmaßungen
abhängig. Sie müssen wie folgt von einem inspirierten Propheten definiert werden:

"Die beiden Zeugen stellen die Schriften des Alten und Neuen Testamentes dar."
Der Große Kampf S.268.

2. In welcher Weise sind das Alte und das Neue Testament Zeugen? Wofür sind sie Zeugen? 
___________________________________________________________________________

"Beide sind wichtige Zeugnisse für den Ursprung und die Fortdauer des Gesetzes Gottes.
Beide sind gleichfalls Zeugen für den Heilsplan." Der Große Kampf S.268. 

Teil 3. Das unaufhörliche Bestehen des Gesetzes Gottes

Luzifers Rebellion gegen die Macht Christi und gegen Gottes Gesetz führte zu dem, was "Der
Große Kampf zwischen zwischen Christus und Satan" genannt wird. Die Bibel erklärt, daß "die
Sünde ... die Gesetzlosigkeit [ist]." 1.Joh. 3,4. Sünde als ein Eindringling in Gottes vollkomme-
nes Universum hat Schmerz, Leid, Verwirrung und Tod zur Folge. Diese Todesstrafe wird in dem
Schöpfungsbund (dem ältesten Bund zwischen dem Schöpfer und Seinen Geschöpfen) definiert,
dessen Bedingungen lauten: "Gehorche [dem Gesetz] und lebe oder gehorche nicht und stirb."

Anmerkung: Anstatt “Gesetzlosigkeit” in 1.Joh.3,4 steht im Englischen: “transgression of the law”, was mit “Übertre-
tung des Gesetzes” übersetzt werden kann.
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Gott stiftete einen Neuen Bund, auch der Zweite Bund oder der Ewige Bund genannt, und sorgte
für einen Erretter, um den Menschen von der Todesstrafe zu erretten. Jesus starb am Kreuz als
Stellvertreter für den reumütigen Sünder. Der lebendige Christus bringt durch Seine eigene Macht
und Gerechtigkeit den Sünder, wenn er dazu gewillt ist, zum Ebenbild Gottes zurück und in Har-
monie mit Seinem vollkommenen Gesetz. Luzifers Haß gegen das Gesetz Gottes und die Treue
des Volkes Gottes zu diesem Gesetz ist der große Streitpunkt, der die ganze Welt in die letzte Aus-
einandersetzung und den Kampf von Harmargedon führen wird. Das Gesetz der Zehn Gebote ist
die Abschrift des Charakters Gottes. 

Teil 4. Satans letzter Kampf gegen die Bibel und das Gesetz Gottes 

Bemerkung: Eine der letzten Taten Satans wird der Versuch sein, die Bibel zu vernichten (wie es
in Frankreich geschah, als die Bibeln in den Straßen verbrannt wurden) und das Gesetz Gottes zu
verwerfen. Aber die 144000 werden während der ganzen Sieben letzten Plagen und der Sieben
Posaunen demonstrieren, daß Gottes Gesetz gehalten werden kann und daß "das Gesetz ... heilig
und gerecht und gut" ist. Röm. 7,12. Es sind die Zwei Testamente (das Alte und Neue Testament)
in der Bibel, die die Fortdauer der "Zwei steinernen Tafeln" (der Zehn Gebote) bezeugen, und
von diesen "zwei" Zeugen spricht Offenbarung 11,11 und 12.

Diese zwei Zeugen sind die Hauptdarsteller in Offb. 11,3-13. Satans Haß gegen diese "zwei Zeu-
gen" hat nicht aufgehört und kommt in der dramatischen Handlung, die in Offb. 11,3-13 beschrie-
ben wird, zum Höhepunkt.

Teil 5. Die "zwei Zeugen" prophezeien eine zukünftige Verfolgung

3. Von welcher Zeitlinie werden die "zwei Zeugen" in Offb. 11,2-3 (das Neue Testament) und in
Dan.12,7 (das Alte Testament) weissagen? ________________________________________

4. Frage zum Nachdenken: Ist die Weissagung der Zeitlinie der "zweiundvierzig Monate" eine
gute oder eine schlechte Nachricht? Offb. 11,2 und Dan.12,7. __________________________

5. Wie wird die Qual dieses Zeitabschnittes zukünftiger Verfolgung beschrieben? Offb. 11,3. 
___________________________________________________________________________

6. Was bedeutet es, "mit Sacktuch [bekleidet]" zu sein? Ester 4,1.3. _______________________
___________________________________________________________________________
Jer. 6,26. ___________________________________________________________________
Jona 3,4-6. _________________________________________________________________

Teil 6. Der Heilige Geist wirft Licht auf die Bibel

7. Was bedeuten die "zwei Ölbäume", die in Offb. 11,4 erwähnt werden? Siehe Sach 4,3-6.
___________________________________________________________________________
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BEMERKUNG: Die "zwei Ölbäume" sind gemäß Sacharja "das Wort des HERRN." Von
Ölbäumen stammte das Öl für die sieben Lampen im Heiligtum. Es ist das "Öl" des Heiligen Gei-
stes, das Licht auf die Bibel – das Alte und das Neue Testament – und das Gesetz Gottes wirft.
Ohne das Wirken des Heiligen Geistes im Herzen kann die Heilige Schrift nicht verstanden noch
das Gesetz gehalten werden. Offenbarung Kapitel 11 kann nicht ohne ihn verstanden werden!

Teil 7. Die Warnung an die, die gegen die "zwei Zeugen" kämpfen möchten

8. Welche Warnung ergeht an diejenigen, die gegen die Bibel und das Gesetz Gottes kämpfen?
Offb. 11,5. _________________________________________________________________
Offb. 14,10. ________________________________________________________________
Offb. 18,8. _________________________________________________________________

9. Welches "Feuer" wird die Gottlosen am Ende der Zeit vernichten? Offb. 14,10.18.
___________________________________________________________________________
Offb. 20,14. ________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die Warnungsbotschaft des dritten Engels ist gegen dieses "Feuer" gerichtet, das
die Gottlosen am Ende der Zeit verzehren wird. Viele Antworten auf die Fragen kommen von den
beiden Hauptlinien der Prophetie (Offb. 1-11 und Offb. 12-22), die aneinander ausgerichtet sind,
sich einander bestätigen und aufeinander einwirken. 

10. Was sagt das prophetische Wort bezüglich der Gottlosen am Ende der Welt? 
In Bezug auf den Regen. Offb. 11,6. _____________________________________________
In Bezug auf die Plagen (siehe Offb. 16,3.4 und 9,20). _______________________________
In Bezug auf Feuer (siehe Offb. 9,17.18 und 16,8.9). ________________________________

11. Mit welchem "grundlegenden prophetischen Abriß" oder mit welcher Zeitlinie vollenden die
zwei Zeugen buchstäblich "ihr Zeugnis"? Offb. 11,2-3; Dan.12,7. ______________________

BEMERKUNG: Es ist am Ende der 42 Monate (1260 Tage oder "eine Zeit, zwei Zeiten und
eine halbe Zeit" oder dreieinhalb Jahre) – und in Verbindung mit der Befreiung durch die
Stimme Gottes, wann die zwei Zeugen "ihr Zeugnis [vollenden]" und wann die Handlung in
Offb. 11,7 geschieht. Das Buch der Offenbarung bewegt sich sowohl innerhalb jeder Spalte des
Diagramms der "acht Visionen der Offenbarung" als auch in jeder "Hauptlinie der Prophetie"
beständig in der Zeit vorwärts.

Teil 8. Das "Tier aus dem Abgrund" — Satan 

12. Wer ist der andere Hauptdarsteller der Handlung in Offb. 11,7? ________________________

13. Wer ist das "Tier aus dem Abgrund"? Offb. 9,1.11 und Offb. 17,8.11. ___________________
___________________________________________________________________________

14. Was wird Satan den zwei Zeugen (der Bibel bzw. den Zehn Geboten) gemäß Offb. 11,7 antun?
___________________________________________________________________________
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Bemerkung: Ganz am Ende wird sich Satan als Christus ausgeben und erklären, daß er den Sabbat
verändert hat. Offenbarung 11 offenbart, daß er nicht nur den Sabbat haßt, sondern auch versu-
chen wird, das ganze Gesetz Gottes der Zehn Gebote zu vernichten. So wie sie während der
Französischen Revolution Krieg gegen die Bibel geführt haben, werden sie genau dies am Ende
der Zeit wiederholen.

15. Frage zum Nachdenken: Wie könnte irgendjemand mit den Zehn Gebote "Krieg führen" oder
"sie überwinden" und "töten"? __________________________________________________

BEMERKUNG: Während der Französischen Revolution wurden Bibeln in den Strassen verbrannt
und Gesetze erlassen in dem Versuch, die Bibel auszurotten. Wiederum wird zur Zeit des Endes
in einer doppelten Anwendung der Prophetie vorhergesagt, daß Menschen durch gesetzliche
Maßnahmen versuchen werden, die Bibel zu vernichten und das Gesetz Gottes für abgeschafft zu
erklären. Am Schluss dieser Lektion wird ein Diagramm die Beziehung zwischen der
Französischen Revolution und der endzeitlichen Erfüllung von Offenbarung 11 darstellen.

Teil 9. "Babylon" — "die große Stadt" im Krieg mit dem Gesetz Gottes

16. In welcher "großen Stadt" wird solch eine gesetzgebende Maßnahme gemacht? Offb.11,8. 
___________________________________________________________________________
Offb.18,10. _________________________________________________________________

BEMERKUNG: "Babylon" bedeutet Verwirrung und ist ein Symbol aller abgefallenen und fal-
schen Religionen in der ganzen Welt. Es ist eine weltweite, universale Maßnahme aller Gottlosen,
wenn sie gegen Gott und Sein Wort und besonders gegen Sein Gesetz der Zehn Gebote rebellie-
ren. Während der 6ten Plage werden die Könige des "ganzen Erdkreises" gegen die Gesetzeshalter
und gegen das Gesetz selbst versammelt, und doch werden die Bibel und das Gesetz der Zehn
Gebote gegen sie zeugen bzw. sie "quälen".

17. Wie heißt diese große Stadt auch "geistlich gesprochen"? Offb.11,8. _________________ und
___________________________________________________________________________

18. Wurde in entweder Sodom oder Ägypten "auch ihr Herr gekreuzigt"? ___________________
Außerhalb der Mauern welcher Stadt wurde Er gekreuzigt? ___________________________

BEMERKUNG: "Sodom" stellt die weltweite sexuelle Perversion und Ausschweifung dar. Ägyp-
ten repräsentiert die Sünde. Bei den abschließenden Szenen wird sich die ganze gottlose Welt
gegen das Gesetz Gottes verbünden.

19. Wird dieser "Krieg" gegen die zwei Zeugen – Gottes Gesetz von weltweitem Interesse sein?
Offb. 11,9 (erster Teil). ________________________________________________________

20. Frage zum Nachdenken: Gemäß Offb.11,9 werden die Menschen es nicht zulassen, daß die
zwei Zeugen "ins Grab" gelegt werden. Was bedeutet es, "ins Grab" gelegt oder "begraben" zu
werden? ___________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
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BEMERKUNG: Obwohl die gottlosen Menschen beabsichtigen, daß das Gesetz Gottes vernichtet
und vergessen werde, wird diese Tat so aufregend sein, daß sie alles ist, worüber sie sprechen kön-
nen. Die Sache bleibt ihnen bewußt.

21. Wie werden die Verantwortungsträger in der Welt über die gesetzgebende Aktion fühlen, die
sie gerade durchgeführt haben? Offb. 11,10 (erster Teil). _____________________________

22. Warum werden sie so froh sein, das Gesetz Gottes los zu sein? Offb. 11,10 (letzter Teil).
___________________________________________________________________________

Teil 10. Die Zeitlinie der "drei Tage und eines halben" 

23. Wie lange wird diese gesetzgebende Aktion, die zwei Zeugen – das Gesetz Gottes zu vernich-
ten, dauern? Offb.11,11. ___________________________________________________

BEMERKUNG: Die dreieinhalb Tage sind buchstäbliche Zeit. Wenn Gesetze um Mitternacht in
Kraft treten, dann wird dreieinhalb Tage später zur Mittagszeit eine Wende eintreten. 

24. Was geschieht dann mit den zwei Zeugen? Offb.11,11. _______________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die schwachen Versuche von Menschen, das Gesetz Gottes durch Gesetze weg-
zuschaffen, zu "töten", werden plötzlich von Gott durch die nachfolgende dramatische Handlung
abgebrochen.

Teil 11. Das Gesetz Gottes und die 144000 werden gerechtfertigt

25. Wie werden das Gesetz Gottes und die 144000 vor der ganzen Welt gerechtfertigt?
Offb. 11,12. ________________________________________________________________

Das Gesetz Gottes wird am Himmel gesehen werden

"Dann erscheint am Himmel eine Hand, die zwei zusammengelegte Tafeln hält. ... Jenes
heilige Gesetz, die Gerechtigkeit Gottes, die unter Donner und Flammen vom Sinai herab
als Richtschnur des Lebens verkündet wurde, wird nun den Menschen offenbart als Maß-
stab des Gerichts. Die Hand faltet die Tafeln auseinander, und die Zehn Gebote werden
sichtbar, als wären sie mit einer feurigen Feder geschrieben. Die Worte sind so deut-
lich, daß alle sie lesen können. Die Erinnerung wird wach, die Finsternis des Aberglau-
bens und der Ketzterei ist von jedem Gemüt geschwunden, und die zehn kurzen,
verständlichen und vollgültigen Worte Gottes stehen allen Bewohnern der Erde deutlich
vor Augen." Der Große Kampf S. 639.
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26. Was wird das Ergebnis dieser erstaunlichen Wende der Ereignisse sein? Offb. 11,11 (letzter
Satzteil). ___________________________________________________________________

"Die Feinde des Gesetzes Gottes ... erkennen ..., daß der Sabbat des vierten Gebots das Siegel
des lebendigen Gottes ist; zu spät erkennen sie die wahre Natur ihres falschen Sabbats ... Es
wird ihnen klar, daß sie gegen Gott zu Felde gezogen sind. Religionslehrer haben Seelen ins
Verderben geführt, während sie vorgaben, sie zu den Toren des Paradieses zu geleiten."

Der Große Kampf S. 639/640.

27. Wann geschieht dieses Ereignis? Offb. 11,12 und Offb. 16,17. Bei ______________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: Die "Stimme Gottes" befreit nicht nur Gottes Volk von dem Universalen Todes-
erlaß, sondern rechtfertigt auch das Gesetz Gottes und die 144000, die das Gesetz gehalten
haben. Das Zwischenspiel in Offb. 11,4-13 erwähnt zwar nicht die 144000, weder mit Namen
noch mit Zahl, aber die Struktur des Buches der Offenbarung mit ihrer regelmäßigen Anordnung
von Zwischenspielen rückt die Rechtfertigung des Gesetzes Gottes und der 144000, die treu zum
Gesetz gehalten haben, in den Blick.

Teil 12. Die Korrelation der Plagen, Posaunen und von Offb. 11

28. Mit welcher Plage stehen das Gesetz Gottes, das am Himmel gesehen werden wird, und das
große Erdbeben in Offb. 11,13 in Verbindung? Offb. 16,17. ___________________________

Bemerkung: Das Erdbeben, mit dem die siebte Plage beginnt (Offb. 16,18), das Erdbeben, das das
sechste Siegel eröffnet (Offb. 6,12) und das hier in Offb. 11,13 und 14 erwähnte Erdbeben wäh-
rend der Handlung der sechsten Posaune sind ein und dasselbe, wodurch die Siegel, die Posaunen
und die Plagen zu einer einzigen großen Szene von Endzeitereignissen in Wechselbeziehung
gebracht werden.

29. Wie können wir wissen, daß das Erdbeben in Offb.11,13 Teil der sechsten Posaune ist?
Offb.11,14. _________________________________________________________________

Bemerkung: Das zweite "Wehe" ist die 6te Posaune. Das dritte "Wehe" ist die 7te Posaune.

30. Welches Ereignis geschieht unmittelbar nach dem Erdbeben? Offb.11,13 (erster Satzteil). ___ 
____________________________________________________________________ 
Offb.16,18.19. "ein großes Erdbeben geschah, desgleichen ____________________________
_____________________________________, seitdem ein Mensch auf der Erde war, ein so
__________________________, so großes Erdbeben. Und die große ___________________
(Babylon) wurde in drei Teile gespalten und die _________________________ der ________
___________________ fielen, und der großen Stadt ________________________  wurde vor
Gott gedacht, ihr den _________________ des Weines des Grimmes seines Zornes zu geben."

31. Was wird die Reaktion sogar des Volkes Gottes auf diese Ereignisse sein? Offb.11,13 (letzter
Satzteil). ___________________________________________________________________
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32. Was geschieht in Verbindung mit dem Erdbeben sonst noch? Offb. 9,13-19._______________

BEMERKUNG: Der Krieg und die universale Zerstörung während der sechsten Posaune und die
siebte Plage mit dem großen Erdbeben sind alle eine einzige Szene der Verwüstung, die gerade
vor der Wiederkunft Christi geschieht.

SCHLUSS

Gott ist Liebe. Er ist der Schöpfer, der Lebensspender und Erhalter. Er gab Sein Gesetz, um seine
Geschöpfe vor Schaden zu bewahren. Aber Satan und die Sünde (was die Übertretung des Geset-
zes ist) zerstört die gesamte Schöpfung. Offenbarung 11 rechtfertigt das Gesetz und die 144000
vor der ganzen Welt und dem Universum. Dies wird sich genau vor der Wiederkunft Christi erfül-
len. 

DIE DOPPELTE ANWENDUNG VON OFFENBARUNG KAPITEL 11

Die vergangene Anwendung

Die Französische Revolution
Die "Schreckensherrschaft"
Frankreich
1260 Jahre päpstlicher Vorherrschaft
(Zweiundvierzig Monate)
"die Heiligen werden in seine Hand

gegeben werden"
Verfolgung
Guillotinen
Zwei Zeugen – in den Straßen verbrannt

Ölbäume – Der Heilige Geist schenkt in jedem Zeitalter der Bibel Licht
Atheismus, das "Tier aus dem Abgrund" wird am Ende der Zeit wirksam sein
Die Bibel wurde wiederhergestellt

Die zukünftige Anwendung 

Die Zeit der Trübsal 
"Was in unseren Städten geschehen wird" 

 Eine Eine-Welt-Ordnung 
 1260 buchstäbliche Tage päpstlicher Vorherrschaft 

(Zweiundvierzig buchstäbliche Monate) 
"die Heiligen (werden in der Heiligen Stadt

registriert)" 
werden zertreten –

Guillotinen: Offb. 20,4
  Zwei Zeugen verleugnet - überwunden

Das Gesetz wird am Himmel gesehen werden
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LEKTION 17
DER "ESCHATOLOGISCHE HÖHEPUNKT" DER

SIEBTEN POSAUNE
(Offenbarung Kapitel 11,13-19)

Offenbarung Kapitel 11 schließt die erste Hauptlinie der Prophetie ab. Die Verse 13-19 beschrei-
ben den "eschatologischen Höhepunkt" bzw. die ENDZEITEREIGNISSE, die mit der Wieder-
kunft Christi in Verbindung stehen. Sie beschreiben auch die Vorgänge der siebten Posaune, die
Seine Wiederkunft betreffen.

Teil 1. Die drei "Wehe"

1. Wie werden die letzten drei Posaunen genannt? Offb. 8,13; Offb. 9,12 und Offb. 11,14
Posaune Nr. 5 ist das ________ Nr. 1
Posaune Nr. 6 ist das ________ Nr. 2
Posaune Nr. 7 ist das ________ Nr. 3

Bemerkung: Posaune Nr. 5 ist ein "Wehe", weil es beschreibt, wie die bösen Engel die Gottlosen
quälen, während sie sie versammeln, damit sie einen Universalen Todeserlaß gegen das Volk Got-
tes verabschieden. Posaune Nr. 6 ist ein "Wehe", weil es den zerstörerischen Krieg beschreibt, der
auf die "Stimme Gottes" zur Befreiung vom Universalen Todeserlaß folgt. Posaune Nr. 7 ist auch
ein "Wehe", da es den Gottlosen die endgültige Vernichtung bringt. Jene Handlung wird in
Offb.11,13-19 beschrieben.

Teil 2. Der Schutz durch das "Siegel Gottes"

2. Was wird während der siebten Posaune mit den Gerechten geschehen sein? Offb.10,7.
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

3. Was ist "das Geheimnis Gottes", das vollendet sein wird? Kol. 1,26-27. __________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Die 144000 werden das Siegel des lebendigen Gottes empfangen und werden alle
während der Plagen-Posaunen leben und Jesus lebendig kommen sehen. Sie werden von jeder
Spur von "Weltlichkeit" befreit sein und "das Bild Jesu völlig widerstrahlen". "Das Geheimnis
Gottes" ist "Christus in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit." 

Teil 3. Gottes Volk wird verherrlicht 

4. Welchen "Bund" hat Gott gemacht, mit dem Er verheißen hat, für diejenigen etwas Besonde-
res zu tun, die "nach jenen Tagen" leben bzw. zu der Zeit, wenn die Gnadenzeit schließt?
Hebr. 10,16.17: ______________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
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5. Frage zum Nachdenken: Warum geben die "übrigen" dem Gott des Himmels Ehre, wenn alle
diese schrecklichen Dinge geschehen? Offb.11,13. __________________________________
Ps 91. _____________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 4. Die Zerstörung während der sechsten Posaune

6. Frage zum Nachdenken: Was ist damit gemeint in Offb.11,13, wenn es dort heißt: "der zehnte
Teil der Stadt (Babylon) fiel, und siebentausend Menschennamen wurden in dem Erdbeben
getötet"? ___________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: "Der zehnte Teil von Babylon" ist von weltweiter Bedeutung. Offb.16,19
beschreibt die siebte Plage, während der "die Städte der Heiden fielen". Die Zahl "sieben" ist ein
numerisches Sinnbild für "alle" bzw. für Vollständigkeit. Das Wort "tausend" kann sich auf eine
unzählbare, riesige Zahl beziehen wie in Dan 7,10. Die Beschreibung in Offb.11,13 ist eine ver-
schleierte Aussage über eine unermeßliche Zahl von Gottlosen, die in dem Erdbeben umkommen.
Jedoch werden einige Gottlose noch leben und die Wiederkunft Christi in den Wolken des Him-
mels sehen.

7. Wie wird jene schreckliche Zerstörung während der sechsten Posaune bzw. des zweiten
Wehes, auch beschrieben? Offb. 9,14-19. _________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

8. Wie wird der Übergang von der zerstörerischen sechsten Posaune zu der Handlung der siebten
Posaune in Offb. 11,14 beschrieben? "Das __________________ _____________ ist vorüber:
siehe, das _________________ ______________ kommt bald."

Teil 5. Die siebte Posaune ist das dritte "Wehe"

9. Welche Posaune ist als "das dritte Wehe" bekannt? Offb. 11,14. ________________________
___________________________________________________________________________

10. Was ist bereits geschehen, wenn die siebte Posaune erschallt? Offb. 11,15; Dan. 2,34.35.44.45.
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Die Sprache in Vers 15 setzt die Wiederkunft Christi in die Vergangenheitsform!
"Das Reich der Welt ist unseres Herrn und seines Christus geworden ..." 
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Teil 6. Die Wiederkunft Christi

11. Bei welchem Ereignis wird die siebte Posaune geblasen? 1.Thess. 4,16-17. _______________
___________________________________________________________________________

12. Wohin werden wir dem Herrn entgegengerückt werden? 1.Thess. 4,17. __________________

13. Was macht diese siebte Posaune mit denen, die in ihrem Grab "schlafen"?
1.Kor. 15,51-57. _____________________________________________________________

14. Wie lang wird das dauern? 1Kor 15,52. ___________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

15. Welche Änderung wird bei denen eintreten, die bei Seinem Kommen leben? 1.Kor. 15,53-55.
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 7. Die "vierundzwanzig Ältesten"

16. Wer sind die "vierundzwanzig Ältesten" in Offb.11,16-17. ____________________________
___________________________________________________________________________

BEMERKUNG: "Älteste" sind alte Menschen. Henoch und Elia wurden in den Himmel entrückt,
Mose wurde auferweckt, und Jesus "hat Gefangene gefangen geführt" (Eph 4,8). (Gefangene
Satans in den Gräbern wurden befreit, und Jesus nahm sie mit sich, als Er gen Himmel fuhr.)
Diese Menschen sind Älteste und heute schon tausende von Jahren alt. Sie haben mit Entsetzen
das Schauspiel menschlichen Leids und Wehs, die Folgen der Sünde durch die Zeitalter hindurch
beobachtet.
 
17. Was sagen die "vierundzwanzig Ältesten", wenn Jesus kommt, um dem Bösen und seinen Fol-

gen ein Ende zu machen? Offb.11,16.17. __________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Teil 8. Vor und nach der Wiederkunft Christi

18. Welches Wort zeigt an, daß die vierundzwanzig Ältesten von den zornigen Nationen in der
Vergangenheitsform sprechen? (Siehe Offb.11,18). _________________________________
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19. Was bedeutet es in Offb.11,18. "_________________ _________________ ist gekommen"?
(Vergleichen Sie bitte mit Offb.6,16.17.) Welches Ereignis ist dies? _____________________

BEMERKUNG: Das dritte Wehe bzw. die siebte Posaune ist die Wiederkunft Christi, wenn alle
Gottlosen durch die Erscheinung Seiner Ankunft  vernichtet werden.

20. Werden die gottlosen Toten in der Zukunft nach der Wiederkunft Christi gerichtet?
Siehe Offb.11,18 und Offb.20,4.5 (erster Teil) und 13. _______________________________
Wann? Offb. 20,12. ___________________________________________________________

21. Was wird den Heiligen, "den Kleinen und den Großen", gegeben werden? Offb.11,18. ______

Teil 9. Offenbarung 11 und das Gesetz Gottes

22. Offenbarung Kapitel 11 konzentriert sich auf das Gesetz Gottes, auf Satans Kampf dagegen
und auf die Rechtfertigung des Gesetzes. Was wird im letzten Vers von Kapitel 11 im Himmel
gesehen? Offb. 11,19. _________________________________________________________

23. Was begleitete das Verkünden des Gesetzes auf dem Berg Sinai? 2.Mose 19,16; 20,1-18.
___________________________________________________________________________

24. Was passiert, wenn das Gesetz Gottes im Himmel gesehen wird? Offb. 11,19. _____________
___________________________________________________________________________

25. Was geschieht gleichzeitig auf der Erde? Offb.11,19. __________________ und __________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

Bemerkung: Der Textzusammenhang in Offenbarung 11 beschreibt nicht nur die Ereignisse um
1840, die eine begrenzte Erfüllung in Frankreich waren, sondern die primäre Erfüllung wird welt-
weit genau vor der Wiederkunft Christi sein. Die Struktur der Offenbarung bestätigt ihren korrek-
ten Endzeitrahmen. 

Der Tempel Gottes im Himmel wird geöffnet werden

"Wenn der Tempel Gottes im Himmel geöffnet wird, welch’ triumphierende Zeit wird
dies für alle sein, die treu und wahrhaftig gewesen sind! Im Tempel wird die Bundeslade
zu sehen sein, in die die beiden Steintafeln gelegt wurden, auf denen das Gesetz Gottes
geschrieben steht." Brief 47, 1902. E.G.White. Siehe auch STA BK Bd.7 (S.972 im
Engl.) S.530.
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Ein Rückblick auf die fortschreitende Vorwärtsbewegung in
der Ersten Hauptlinie der Prophetie in Offenbarung 1-11

Vision 1 ... 7 Sendschreiben
Offb.1-3
Von:                          Bis:
Ephesus------------Laodizea
31 n. Chr.              1844 

Vision 2 ...   7 Siegel 
Offb.4-8,1 
Von:                Bis: 
1844               zur
Weißes            Wiederkunft
Pferd-----------Christi 

Vision 3 ...   7 Posaunen 
Offb. 8,2 - Offb. 11
Von:                        Bis:
Ende der                 Wiederkunft 
Gnadenzeit             Christi 

Vision 4 ... 1260 Tage – Endzeitereignisse
Offb.11 
Von:                                                        Bis:
dem Beginn der                      zum Ende der Zeit
1260 Tage – 42 Monate        Zeitlinie der 1290 Tage 
                                                             in Dan. 12,11
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DER RÜCKBLICK

DIE ERSTE HAUPTLINIE DER PROPHETIE

Anleitung: Nehmen Sie bitte Ihre Bibel zur Hand und füllen Sie bitte die Leerstellen aus. Ja, Sie
können es! 
______________________________________________________________________________
Szene im Himmel Szene im Himmel Szene im Himmel Szene im Himmel 
Nr. 1 Nr. 2 Nr. 3 Nr. 4 
Offb.___________ Offb._____&_____ Offb.___________ Offb.___________
Was tut Jesus? Was tut Jesus? Was tut Jesus? Was tut Jesus? 
_______________ _______________ _______________ _______________ 
Wo? Wo? Wo? Wo?
_______________ _______________ _______________ _______________ 
Wann? Wann? Wann? Wann?
_______________ _______________ _______________ _______________

Grundlegender Grundlegender Grundlegender Grundlegender
prophetischer Abriß prophetischer Abriß prophetischer Abriß prophetischer Abriß
Offb.___________ Offb.___________ Offb.___________ Offb.___________
7 ______________ 7 ______________ 7 ______________ 1260 ___________

ZWISCHENSPIEL ZWISCHENSPIEL  ZWISCHENSPIEL
Offb.___________ Offb.___________ Offb.___________
144000 144000 144000

"Lauter Ruf"
_______________ _______________ _______________

ENDZEIT ENDZEIT ENDZEIT
"Esch. Höhepunkt" "Esch. Höhepunkt" "Esch. Höhepunkt"
Siebtes _________ 7 Donner Siebte Posaune

Sie haben nun die erste Hälfte der Offenbarung – den schwierigsten Teil
gemeistert! DER HERR SEI GELOBT! Machen Sie bitte weiter.
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Im Rückblick

DER IMPERATIV DES GEHORSAMS GEGENÜBER DEN
HERMENEUTISCHEN PRINZIPIEN

Es ist nicht klug, vom Dach eines Wolkenkratzers herunterzuspringen! Warum nicht? Säug-
linge müssen lernen, mit den Gesetzen der Gravitation fertig zu werden, damit sie fähig
werden zu gehen und zu laufen, ohne hinzufallen. Es gibt Naturgesetze, die das Fallen von
Körpern und den Druck beim Aufprall kontrollieren. Es ist auch nicht klug, Gift zu trinken
oder irgend eines von Gottes Naturgesetzen des Universums zu verletzen. Plötzlicher oder
langsamer und schmerzhafter Tod erwartet die Unvorsichtigen! Es ist nicht klug, auf der
falschen Straßenseite mit 160 km pro Stunde zu fahren und sich dabei zwischen dem Ver-
kehr hindurchzuschlängeln. Der Polizist wird auf die Ausrede, das Gesetz nicht zu kennen,
nicht wohlwollend antworten. Von intelligenten Menschen wird erwartet, daß sie das Gesetz
kennen und sich daran halten, um sich und andere vor Schaden zu bewahren.

Gottes Volk nimmt es mit dem Gesetz der Zehn Gebote sehr genau und hält sich daran.
Einige haben Hochachtung vor den Gesetzesvorschriften, weil sie Gottes Volk vor gefährli-
chen Kulturen schützen, die zum Vergnügen und den Egoismus leben. Gottes Gesetze schen-
ken Sicherheit und Segen vielerlei Art denen, die sie kennen und beachten. Aber wenn
Gottes Kinder die Bibel zur Hand nehmen, behandeln sie sie oft so, als gäbe es keine Gesetze
als Gebrauchsanleitung. Sie haben möglicherweise niemals etwas von "hermeneutischen
Prinzipien" gehört haben und glauben, daß sie beim Studium der Bibel "freihändig" fahren
können. Sie nehmen an, daß sie die Freiheit haben zu vermuten, anzunehmen, zu raten und
sie wie ein Spiel zu behandeln, bei dem jeder mal dran ist, sie zu verdrehen wie er will. 

Von allen Unternehmungen ist das Studium der Bibel die mit der besten Gebrauchsanlei-
tung! Der Grund dafür, daß es so viele Theorien über die Prophezeiungen und die Offenba-
rung gibt, ist, daß die Theologen und andere die hermeneutischen Prinzipien (die Gesetze
des Studiums) mißachtet und an den Folgen gelitten haben. Wir haben nicht die Freiheit,
unsere eigenen Regeln aufzustellen! Diese Regeln müssen aus inspirierten Quellen kommen,
aus der Bibel (durch die inspirierten Propheten, die sie schrieben) oder von der Endzeit-
Prophetin Ellen G. White. Nur wenn sie "Schlüssel" bzw. Aussagen bezüglich doppelter
Anwendung bereitgestellt hat, können diese gemacht werden. Wenn aber solche Aussagen
bereitstehen, dann läßt ihre Unkenntnis oder Nichtbeachtung den Bibelschüler mit seinen
Füßen in dem Beton stecken, der 1844 gegossen wurde, oder in wilden, leichtsinnigen Unter-
nehmungen.

Im Rückblick hat das Arbeitsheft zur Offenbarung dem Bibelstudenten die hermeneutischen
Prinzipien vorgestellt und auch die Art und Weise, in der sie angewandt werden müssen, um
eine reiche Fundgrube der Wahrheit für diese gegenwärtige Generation zu erschließen. Jede
Regel muß gewissenhaft angewendet werden. Diese inspirierten Regeln des Textzusammen-
hangs, der Struktur, der Sprache, der Aufeinanderfolge, der Kontinuität u. a. werden in
dem Arbeitsheft zur Offenbarung in den Blickpunkt gerückt. Nur auf diese Weise wird der
Bibelstudent sein Wissen über die "Gegenwärtige Wahrheit" erweitern und sicher auf dem
engen Pfad der Wahrheit bleiben. 
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Sie haben nun Teil 1 des Arbeitsheftes zur Offenbarung beendet. Sie haben
nun die "erste Hauptlinie der Prophetie" in der Offenbarung, die Kapitel 1 bis
11 abgeschlossen. Sie haben die ersten vier Hauptvisionen bzw. die "Szenen im
Himmel" und ihre folgenden "grundlegenden prophetischen Abrisse" studiert.
Die Sieben Sendschreiben, die Sieben Siegel und die Sieben Posaunen sind in
ihren primären Endzeitrahmen gesetzt worden. Sie haben sich die drei "Zwi-
schenspiele" angeschaut, die die 144000 darstellen, wie sie versiegelt werden,
Zeugnis geben und schließlich gerechtfertigt werden. Sie haben den "eschato-
logischen Höhepunkt" gesehen bzw. das siebte Siegel und wie die siebte
Posaune damit korreliert ist, um zur siebten Plage zu passen. Wenn Sie diese
Dinge verstehen, dann sind Sie bereit, mit der "zweiten Hauptlinie der Prophe-
tie" in Offb. 12-22 zu beginnen. Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Fortschritt.
Möge der Herr Sie segnen und bewahren.


